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funktionale füllstoffe

Die funktionalen füllstoffe von nabaltec sind umweltfreundlich und  un ge- 

fährlich. Je nach einsatzgebiet reduzieren sie bei einem brand die emission 

gefährlicher rauchgase oder erhöhen die betriebsfestigkeit von materialien 

bei verschiedenen Anwendungen – von Profilen bis hin zu modernen  

energiespeichern.

 

im Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ entwickeln wir auf basis 

von Aluminiumhydroxid hochspezialisierte Produkte für verschiedenste 

Anwendungen und gehören hier zu den führenden herstellern weltweit. 

bei der entwicklung unserer halogenfreien, umweltfreundlichen flamm-

schutzmittel, Additive und böhmite sind für uns neben aktuellen impulsen 

aus dem markt vor allem die spezifischen Anforderungen unserer kunden 

maßgebend.

technische keramik

keramische rohstoffe und keramische massen von nabaltec in speziellen 

Qualitäten bieten Anwendungsfelder quer durch alle Lebensbereiche und 

industriefelder. in der haushaltskeramik sorgen sie z. b. für eine höhere 

festigkeit, bei ingenieurkeramischen bauteilen für mehr widerstands-

fähigkeit. 

im Unternehmensbereich „technische keramik“ entwickeln wir auf der 

basis mineralischer rohstoffe innovative materialien für ganz unterschied-

liche industrien und nehmen weltweit eine führende marktposition bei 

keramischen rohstoffen und massen ein. wir investieren fortlaufend in die 

optimierung unserer Produktionsanlagen, in innovative technologien und 

die weiterentwicklung der fertigungsprozesse, um unseren kunden immer 

auf ihre bedürfnisse zugeschnittene rohstoffqualitäten liefern zu können.
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 sPeZiALchemie

Das Anwendungsspektrum für nabaltec-Produkte ist extrem breit gefächert. sie kommen 

immer dann bevorzugt zum einsatz, wenn ein höchstmaß an Qualität, sicherheit, Umwelt-

freundlichkeit und Langlebigkeit gefordert ist. Diese kombination wichtiger eigenschaften 

garantiert nabaltec-Produkten ausgezeichnete wachstums perspektiven. Die besondere 

stärke von nabaltec sind funktionale füllstoffe für die kunststoffindustrie und hochwertige, 

spezialisierte rohstoffe für die technische keramik – immer in gleichbleibend höchster Güte 

und für ganz spezifische Anforderungen.

 für mehr sicherheit unD umWeltfreunDlichkeit

flammschutZ/flammhemmenDe füllstoffe

Umweltfreundliches Aluminiumhydroxid wird beispielsweise bei 

Verkabelungen in Tunneln, Aluminiummonohydrat (Böhmit)  

unter anderem in schwermetallfreien Leiterplatten verwendet.

aDDitive

Additive von Nabaltec werden zum Beispiel als  

Co-Stabilisator in PVC-Produkten oder als Verarbeitungs- 

hilfsmittel (Prozessadditive) eingesetzt.

umWelttechnik

Aluminiumhydroxid dient beispielsweise der Rauchgasreinigung  

in Kraftwerken, Böhmit wird als Rohstoff für alternative Energiespeicher 

oder in Katalysatoren eingesetzt.

keramische massen

Hochspezialisierte und verarbeitungsfertige formulierte Vormischungen 

werden insbesondere im Verschleiß-, Personen- und Fahrzeugschutz und  

in der Ingenieurkeramik eingesetzt.

keramische rohstoffe

Aluminiumoxid und Sintermullit werden vor allem in der 

Feuerfest- und Poliermittelindustrie, im Automotivebereich  

und in der Glas- und Keramikherstellung verwendet.

 Unsere AnwenDUnGen



(in mio. euro)
2014 (IFRs) 2013 (IFRs) Veränderung 

umsatzentwicklung

Umsatz gesamt 143,3 132,9 7,8 %

davon

funktionale füllstoffe 98,9 90,6 9,2 %

technische keramik 44,5 42,3 5,2 %

Auslandsanteil (%) 71,6 69,2 —

Ertragsentwicklung

ebitDA 22,4 19,8 13,1 %

ebit 12,7 10,5 21,0 %

Jahresergebnis* 5,5 2,6 111,5 %

ergebnis je Aktie (eUr)* 0,69 0,33 109,1 %

Finanzlage

operativer cashflow 20,9 12,9 62,0 %

cashflow aus investitionstätigkeit – 10,0 – 2,6 284,6 %

Vermögens- und Kapitalstruktur

bilanzsumme 178,8 176,3 1,4 %

eigenkapital 52,5 50,4 4,2 %

Langfristige Vermögenswerte 112,5 112,3 0,2 %

kurzfristige Vermögenswerte 66,3 63,9 3,8 %

mitarbeiter** (Personen) 424 415 2,2 %

* nach Anteilen nicht kontrollierender Gesellschafter
** zum Stichtag 31.12., inkl. Auszubildende 
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 Die nAbALtec AG
 führenD in umWeltfreunDlicher speZialchemie

Die nabaltec AG mit sitz in schwandorf ist ein mehr-

fach ausgezeichnetes, innovatives Unternehmen der 

chemischen industrie. Auf der basis von Aluminium-

hydroxid (Ath) und Aluminiumoxid sowie anderen 

mineralischen rohstoffen entwickelt, produziert und 

vertreibt nabaltec hochspezialisierte Produkte in den 

Unternehmensbereichen „funktionale füllstoffe“ und 

„technische keramik“ im industriellen maßstab.

nabaltec ist mit Produktionsstandorten in Deutschland 

und den UsA vertreten. Ziel ist es, durch kapazitäts-

ausbau, weitere Prozess- und Qualitätsoptimierung 

 sowie gezielte erweiterungen der Produkt palette die 

eigene marktposition weiter auszubauen. mit seinen 

spezialprodukten strebt das Unternehmen die führende 

Position im jeweiligen marktsegment an.

 nAbALtec weLtweit

mit stanDorten in DeutschlanD unD 

in Den usa soWie einem netZ an internationalen vertretungen 

ist nabaltec WeltWeit präsent

schwandorf und kelheim
bayern, Deutschland

corpus christi
texas, UsA

  standorte    Vertretungen



Der qr-coDe Zur nabaltec-Website

weitere informationen zur nabaltec AG

erhalten sie hier oder unter www.nabaltec.de
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 Vorwort Des VorstAnDs

Gerhard witzany Johannes heckmann

die nabaltec AG konnte im Geschäftsjahr 2014 bei Umsatz und Gewinn rekordwerte erzielen. 

Der Umsatz stieg um 7,8 % auf 143,3 mio. euro und das operative ergebnis (ebit) um 21,0 % 

auf 12,7 mio. euro. Den Gewinn je Aktie konnten wir sogar auf 0,69 euro mehr als verdoppeln. 

Diese erfolge gelangen uns in einem Jahr, das im konjunkturellen Umfeld durchaus heraus- 

fordernd war. Denken wir nur an das im sommer zwischenzeitlich gesunkene wirtschaftswachs-

tum in Deutschland, an die sehr verhaltene entwicklung in europa oder an eine weltkonjunktur, 

die in ihrer Dynamik recht deutlich gegenüber den ursprünglichen Prognosen zurückblieb.

Dieser erfolg sagt deshalb einiges aus über die solide Aufstellung, die wir in unseren relevanten 

märkten erreicht haben. es zahlt sich jetzt in besonderer weise aus, dass wir uns immer –  

egal in welcher konjunkturellen Phase – über die Qualität, die Verlässlichkeit und unsere inno-

vationskraft definiert haben und nicht etwa über Preis und menge. Die erreichte Aufstellung,

■  als weltweite nummer 1 bei feinsthydroxiden mit halogenfreiem mineralischen flamm-

schutz, als europäische nummer 3 in der technischen keramik,

Nabaltec konnte 2014 
bei Umsatz und Gewinn 

Rekordwerte erzielen
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■  mit einer exportquote von 71,6 % und Verkaufserfolgen in allen wichtigen wirtschafts- 

räumen und
■  vor allem als Partner unserer kunden im täglichen gemeinsamen streben nach besseren 

Produkten und Lösungen,

ist der Grund für den erfolg in der Gegenwart und zugleich die basis für eine ebenso erfolg-

reiche Zukunft unseres Unternehmens.

Zusätzliche Potenziale erwachsen beispielsweise aus den Perspektiven unserer böhmite und 

Additive. beide Produktbereiche konnten bislang noch nicht unsere hoffnungen und erwar- 

tungen erfüllen. Aber im rahmen unserer fortwährenden Analyse der märkte und Ausweitung 

der Anwendungsfelder bleiben wir sehr zuversichtlich, dass sich der erfolg auf einem gegenüber 

dem aktuellen niveau erhöhten Level einstellen wird. einzelne etablierte Produkt segmente, 

wie Lösungen für die ballistik, konnten aufgrund der extern schwierigen rahmenbedingungen 

nicht alle erwartungen erfüllen und bieten damit zugleich zusätzliches mittelfristiges Poten-

zial. Parallel arbeiten wir ständig in allen Produktbereichen an neuen Qualitäten und kunden-

individuellen Lösungen. weiter ausbauen werden wir auch unsere  kapazitäten in den UsA. Die 

rahmenbedingungen dort hinsichtlich marktzugang, nachfrageentwicklung, energiepreise und 

gelebter Partnerschaft mit sherwin Alumina bleiben ideal. Und bei unserem marktzugang in 

Asien sind die Potenziale noch lange nicht ausgeschöpft. hier haben wir insbesondere durch 

die Partnerschaft mit sumitomo chemical eine gute Ausgangslage geschaffen. Parallel werden 

wir 2015 weitere schritte unternehmen, um die Aufstellung des Unternehmens auch strukturell 

und finanziell noch weiter zu verbessern — immer mit dem Ziel, möglichst optimale rahmen-

bedingungen für die Leistungserbringung zu schaffen. hierzu gehören Zukunftsinvestitionen, 

die 2015 im zweistelligen millionen-euro-bereich liegen werden.

nabaltec versteht sich auch weiter als wachstumsunternehmen. 2015 wollen wir unser wachs-

tumstempo beibehalten und beim Umsatz wieder im mittleren einstelligen Prozentbereich 

zulegen. für das operative ergebnis erwarten wir eine marge auf dem niveau des Vorjahres.

Vor dem hintergrund der intakten Perspektiven beabsichtigen wir, unseren Aktionären auf 

der hauptversammlung 2015 vorzuschlagen, die Dividende auf 0,12 euro je Aktie oder insge-

samt rund 1,0 mio. euro zu verdoppeln. mit dieser Dividendenpolitik wollen wir eine balance 

herstellen, um nabaltec weiter als wachstumsunternehmen solide mit eigenmitteln unterlegen 

zu können, eine gleichzeitig langfristig nachvollziehbare Dividendenstrategie umzusetzen und 

unsere Aktionäre am aktuellen Geschäftserfolg angemessen zu beteiligen.

An dieser stelle bedanken wir uns herzlich beim gesamten mitarbeiterteam der nabaltec AG, 

das diesen erfolg 2014 mit seinem tagtäglichen einsatz und engagement möglich gemacht hat. 

wir freuen uns, gemeinsam die vor uns liegenden Aufgaben anzugehen, und wenn sie, liebe 

Aktionäre und Geschäftspartner, uns auf diesem weg auch weiterhin begleiten.

schwandorf, im märz 2015

ihre

      

johannes heckmann  gerharD WitZany

Vorstand    Vorstand

Zusätzliche Potenziale 
erwachsen aus den 
Perspektiven bei Böhmiten 
und Additiven

Nabaltec will das 
Wachstumstempo 
2015 beibehalten
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 bericht Des AUfsichtsrAts

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Aktionäre,

die nabaltec AG kann auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2014 mit neuen rekorden so- 

wohl beim Umsatz als auch beim ertrag zurückblicken. trotz eines recht unruhigen wirt-

schaft lichen Umfelds konnte die nabaltec AG wieder einmal beweisen, dass die markt- und  

wett bewerbsposition des Unternehmens gut gefestigt ist und die treiber auf unseren  

Absatzmärkten weiterhin intakt sind. Gleichwohl lag und liegt das besondere Augenmerk  

von Aufsichtsrat und Vorstand darauf, die sich schnell ändernden marktsituationen aufmerk-

sam zu beobachten und jederzeit kurzfristig handlungsfähig zu sein.

Vor diesem hintergrund hat der Aufsichtsrat den Vorstand beraten und entsprechend den 

Aufgaben, die ihm nach Gesetz, satzung und Geschäftsordnung obliegen, ständig und  

mit größtmöglicher sorgfalt überwacht und kontrolliert. Der Aufsichtsrat wurde in alle 

entscheidungen, die für das Unternehmen von grundlegender bedeutung waren, frühzeitig 

einbezogen und durch den Vorstand unmittelbar informiert.

Der Aufsichtsrat hat zu den berichten und beschlussvorlagen des Vorstands, soweit dies nach 

Gesetz, satzung und Geschäftsordnung gefordert war, nach eingehender beratung und Prü-

fung sein Votum abgegeben. sämtliche zustimmungsbedürftigen Geschäfte wurden positiv 

beschieden. 

im berichtsjahr 2014 kam der Aufsichtsrat zu vier turnusmäßigen sitzungen, am 10. April 2014,  

am 26. Juni 2014 im Anschluss an die hauptversammlung, am 1. oktober 2014 und am  

15. Dezember 2014, zusammen. 2015 haben bis zur bilanzfeststellenden Aufsichtsratssitzung 

am 16. April keine weiteren sitzungen stattgefunden. Alle mitglieder waren bei sämtlichen  

sitzungen 2014 anwesend. Die mitglieder des Aufsichtsrats haben sich ergänzend auch 

schriftlich und fernmündlich beraten. sofern erforderlich, hat der Aufsichtsrat auch außer-

halb der  ordentlichen sitzungen entscheidungen getroffen. 2014 wurde in einem fall der 

beschlussvorlage schriftlich zugestimmt. Dabei wurde beschlossen, dass der Aufsichtsrat  

bei der überprüfung der Angemessenheit der Vorstandsvergütung gemäß dem Deutschen 

corporate Governance kodex das Verhältnis der Vorstandsvergütung zur Vergütung des  

oberen führungskreises und der belegschaft insgesamt berücksichtigt und wie eine Abgren-

zung des  oberen führungskreises vorzunehmen ist. 

Da der Aufsichtsrat der nabaltec AG aus drei mitgliedern besteht, wurde auch weiterhin auf 

die bildung von Ausschüssen verzichtet. im rahmen der beratungen, beschlussvorlagen und 

des kontrollauftrags sind im berichtsjahr 2014 keine interessenkonflikte bei einzelnen Auf-

sichtsratsmitgliedern aufgetreten. nach einschätzung des Aufsichtsrats ist eine ausreichende 

Personenzahl des Gremiums als unabhängig einzustufen, da zwei mitglieder des Aufsichtsrats 

in keiner geschäftlichen oder persönlichen beziehung zu der Gesellschaft oder dem Vorstand 

Der Aufsichtsrat wurde  
in alle grundlegenden 

Entscheidungen  
frühzeitig einbezogen

2014 sind keine 
Interessenkonflikte 

aufgetreten
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Prof. Dr.-ing. Jürgen G. heinrich Dr. Leopold von heimendahl

(Aufsichtsratsvorsitzender)

Dr. Dieter J. braun

stehen. Der zwischen der nabaltec AG und herrn Professor heinrich bestehende Vertrag  

über die Durchführung von forschungs- und entwicklungsarbeiten zu teilaspekten der kera-

mischen Verfahrenstechnik wurde am 30. september 2014 beendet. Den empfehlungen des 

Deutschen corporate Governance kodex entsprechend hat der Aufsichtsrat auch während 

des vergangenen Geschäftsjahres die effizienz seiner eigenen tätigkeit, insbesondere die 

Verfahrensabläufe sowie die rechtzeitige und ausreichende informationsversorgung, mit  

positivem ergebnis geprüft.

schWerpunkte Der beratungen

Der Aufsichtsrat wurde auch außerhalb der Aufsichtsratssitzungen durch den Vorstand in 

mündlichen wie auch schriftlichen berichten umfassend und zeitnah informiert. in monats- 

und Quartalsberichten wurde ihm insbesondere über marktentwicklungen, die risiko- und 

wettbewerbssituation, die Absatz-, Umsatz- und ergebnisentwicklung sowie über den Grad 

der Planerreichung berichtet. Darüber hinaus ließ sich der Vorsitzende des Aufsichtsrats 

fortlaufend über die aktuelle entwicklung der Geschäftslage, wesentliche Geschäftsvorfälle 

und wichtige entscheidungen des Vorstands in kenntnis setzen. Zu diesem Zweck stand der 

Vor sitzende des Aufsichtsrats mit beiden mitgliedern des Vorstands in einem engen und 

regel mäßigen informations- und Gedankenaustausch.

Der Aufsichtsrat hat  
die Effizienz seiner eigenen 
Tätigkeit mit positivem 
Ergebnis geprüft

Geschäf tsber icht  2014 | Nabaltec     ||||    07



Gegenstand regelmäßiger beratungen im Plenum waren die Umsatz- und ergebnisentwick-

lung, geeignete maßnahmen zur optimierung der Umsatz- und ertragsentwicklung, die 

 Vermögens- und finanzlage, das risikomanagement sowie fragen der compliance und Unter- 

nehmensstrategie. Darüber hinaus wurden folgende schwerpunkte 2014 intensiv erörtert:

■ Jahresabschluss 2013 für AG und konzern einschließlich Gewinnverwendungsvorschlag
■ corporate Governance, insbesondere die Angemessenheit der Vorstandsvergütung 
■ chancen und risiken im Personalbereich
■ strategisches technologiemanagement
■ kapazitätserweiterung nashtec
■ Planung 2015 und mittelfristige Planung bis 2017
■ investitions- und finanzierungsplanung für 2015 bis 2017

weitere schwerpunkte der beratungen wie auch der kontrollen und Prüfungen waren im Jahr 

2014 Zielsetzung und realisierungsstand von innovationsprojekten und vor allem auch in  

der bilanzfeststellenden sitzung 2015 die wirksamkeit des risikomanagementsystems, der 

rechnungslegungsprozess in der AG und im konzern sowie die überwachung des internen 

kontrollsystems.

Vorstand und Aufsichtsrat haben mit Datum 7. märz 2014 die gemeinsame entsprechens- 

erklärung 2014 abgegeben und diese den Aktionären auf der Unternehmenswebsite  

www.nabaltec.de dauerhaft zugänglich gemacht. mit den Änderungen des Deutschen cor- 

porate Governance kodex in der fassung vom 24. Juni 2014 haben sich beide Gremien befasst 

und diese insbesondere in der sitzung am 15. Dezember 2014 erörtert und damit die Abgabe 

der entsprechenserklärung 2015 vorbereitet. weitere informationen zur corporate Gover-

nance der nabaltec AG finden sich im bericht zur corporate Governance auf der Unter- 

nehmenswebsite www.nabaltec.de in der rubrik investor relations/corporate Governance. 

jahres- unD konZernabschluss 2014

Die Deloitte & touche Gmbh wirtschaftsprüfungsgesellschaft, nürnberg, hat den vom Vor-

stand nach den Vorschriften des hGb aufgestellten Jahresabschluss und den Lagebericht der 

nabaltec AG sowie den konzernabschluss, der gemäß § 315a hGb auf der Grundlage der  

internationalen rechnungslegungsstandards ifrs aufgestellt wurde, und den konzernlage- 

bericht geprüft. Den Prüfauftrag hatte der Aufsichtsrat entsprechend dem beschluss der  

hauptversammlung vom 26. Juni 2014 erteilt. Der Aufsichtsrat hatte vorab eine Unabhängig-

keitserklärung des Prüfers eingeholt. es wurden keine Umstände bekannt, die Zweifel an 

der Unabhängigkeit des Abschlussprüfers begründeten. Der Abschlussprüfer war zusätzlich 

verpflichtet, den Aufsichtsrat sofort über Umstände zu informieren, die seine befangenheit 

hätten begründen können, sowie gegebenenfalls über Leistungen, die er über die Abschluss-

prüfung hinaus erbracht hat. Als ein schwerpunkt für die Prüfung 2014 wurde der bereich 

„finanzierung“ festgelegt.

Weitere Schwerpunkte der  
Beratungen waren 2014  

Zielsetzung und 
Realisierungsstand von 

Innovationsprojekten

Keine Zweifel an 
der Unabhängigkeit  

des Abschlussprüfers
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Der Abschlussprüfer erteilte für den Jahresabschluss und Lagebericht sowie für den konzern- 

abschluss und konzernlagebericht einen uneingeschränkten bestätigungsvermerk. Die  

gesamten Abschlussunterlagen sowie die Prüfungsberichte des Abschlussprüfers lagen allen 

mitgliedern des Aufsichtsrats rechtzeitig zur eigenen Prüfung vor. in der bilanzsitzung am  

16. April 2015 wurden die Unterlagen und der bericht intensiv erörtert. Der Abschlussprüfer 

war anwesend, berichtete über die wesentlichen ergebnisse seiner Prüfung und stand für  

weitere fragen zur Verfügung. ein schwerpunkt der erläuterungen des Abschlussprüfers 

waren die beurteilung des konzernjahresabschlusses der nabaltec AG sowie der rechnungs-

legungsbezogenen kontrollen des bereichs „finanzierung“. rechnungslegungsbezogene 

schwächen in diesem bereich wurden durch den Abschlussprüfer nicht festgestellt. sowohl 

der Vorstand als auch die Abschlussprüfer haben dem Aufsichtsrat alle fragen umfassend und 

zu seiner Zufriedenheit beantwortet.

nach der eigenen Prüfung von Jahresabschluss, konzernabschluss, Lagebericht und konzern-

lagebericht hat der Aufsichtsrat keine einwendungen erhoben und schließt sich dem ergebnis 

der Prüfung des Abschlussprüfers Deloitte & touche Gmbh an. Der Aufsichtsrat billigt somit 

die vom Vorstand aufgestellten Jahresabschlüsse für AG und konzern zum 31. Dezember 

2014. Der Jahresabschluss der nabaltec AG ist damit festgestellt.

Der Aufsichtsrat dankt Vorstand und management für die jederzeit gute, vertrauensvolle  

und konstruktive Zusammenarbeit. ein besonderer Dank gilt allen mitarbeiterinnen und mit-

arbeitern der nabaltec AG, die 2014 weiterhin mit viel engagement und durch innovative  

ideen erfolgreich agiert und dabei gleichzeitig die dauerhafte Zufriedenheit der kunden im 

blick behalten haben. 

schwandorf, 16. April 2015

Dr. leopolD von heimenDahl

Vorsitzender des Aufsichtsrats

Abschlussprüfer erteilt 
uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk
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 nAbALtec-Aktie
 Das börsenjahr 2014

isin/Wkn: De000A0kPPr7/A0k PPr

seit dem 24. november 2006 notiert die nabaltec-Aktie im entry standard  

der frankfurter wertpapierbörse.

aktienperformance

Die nabaltec-Aktie startete mit einem deutlichen kursanstieg in das Geschäftsjahr 2014. 

nach einem in den ersten drei Quartalen 2014 volatilen kursverlauf, der sich auf einem  

niveau überwiegend zwischen 10,00 euro und 11,00 euro, teilweise auch nahe der 12-euro-

marke bewegte, sank der kurs der nabaltec-Aktie mitte oktober auf einen Jahrestiefstwert 

von 8,80 euro. im Verlauf des vierten Quartals zog der kurs der nabaltec-Aktie deutlich an, 

sodass das wertpapier mitte Dezember seinen höchstwert im berichtsjahr von 12,56 euro 

erreichte. 

ende 2014 notierte die nabaltec-Aktie bei 12,16 euro und damit 31,5 % über dem schlusskurs 

2013 von 9,25 euro. Auch beim Durchschnittskurs konnte das Vorjahr deutlich übertroffen 

werden. 2014 lag  dieser bei 10,94 euro und damit 49,5 % über dem wert des Vorjahres von 

7,32 euro. 

Die für die nabaltec relevanten Vergleichsindizes sDAX und der branchenindex spezialchemie 

gewannen im Jahresverlauf deutlich weniger hinzu und beendeten das Geschäftsjahr 2014 

mit einem Plus von 5,9 % bzw. 4,8 %.

Nabaltec-Aktie startet 
mit deutlichem Kurs- 

anstieg in das 
Geschäftsjahr 2014

Die Vergleichsindizes 
gewannen deutlich 

weniger hinzu
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kUrsVerLAUf Der nAbALtec-Aktie 2014 (XetrA, indiziert)
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  nabaltec-Aktie    sDAX    branchenindex spezialchemie

Die marktkapitalisierung der nabaltec AG lag zum Jahresende 2014 bei 97,28 mio. euro nach 

74,00 mio. euro zum 31. Dezember 2013.

kennZAhLen Der nAbALtec-Aktie (XetrA)

2014 2013

Anzahl Aktien 8.000.000 8.000.000

marktkapitalisierung (stichtag, in mio. eUr) 97,28 74,00

Durchschnittskurs (in eUr) 10,94 7,32

höchstkurs (in eUr) 12,56 9,35

tiefstkurs (in eUr) 8,80 6,25

schlusskurs (stichtag, in eUr) 12,16 9,25

Durchschnittlicher tagesumsatz (in stück) 5.467 5.822

ergebnis je Aktie* (in eUr) 0,69 0,33

* nach Anteilen nicht kontrollierender Gesellschafter

hanDelsvolumen

Das tagesdurchschnittliche handelsvolumen der nabaltec-Aktie auf XetrA lag 2014 bei  

5.467 Aktien und damit leicht unter dem Vergleichswert des Vorjahres von 5.822 Aktien. 

insgesamt wurden im berichtsjahr auf XetrA ca. 1,4 mio. Aktien gehandelt, dies entspricht 

etwas weniger als der hälfte des free float. nabaltec unterstützt die handelbarkeit der Aktie 

seit beginn der börsennotierung auf freiwilliger basis durch einen Designated sponsor. seit 

2013 wird diese Aufgabe von der baader bank Aktiengesellschaft und der oDDo seYDLer 

bAnk AG wahrgenommen.

Handelbarkeit der Aktie 
wird durch zwei Designated 
Sponsors unterstützt
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ergebnis je aktie

Das ergebnis je Aktie (ePs) lag im Jahr 2014 bei 0,69 euro (nach Anteilen nicht kontrollie-

render Gesellschafter). im Vorjahr waren es 0,33 euro. Das ergebnis je Aktie berechnet die 

nabaltec AG gemäß iAs 33 auf basis der durchschnittlich ausgegebenen Aktien. im Jahr 2014 

traten keine Verwässerungseffekte ein.

aktionärsstruktur

Die mehrheit der 8.000.000 nabaltec-Aktien wird unverändert von den familien heckmann 

und witzany gehalten. Zum bilanzstichtag war familie heckmann mit 31,56 % und familie 

witzany mit 29,87 % am Grundkapital beteiligt. Die verbleibenden Aktien befinden sich im 

streubesitz.

AktionÄrsstrUktUr (in %)

31,56 familie heckmann

29,87 familie witzany

38,57 free float

analystenempfehlungen

Das bankhaus hauck & Aufhäuser analysiert die nabaltec-Aktie seit 2011 dauerhaft in 

research-berichten und veröffentlichte im vergangenen Jahr elf studien und Updates. in  

allen Analysen sprach das bankhaus eine kaufempfehlung aus und bestätigte in der letzten 

studie des Jahres 2014 vom 17. Dezember ein kursziel von 15,00 euro.

Die baader bank Aktiengesellschaft berichtet seit 2013 regelmäßig über die nabaltec und 

veröffentlichte im berichtsjahr neun studien zur Aktie. in allen Analysen wurde eine kauf- 

empfehlung ausgesprochen. in der studie der baader bank Aktiengesellschaft vom  

18. Dezember 2014 wurde das kursziel auf 16,50 euro gesetzt. 

Die Analysteneinschätzungen zur nabaltec-Aktie können im internet unter www.nabaltec.de, 

bereich investor relations, Analystenempfehlungen abgefragt werden.

Analysten empfehlen 
Aktie zum Kauf

Ergebnis je Aktie 
lag 2014 

bei 0,69 Euro
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kapitalmarktkommunikation

Die nabaltec AG hat im Geschäftsjahr 2014 ihre intensive investor-relations-Aktivität fort-

geführt. sie nahm an mehreren investoren- und Analystenveranstaltungen teil und war  

unter anderem bei roadshows in Deutschland und im europäischen Ausland sowie auf 

 verschiedenen investorenkonferenzen, wie zum beispiel dem small cap forum der DVfA  

im mai 2014 in frankfurt, vertreten.

Die Aktivitäten in der finanzkommunikation wurden durch zahlreiche Gespräche mit Ver-

tretern der Presse, insbesondere im rahmen der Veröffentlichungen der Jahres- und Quartals-

ergebnisse, ergänzt. 

Auf der Unternehmenswebsite www.nabaltec.de finden Anleger alle wichtigen informationen 

zur nabaltec-Aktie (bereich investor relations) und rund um das Unternehmen.

bAsisDAten Der nAbALtec-Aktie

isin 
(international security identification number) De000A0kPPr7

börsenkürzel ntG

börsenplätze frankfurt (entry standard), freiverkehr in berlin,
Düsseldorf, münchen, stuttgart

sektor industrial

industriegruppe Products & services

Zugehörigkeit zu indizes entry standard, entry All share,
DAXsector All industrial, 
DAXsubsector All industrial Products & services

kontakt investor relations:

telefon:  +49 9431 53-202

telefax: +49 9431 53-260

e-mail:  investorrelations@nabaltec.de

Intensiver Dialog 
mit dem Kapitalmarkt
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 höchste QUALitÄt AUs bAYern 
 für  einen VerLÄssLichen   
 einsAtZ weLtweit
 Wir bieten sicherheit von anfang an

proDuktion unD entWicklung in DeutschlanD

im oberpfälzischen schwandorf (bayern) befindet sich der hauptsitz des nabaltec-konzerns, 

der auf die Verarbeitung und Veredelung von Aluminiumhydroxid, Aluminiumoxid und  

anderen mineralischen rohstoffen zu hochwertigen spezialprodukten fokussiert ist.  

Darüber hinaus erfolgt von hier aus auch die steuerung des gesamten Unternehmens. Zu den 

Dienstleistungsbereichen zählt unter anderem das Analysenzentrum, das, ausgestattet mit 

den modernsten Geräten, sowohl für die Produktion als auch für die Qualitätskontrolle eine 

Vielzahl chemischer und physikalischer Untersuchungsmöglichkeiten bietet. Dort prüfen und 

gewährleisten unsere qualifizierten mitarbeiter die sicherheit sowie die Qualität unserer Pro-

dukte, z. b. mit einem rasterelektronenmikroskop oder einer Atomemissionsspektroskopie.

mit unserer eigenen technikumsanlage in kelheim (bayern) verfügen wir über eine optimale 

Ausstattung für entwicklungstätigkeiten und musterproduktionen von bis zu mehreren  

hundert tonnen. in kelheim testen und entwickeln wir neue Produkte und Prozesse, bevor  

sie nach Abschluss der Pilotphase in die Produktionen nach schwandorf oder in die UsA über-

tragen werden. Zusätzlich können wir hier von kunden nachgefragte kleinserien spezieller 

individueller Qualitäten wirtschaftlich produzieren.

Darüber hinaus verfügen wir über einen weiteren Produktionsstandort in corpus christi 

(texas, UsA) und eine eigene Vertriebsrepräsentanz in shanghai (china).

hauptsitz  

der nabaltec AG  

in schwandorf  

in der oberpfalz
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„In Kelheim entwickeln wir neue Produkte  
und produzieren diese im Pilotmaßstab bis zur 

 Serienreife. Dies geschieht sehr häufig  
im engen Schulterschluss mit unseren Kunden. 

Denn so können wir optimal auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden eingehen und ihre Zufrieden- 

heit garantieren.“

siegfrieD gogl – proDuktionsleiter kelheim  
kelheim (Deutschland)

produktentwicklung 

vom pilotmaßstab zur serienreife
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 wir sinD immer nAh Am kUnDen 
– weLtweit
 in europa, amerika unD asien

qualitätsführerschaft in allen Zielmärkten

mit ihrem Ursprung in Deutschland bedient nabaltec heute kunden weltweit mit den  

Produkten der Unternehmensbereiche „funktionale füllstoffe“ und „technische keramik“.

Um dem Anspruch der Qualitätsführerschaft als zentralem element der Unternehmensstrate-

gie der nabaltec rechnung zu tragen, ist ein intensiver und offener Dialog mit unseren kunden 

notwendig, und zwar weltweit. mit Verbrauchszentren in europa, nordamerika und Asien 

kommt dabei dem interkulturellen management eine zentrale bedeutung für den Unter- 

nehmenserfolg zu.

Umsatzsteigerungen in Asien und nordamerika in der Größenordnung von 20 % im Geschäfts-

jahr 2014 sind ein deutlich sichtbarer beweis hierfür. 

sicherheit unD umWeltverträglichkeit

Die Produkte unserer kunden erfüllen lokale als auch weltweite Anforderungen, sind natio-

nalen als auch internationalen regularien unterworfen, nicht nur was ihre funktionalität, 

sondern auch was sicherheit und Umweltverträglichkeit betrifft.

steigenDe marktanforDerungen

nur im direkten Gespräch mit unseren kunden können wir die Lösungen hierfür anbieten. 

Dem tragen wir rechnung mit Vertriebspartnern weltweit und repräsentanzen in Asien, europa 

und nordamerika. 

Durch aktive Verbandsarbeit in nationalen und internationalen Gremien stellen wir uns diesen 

stetig steigenden Anforderungen.

ausbau der produktionskapazität 

in den usa geplant

2004 gründete nabaltec  

mit sherwin Alumina  

in corpus christi  

das Joint Venture nashtec
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„Ich habe 2010 bei Nabaltec angefangen und  
bin seitdem dauerhaft in Nordamerika für  

das Unternehmen tätig. 

Mit diesem Schritt haben wir unseren bestehen-
den Kunden und dem Markt gezeigt, dass wir 

uns voll und ganz im nordamerikanischen Markt 
engagieren. Wir sind und bleiben als regionaler  
Lieferant Partner der nordamerikanischen  

Kunden und Teil des hiesigen Marktes.“

kerry smith – proDuktmanager norDamerika  
memphis (tennessee, UsA)

Geschäf tsber icht  2014 | Nabaltec     ||||    17

n A b A Lt e c  i n  n o r D A m e r i k A  U n D  c h i n A



vertrieb unD proDuktion in Den usa

ein erster schritt in richtung globale Präsenz war die Gründung unseres Joint Ventures 

nashtec. nach der erfolgreichen inbetriebnahme des Produktionsstandortes 2006 bauten wir 

unsere Präsenz in nordamerika weiter aus. Die eröffnung einer repräsentanz in memphis, 

tennessee, 2010 war die logische konsequenz aus der zunehmenden bedeutung der nord-

amerikanischen kunden und bedürfnisse für unser Unternehmen.

repräsentanZ in shanghai

Darüber hinaus sind wir seit 17 Jahren auf dem asiatischen markt aktiv. sichtbare Zeichen  

für unsere erfolgreiche marktbearbeitung sind die kooperation mit sumitomo chemical 

und die eröffnung unserer neuen repräsentanz in shanghai 2013. mit unserem mitarbeiter, 

Zhongming Xue, sind wir jetzt auch in china zu hause.

seit 17 Jahren ist nabaltec  

auf dem asiatischen markt aktiv,  

seit 2013 mit einer eigenen 

 repräsentanz in shanghai

nabaltec mit eigener repräsentanz  

in china nah am markt vertreten
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„Mit der Repräsentanz in Shanghai  
ist die Nabaltec AG inzwischen deutlich  
näher am Markt, an den Kunden und  

den Partnern in China. 

Dass wir uns in derselben Zeitzone und  
in der gleichen Sprache austauschen können,  
ist für die Verständigung zweifellos ein sehr  

großer Schritt nach vorne.“

Zhongming Xue – proDuktmanager china  
shanghai (china)
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 konZernLAGebericht
 für Das geschäftsjahr 2014

1.  grunDlagen Des konZerns

1.1  geschäftsmoDell Des konZerns

geschäftstätigkeit

Die nabaltec AG entwickelt, produziert und vertreibt umweltfreundliche und zugleich hoch-

spezialisierte Produkte auf der basis mineralischer rohstoffe, insbesondere auf basis von Alu-

miniumhydroxid (Ath) und Aluminiumoxid. Das Unternehmen gehört zu den weltweit führen-

den Anbietern von funktionalen füllstoffen, keramischen rohstoffen und keramischen massen. 

Die Jahresproduktionskapazität liegt bei rund 250.000 tonnen mit einem exportanteil von 

rund 70 %.

Das Anwendungsspektrum für die nabaltec-Produkte ist sehr breit gefächert:

■  flammhemmende füllstoffe für die kunststoffindustrie, die z. b. bei kabeln in tunneln, flug-

häfen, hochhäusern und elektronischen Geräten eingesetzt werden 
■  füllstoffe und Additive, die kunststoffe pigmentieren, stabilisieren und aufgrund ihrer kata-

lytischen fähigkeiten oder als flammschutz in der elektronikindustrie eingesetzt werden
■  keramische rohstoffe zum einsatz in der feuerfestindustrie, in der technischen keramik 

und Poliermittelindustrie
■ hochspezialisierte keramische rohstoffe für ballistik, mikroelektronik und keramische filter

nabaltec-Produkte kommen immer dann bevorzugt zum einsatz, wenn ein höchstmaß an 

Qualität, sicherheit, Umweltfreundlichkeit und Langlebigkeit gefordert ist. Diese kombination 

wichtiger eigenschaften garantiert nabaltec-Produkten ausgezeichnete wachstumsperspektiven. 

Denn insbesondere im bereich der funktionalen füllstoffe können halogenfreie flammschutz-

mittel, wie die Produkte von nabaltec, zunehmend bislang eingesetzte schwermetallhaltige 

und damit umweltbelastende füllstoffe ersetzen. Die wesentlichen treiber sind das global 

gestiegene Umweltbewusstsein, vielfältige internationale und nationale Gesetzgebungen und 

freiwillige selbstverpflichtungen der industrie. Der brandschutz in der kunststoff- und kabel-

industrie wird deshalb in den kommenden Jahren weiter dynamisch wachsen, das belegen  

aktuelle marktforschungsergebnisse. Um von dieser entwicklung überproportional zu profitieren 

und in diesem spezialbereich zum marktführer zu werden, wurden die Produktionskapazitäten 

für Ath-basierte, flammhemmende füllstoffe gezielt ausgebaut. heute ist nabaltec in diesem 

bereich einer der führenden Anbieter weltweit.

Als weltweit einziger Anbieter von feinstgefälltem Aluminiumhydroxid verfügt nabaltec über 

Produktionsstandorte in den beiden wichtigsten nachfragemärkten europa und UsA (schwan-

dorf und kelheim, Deutschland, und corpus christi, UsA). Dadurch kann nabaltec die Produkte 

kundennah und kosteneffizient produzieren und die wichtigsten märkte unmittelbar bedienen. 

Umweltfreundliche 
und hochspezialisierte 

Produkte

Ausgezeichnete 
Wachstumsperspektiven 

für Nabaltec-Produkte

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014  22

K
o

n
z

e
r

n
L

a
g

e
b

e
r

ic
h

t
G r U n D L A G e n  D e s  ko n Z e r n s



Auch im Unternehmensbereich „technische keramik“ verfügen nabaltec-Produkte aufgrund 

der Vielzahl an Anwendungen und relevanten Zielmärkten über gute wachstumspotenziale. 

bei den keramischen rohstoffen entwickelt sich der markt für reaktive Aluminiumoxide auf-

grund steigender Qualitätsanforderungen der feuerfestindustrie überproportional gut. Auch 

die märkte der technischen keramik und der Poliermittelindustrie zeigen weiterhin ein fundier-

tes wachstum.

über den Vertrieb und die anwendungstechnische beratung pflegt nabaltec einen sehr engen 

kontakt zu den kunden. sämtliche Vertriebsmitarbeiter verfügen über spezifische technische 

und chemische kenntnisse, sodass eine fachkundige beratung jederzeit garantiert ist. Diese 

kundennähe ist die basis für eine gezielte, kundenindividuelle Gestaltung und weiterentwick-

lung der Produkte. 

unternehmensstruktur

nabaltec mit sitz in schwandorf wurde 1994 gegründet und übernahm 1995 den Geschäfts-

betrieb der sparte spezialoxide der VAw aluminium AG. im september 2006 wurde das  

Unternehmen in eine Aktiengesellschaft umgewandelt. seit november 2006 sind die Aktien 

der nabaltec AG im entry standard der frankfurter wertpapierbörse notiert. 

Die nabaltec AG ist mit 51 % an dem Joint Venture nashtec LLc (UsA) beteiligt. Der Partner in 

diesem Joint Venture ist sherwin Alumina. weitere beteiligungen oder tochtergesellschaften 

der nabaltec AG existieren nicht.

entsprechend den charakteristika der Ziel- und Abnehmermärkte gliedert die nabaltec AG ihre 

tätigkeit in zwei Unternehmensbereiche, die wiederum in marktsegmente bzw. Geschäfts-

bereiche aufgeteilt sind. Darüber hinaus werden vier Dienstleistungsbereiche als Profit- bzw. 

cost-center geführt.

mit dem marktsegment „Umwelttechnik“ konzentriert sich nabaltec auf die entwicklung neuer 

rohstoffe für energiespeicher, elektromobilität und katalyse.

unternehmensbereiche

funktionale füllstoffe:
■ flammschutzmittel
■ Additive
■ Umwelttechnik

technische keramik:
■ keramische rohstoffe
■ keramische massen

DienstLeistUnGsbereiche
■ kaufmännische Dienste
■ controlling/finanzen
■ technische Dienste
■ Analysenzentrum

Markt für reaktive 
Aluminiumoxide  
entwickelt sich 
überproportional gut

Nabaltec AG gliedert 
ihre Tätigkeit in zwei 
Unternehmensbereiche
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1.2  Ziele unD strategien

Die nabaltec AG setzt in der weiterentwicklung des Unternehmens folgende Ziele und strate-

gische schwerpunkte:

1.  qualitätsführerschaft unD eine marktposition unter Den jeWeils Drei 

führenDen anbietern in Den Zielmärkten 

Der brandschutz in der kunststoff- und kabelindustrie wird in den kommenden Jahren weiter-

hin dynamisch wachsen, das belegen aktuelle marktforschungsergebnisse, u. a. von roskill und 

freedonia. halogenierte, flammhemmende füllstoffe werden zunehmend durch halogenfreie 

ersetzt. Um von dieser entwicklung überproportional zu profitieren und in diesem spezial-

bereich zum marktführer zu werden, wurden die Produktionskapazitäten für Ath-basierte, 

flammhemmende füllstoffe gezielt ausgebaut. heute ist nabaltec in diesem bereich bereits 

einer der führenden Anbieter weltweit.

bei den keramischen rohstoffen entwickelt sich der markt für reaktive Aluminiumoxide auf-

grund steigender Qualitätsanforderungen der feuerfestindustrie überproportional gut. Auch 

die märkte der technischen keramik und der Poliermittelindustrie zeigen weiterhin ein fundier-

tes wachstum. Dieser entwicklung trägt nabaltec durch den Ausbau der Anlagen für innova-

tive Produkte rechnung. 

Als hersteller von frei verfügbaren keramischen massen auf basis von Aluminiumoxid für hoch-

spezialisierte Anwendungen in der technischen keramik ist nabaltec bereits marktführend, 

auch aufgrund der hochmodernen Produktionsanlage für granulierte keramische massen in 

schwandorf.

2. strategische ausrichtung auf Wachstumsmärkte 

weltweit setzen sich umweltschonende, ungiftige und sichere Produkte und Verfahren immer 

stärker durch, besonders gefördert durch regulatorische Vorgaben oder selbstverpflichtungen 

der industrie. mit einem exportanteil von rund 70 % kann nabaltec schon heute von diesen 

weltweiten trends profitieren. mit dem Anspruch, in den eigenen spezialmärkten zu den top-

3-Anbietern weltweit zu gehören, verbindet sich auch das Ziel, auf allen weltmärkten gleicher-

maßen vertreten zu sein. 

3.  optimierung Des kunDennutZens Durch fortlaufenDe Weiterent-

Wicklung Der proDuktionsproZesse unD Der proDuktqualität 

Durch den ständigen Austausch mit den kunden wird die eigene Produkt- und Prozessent-

wicklung laufend optimiert und auf kundenspezifische Anforderungen ausgerichtet. Daraus 

ergeben sich nicht nur für den kunden Verarbeitungsvorteile, wie z. b. eine einfachere und 

schnellere fertigung, sondern auch kostenvorteile für nabaltec durch geringere herstellungs- 

und entwicklungskosten. nabaltec investiert deshalb kontinuierlich in das eigene technikum 

sowie in die internen forschungs- und entwicklungsabteilungen und kooperiert bereits seit 

Jahren mit verschiedenen forschungsinstitutionen.

Zur optimierung der Prozesse gehören auch eine effiziente energienutzung und ein umfas-

sender Umweltschutz. beide Aspekte stellen wesentliche wettbewerbsfaktoren dar. nabaltec 

hat umfangreiche maßnahmen ergriffen, um den spezifischen energieverbrauch zu reduzieren, 

nahezu abwasserfrei zu arbeiten und den emissionsausstoß zu minimieren.

Nabaltec ist einer der 
führenden Anbieter 

von flammhemmenden 
Füllstoffen

Produkt- und 
Prozessentwicklung  

wird laufend 
optimiert
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4. geZielte erWeiterung Der proDuktpalette

nabaltec erweitert das eigene Produktportfolio in drei Dimensionen: 

■  durch neuentwicklungen von Produkten, häufig in enger Zusammenarbeit mit schlüssel-

kunden, beispiele sind Additive, böhmite und Polieroxide 
■  durch gezielte weiterentwicklung bestehender Produkte in neuen Qualitäten, die speziell 

auf kundenanforderungen abgestellt sind
■ durch weiterentwicklung bestehender Produkte für ganz neue Anwendungsfelder 

mit der eigenen technikumsanlage in kelheim verfügt nabaltec über eine optimale Aus-

stattung für entwicklungstätigkeiten und musterproduktionen von bis zu mehreren hundert 

tonnen und für Produkteinführungen. 

5.  fleXible unD schnelle anpassung Der kapaZitäten unD kosten-

strukturen Dank hochauflösenDer controlling-proZesse

nabaltec verfolgt eine margenorientierte kapazitätspolitik. nachfrageschwankungen und Ver-

änderungen in den Losgrößen müssen möglichst früh berücksichtigt werden, da die Produk-

tionsprozesse in der spezialchemie nur mit einer prozessimmanenten Verzögerung variiert 

werden können, wenn sie gleichzeitig wirtschaftlich bleiben sollen. Deshalb hat nabaltec ein 

schnell greifendes und sehr differenziertes controlling und verfügt damit über geeignete in-

strumente, um die kostenpositionen den Absatz- und Losgrößenschwankungen weitgehend 

anzupassen.

6.  sicherstellung Der Zukunftsinvestitionen Durch eine starke 

finanZierungsbasis 

Um das Potenzial beider Unternehmensbereiche im markt voll ausschöpfen zu können, sind 

weiterhin investitionen nötig. Diese investitionstätigkeit ist gleichzeitig eine hohe marktein-

trittsbarriere für mögliche neue Anbieter. Um die notwendigen investitionsmittel zur Verfü-

gung zu haben, setzt nabaltec auf eine breite finanzierungsbasis, die sich aus eigenkapital, 

bankdarlehen, schuldscheindarlehen und fördermitteln zusammensetzt. 

1.3  steuerungssystem
Die nabaltec AG hat einen das ganze Unternehmen umspannenden Zielvereinbarungsprozess 

implementiert, der bis in die kleinsten einheiten hinein mit differenzierten Zielvorgaben 

Verantwortlichkeiten definiert. Die ergebnis-, kosten- und Leistungsplanung unterstützt um-

fassend die Analyse zur erreichung der Unternehmensziele. soll-ist-Vergleiche sind online 

verfügbar, signalisieren frühzeitig handlungsbedarf und fördern den Prozess der führung 

durch Zielvereinbarungen. für alle kostenstellen und kostenträger wird monatlich ein soll-ist- 

Vergleich durchgeführt.

seit dem Jahr 1998 wird in allen kaufmännischen bereichen die erP-software „navision“ ein-

gesetzt. Die gesamte Darstellung der kosten- und Leistungsrechnung, inklusive ergebnisrech-

nung, erfolgt bei nabaltec seit 2003 auf basis der controlling-software „macs“. Die zentralen 

steuerungsgrößen als Grundlage für die betriebswirtschaftlichen entscheidungen sind Um-

satz, Deckungsbeitragsrechnung, ebit, roce, roi, Amortisationsdauer und cashflow.

Nabaltec verfolgt  
eine margenorientierte 
Kapazitätspolitik

Zielvereinbarungs-
prozess definiert 
Verantwortlichkeiten
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1.4  grunDZüge Des vergütungssystems Der organe 

Die Vergütung des Vorstands und der Aufsichtsräte wird im konzernanhang näher erläutert.

vorstanD

Die Vorstandsverträge wurden am 14. Juli 2011 neu gefasst und am 3. Dezember 2013 letzt-

malig aufgrund eines Aufsichtsratsbeschlusses geändert. Die Vergütung der Vorstandsmit-

glieder enthält feste und variable bestandteile, wobei sich letztere jährlich wiederkehrend am  

geschäftlichen erfolg orientieren und bezogen auf das Jahresfestgehalt nach oben begrenzt 

sind. mit der Vergütung ist die gesamte tätigkeit der jeweiligen mitglieder des Vorstands für 

die Gesellschaft und deren tochter- und beteiligungsunternehmen abgegolten.

Die bemessungsgrundlage für die variable Vergütung errechnet sich wie folgt: Von dem  

konsolidierten Jahresüberschuss nach ifrs vor steuern unter Verrechnung der Anteile nicht 

kontrollierender Gesellschafter und nach Abzug eines Verlustvortrags aus dem Vorjahr er-

hält jedes mitglied des Vorstands eine tantieme von 4 % des betrags, der das 8,33fache des 

festgehalts überschreitet. Die variable Vergütung ist auf maximal 100 % des Jahresfestgehalts  

begrenzt.

im rahmen der festen Vergütungsbestandteile gewährt die Gesellschaft dem Vorstand neben 

dem festgehalt nebenleistungen in form von Dienstwagennutzung, Unfallversicherung, den 

gesetzlichen regelungen für Arbeitnehmer entsprechenden Zuschüssen zur kranken- und  

Pflegeversicherung sowie zeitlich begrenzten Lohnfortzahlungen im krankheits- und todes-

fall. Darüber hinaus erhalten die mitglieder des Vorstands mit eintritt des Pensionsfalles eine 

Pension in höhe von maximal 67 % des zuletzt erreichten bruttofestgehalts; weiter wird einem 

hinterbliebenen ehegatten witwengeld von bis zu 75 % der Pension gewährt.

im rahmen einer D&o-Versicherung mit einer Versicherungssumme bis zur höhe von 

17.500.000,00 euro werden die Vorstände unter beachtung des gesetzlich vorgeschriebenen 

selbstbehalts von 10 % des schadens bis zur höhe des eineinhalbfachen ihrer festen jährlichen 

Vergütung mitversichert.

aufsichtsrat

Die Vergütung der mitglieder des Aufsichtsrats wurde zuletzt mit beschluss der hauptver-

sammlung vom 21. Juni 2012 neu gefasst. Die bezüge setzen sich aus einer festen Vergütung 

in höhe von 10.000,00 euro je Geschäftsjahr und einem sitzungsgeld von 1.000,00 euro je 

Aufsichtsratssitzung zusammen, wobei der Vorsitzende des Aufsichtsrats jeweils das einein-

halbfache der vorstehend genannten beträge erhält. beginnt oder endet die Amtszeit eines 

Aufsichtsratsmitglieds während eines Geschäftsjahres, steht ihm die feste Vergütung für  

dieses Geschäftsjahr zeitanteilig zu.

Die mitglieder des Aufsichtsrats sind in eine im interesse der Gesellschaft von dieser abge-

schlossenen D&o-Versicherung mit einer Versicherungssumme bis zur höhe von 17.500.000,00 

euro ohne selbstbeteiligung der versicherten mitglieder des Aufsichtsrats einbezogen. Die  

anfallenden Versicherungsprämien trägt die Gesellschaft.

Variables 
Vergütungssystem  

für Vorstand

Die Vergütung  
des Aufsichtsrats  

wurde zuletzt 2012  
neu gefasst
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1.5  forschung unD entWicklung

Die forschungs- und entwicklungsaktivitäten nehmen eine zentrale rolle in der Gesamt- 

strategie der nabaltec AG ein. wichtiges element der f&e-strategie sind der enge schulterschluss 

und die gemeinsame entwicklungsarbeit mit den kunden. Der fokus in allen Unternehmens-

bereichen liegt darauf, den kunden Qualitäts- und Verarbeitungsvorteile bieten zu können und 

sie so zu unterstützen, dass ein wettbewerbsvorteil generiert werden kann. Als ein führender 

Anbieter von hochspezialisierten Produkten betrachtet nabaltec forschung & entwicklung als 

eine der kernkompetenzen.

Die enge Zusammenarbeit mit den kunden zieht sich durch alle Unternehmensbereiche und 

Prozessschritte. Durch den anwendungsorientierten Vertrieb können die spezifischen kunden-

bedürfnisse frühzeitig definiert werden und schnellstmöglich in die entwicklungsarbeit ein- 

fließen. Dies gilt sowohl im falle der weiterentwicklung von etablierten Produkten als auch für 

die entwicklung von neuprodukten. Durch die gute technische Ausbildung und hohe kompe-

tenz der Vertriebsmitarbeiter ist nabaltec in der Lage, frühzeitig neue trends in etablierten 

märkten und neuen Absatzmärkten zu erkennen.

Parallel ist es das Ziel von nabaltec, in der f&e-Arbeit die eigenen Produktionsprozesse fort-

laufend zu optimieren und so die basis zu schaffen, um die eigene marktposition weiter aus-

bauen zu können. beispielsweise ist die energie- und Prozessoptimierung ein fundamentaler 

Antrieb für vielfältige f&e-Projekte. 

Die langjährig erarbeitete inhouse-kompetenz wird in einigen bereichen durch gemeinsame 

Projekte mit Universitäten, öffentlichen und privaten instituten sowie forschungs- und techno- 

logiegesellschaften sinnvoll ergänzt. Zu den forschungspartnern gehören unter anderem 

die rwth in Aachen, das fraunhofer-institut für betriebsfestigkeit, Abteilung kunststoffe, in 

Darmstadt, das sächsische textilforschungsinstitut e. V., das fraunhofer-institut für keramische 

technologien und systeme in Dresden, das forschungsinstitut für anorganische werkstoffe – 

Glas/keramik in höhr-Grenzhausen, das fraunhofer-institut für silicatforschung in würz-

burg, das Deutsche institut für feuerfest und keramik Gmbh in höhr-Grenzhausen sowie  

die forschungsgemeinschaft feuerfest in höhr-Grenzhausen. Zusätzlich unterlegt wird die  

innovationstätigkeit von nabaltec durch die teilnahme an verschiedenen Projekten der Aif  

(Arbeitsgemeinschaft industrieller forschungsvereinigungen) und des bmwi (bundesministerium 

für wirtschaft und energie) in beiden Unternehmensbereichen.

Das ausgeprägte engagement von nabaltec in der forschung & entwicklung drückt sich auch 

durch verschiedene nationale und internationale Preise und Auszeichnungen für die innova-

tionskraft aus. beispielsweise gehörte nabaltec bereits siebenmal zu den 100 innovativsten 

Unternehmen im deutschen mittelstand und wurde in unterschiedlichen bereichen mehrfach 

für ihre innovationskraft ausgezeichnet.

Die forschungs- und entwicklungsaktivitäten von nabaltec sind derzeit vor allem darauf ausge-

richtet, vorhandene Produkte und Verfahren weiterzuentwickeln und zu verfeinern. Die maß-

gaben werden durch sich ständig verändernde kunden- und marktanforderungen definiert. 

Diesen gilt es jederzeit zu entsprechen und damit gleichzeitig in den eigenen Zielmärkten die 

Produktpalette zu arrondieren beziehungsweise zu erweitern.

F&E-Aktivitäten nehmen 
eine zentrale Rolle  
im Unternehmen ein

Projekte mit 
Forschungspartnern

Nabaltec erhält 
verschiedene Aus-
zeichnungen für die 
Innovationskraft
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Die f&e-schwerpunkte der vergangenen Jahre, Additive und böhmite, werden auch nach 

markteinführung weiterhin intensiv fortgesetzt. im mittelpunkt stehen dabei die permanente 

weiterentwicklung der Qualitäten sowie die identifizierung und erschließung neuer einsatzge-

biete. nicht zuletzt ist es das Ziel von nabaltec, auch in diesen beiden neuen bereichen vom 

start weg im weltweiten Umfeld die Qualitätsführerschaft einzunehmen.

im berichtsjahr 2014 standen für den Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ folgende 

entwicklungen im mittelpunkt:

Die mineralischen flammschutzmittel sind weiterhin ein wichtiger wachstumsmarkt für die  

innovativen und umweltfreundlichen Produkte der nabaltec. im Jahr 2014 war der trend der 

substitution halogenhaltiger flammschutzmittel durch halogenfreie flammschutzmittel weiter-

hin ein Garant für das wachstum. Darüber hinaus wurde durch die implementierung der cPr 

(construction Products regulation) in der eU ein zusätzlicher wachstumsimpuls gegeben. 

Durch diese neue eU-weite regelung ergeben sich neue, bisher nicht zugängliche Anwen-

dungsgebiete für die mineralischen Produkte der nabaltec. Zentrale bedeutung im berichts-

jahr hatte die konsequente erschließung dieser neuen Anwendungsgebiete mit teilweise neu 

entwickelten Produkten. insbesondere die starke berücksichtigung der themen „rauchgasent-

wicklung“ und „rauchgaskorrosivität“ in der cPr sind hier die wesentlichen treiber für neue 

einsatzgebiete und Anwendungen.

im bereich der Dämmstoffe zur Gebäudeisolierung gelang es im Jahr 2014 in Zusammenarbeit 

mit einem kooperationspartner, ein optimiertes Additiv-/flammschutzsystem zu entwickeln, 

welches den Verarbeitern eine höhere Prozesssicherheit bietet. erste Produktfreigaben wurden 

bereits zum Jahresende erreicht. Auch hier stand das thema substitution umweltbedenklicher 

flammschutzmittel im fokus.

Die Zusammenarbeit mit sumitomo chemical wurde im berichtsjahr weiter intensiviert. Durch 

die enge Verbindung unseres strategischen Partners mit oems in Japan konnten wichtige im-

pulse zur weiterentwicklung unserer Produkte Aluminiumhydroxid und böhmit für die elektro- 

und elektronikindustrie gewonnen und umgesetzt werden.

Darüber hinaus hat nabaltec vor allem im bereich des transportwesens in enger Zusammen-

arbeit mit weltweit führenden kunden die bestehende Produktpalette gezielt für den bereich 

Automotive optimiert.

bezüglich neuer trends in der Umwelttechnik arbeitet die nabaltec AG an neuen rohstoffen 

für alternative energiespeicher und elektromobilität. Auch werden verstärkt spezielle Produkte 

sowohl auf basis von Aluminiumhydroxid als auch böhmit in der katalyse sowie zur reinigung 

von Autoabgasen eingesetzt.

für den Unternehmensbereich „technische keramik“ standen im berichtsjahr folgende ent-

wicklungen im mittelpunkt:

ein schwerpunkt in der entwicklungstätigkeit des nAbALoX®-Produktbereiches lag in der  

konsequenten weiterentwicklung am markt bereits etablierter Poliermittel. hierbei wurden 

in engster Zusammenarbeit mit unseren kunden deren besonderen Anforderungen rech-

nung getragen und spezifische Lösungen erarbeitet und umgesetzt. ein weiteres, besonderes  

Augenmerk galt der entwicklung neuartiger, weich kalzinierter Aluminiumoxide, die speziell 

im bereich der hochwertpoliermittel ihre Anwendung finden. Zur Vorbereitung des großtech-

nischen markteintritts wurden Anwendungsuntersuchungen bei kunden durchgeführt und 

Mineralische 
Flammschutzmittel sind 
weiterhin ein wichtiger 

Wachstumsmarkt

Die Zusammenarbeit  
mit Sumitomo Chemical 

wurde intensiviert
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freigaben erreicht. eine entsprechende großtechnische einrichtung wurde im hause nabaltec AG 

installiert. Auch die entwicklungstechnische betreuung während der inbetriebnahme der neu- 

anlage war ein schwerpunkt der entwicklungstätigkeit. wie erwartet, konnte über diesen 

Zielmarkt hinaus auch das Potenzial der neuprodukte in anderen Anwendungen gezeigt 

werden. 

Die reaktiven Aluminiumoxide von nabaltec werden derzeit hauptsächlich in der feuerfest-

industrie eingesetzt, wo die Produkte bereits heute einen wesentlichen beitrag bei der her-

stellung leistungsfähiger monolithischer und geformter Produkte leisten. im ergebnis der  

fortlaufenden Untersuchungen zur Produktverbesserung konnte eine neuqualität zur ergän-

zung des Portfolios im markt vorgestellt werden. 

Daneben wurden die umfangreichen anwendungstechnischen Untersuchungen im Zuge des 

Projektes zur entwicklung neuer reaktiver Aluminiumoxide mit geändertem Anwendungsprofil  

weitgehend abgeschlossen. es wurde im rahmen der entwicklungsarbeit eine neue Produkt- 

familie entwickelt. erste Produkte wurden im Pilotmaßstab hergestellt und im markt vorgestellt. 

eine neuartige Produktgruppe mit völlig neuen Anwendungseigenschaften für die herstellung 

hochfeuerfester betone wurde weiterentwickelt. Die neue Produktgruppe wurde zum Patent 

angemeldet. Der markenname nAbAcAst® wurde eingetragen.

Zur erweiterung der Anwendungsmöglichkeiten von sYmULoX® m 72 und m 85 wurden Projekte 

mit mehreren Partnern gestartet. erste einsätze dieser Produkte in dem bis dato für sinter-

mullit untypischen Absatzmarkt stahlindustrie sind bereits zu verzeichnen.

Aufbauend auf genauer marktbetrachtung und engster Zusammenarbeit mit unseren kunden 

wurden im bereich der GrAnALoX®-Produktgruppe diverse spezifische entwicklungen für  

unsere kunden durchgeführt. neben diesen kundenspezifischen entwicklungen wurde ein  

Projekt zur herstellung festigkeitsoptimierter keramiken erfolgreich bearbeitet. 

im rahmen eines Aif-Projektes wurden die Arbeiten zur charakterisierung und optimierung 

technologischer Verarbeitungseigenschaften sprühgranulierter Aluminiumoxide fortgesetzt. 

in diesem Zusammenhang wurden verschiedene Versuchsmaterialien für externe Untersuchun-

gen bereitgestellt. ein daraus abgeleitetes optimierungspotenzial soll auf die GrAnALoX®-

Produktpalette der nabaltec übertragen werden.

2.  Wirtschaftsbericht

2.1   gesamtWirtschaftliche unD branchenbeZogene 
rahmenbeDingungen

2.1.1 gesamtWirtschaftliche situation

nachdem bereits 2012 mit 3,1 % und 2013 mit 2,9 % ein nur recht moderater Anstieg der welt-

produktion verzeichnet werden konnte, legte 2014 nach Angaben des instituts für weltwirt-

schaft an der Universität kiel (ifw) die Zunahme der weltproduktion mit 3,4 % weniger stark 

zu als noch vor einem Jahr erwartet. Ursache waren vor allem ungünstige finanzierungsbedin-

gungen für die schwellenländer, ein konjunktureinbruch in Japan sowie witterungsbedingte 

einbußen in den UsA. nachdem das globale bruttoinlandsprodukt (biP) im ersten halbjahr nur 

Reaktive Aluminiumoxide 
werden hauptsächlich 
in der Feuerfestindustrie 
eingesetzt

Weltproduktion wächst 
2014 um 3,4 %
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sehr verhalten zugenommen hatte, legte es im dritten Quartal spürbar kräftiger zu. Deutlich 

aufwärtsgerichtet blieb die konjunktur im dritten Quartal in den Vereinigten staaten, wo das 

biP 2014 insgesamt um 2,2 % zulegte nach nur 1,6 % im Vorjahr. in china fiel die Zunahme 

des biP mit 7,4 % etwas geringer aus als im Vorjahr mit 7,7 %, während sich die konjunktur  

in indien mit 5,9 % deutlich ausgeprägter beschleunigte (Vorjahr: 4,7 %). Die wirtschaftliche  

Aktivität im euroraum nahm in den sommermonaten insgesamt abermals nur geringfügig zu, 

nachdem die beginnende erholung im frühjahr zum stillstand gekommen war. Das biP des 

euroraums stieg 2014 mit 0,8 % schwächer als vor einem Jahr prognostiziert, konnte sich aber 

im Vergleich zum Vorjahr (2013: – 0,4 %) wieder etwas erholen.

Die deutsche wirtschaft konnte sich in einem schwierigen weltwirtschaftlichen Umfeld 

behaupten und erwies sich im Jahresdurchschnitt 2014 insgesamt als stabil. nach einem 

schwungvollen Jahresauftakt und der folgenden schwächephase im sommer konnte sich die 

konjunkturelle Lage zum Jahresende wieder stabilisieren. nach Angaben des statistischen  

bundesamts legte das preisbereinigte biP um 1,6 % zu nach 0,1 % im Jahr 2013 und lag damit 

über dem Durchschnitt der letzten zehn Jahre von 1,2 %. Auf der Verwendungsseite des biP war 

der konsum wichtigster wachstumsmotor der deutschen wirtschaft, aber auch die investitionen 

legten zu. Da sowohl die exporte als auch die importe mit einem Plus von 3,7 % bzw. 2,0 % im 

Vergleich zum Vorjahr in 2014 neue rekordwerte erreichten, leistete der Außenbeitrag einen 

positiven beitrag zum biP-wachstum 2014. 

2.1.2 branchensituation

Die deutsche chemische industrie blieb 2014 nach wechselhaftem Geschäftsverlauf unter den 

erwartungen. bei insgesamt verhalten steigender nachfrage und leicht rückläufigen Preisen 

(–1,0 %) konnte sie ihren Gesamtumsatz mit 193,6 mrd. euro um 1,5 % ausweiten (Quelle:  

Vci – Verband der chemischen industrie e. V.). 

Der inlandsumsatz der deutschen chemieunternehmen stieg gegenüber dem Vorjahr um 2,0 % 

auf 77,8 mrd. euro. Der Auslandsumsatz wuchs insgesamt um 1,0 % auf 115,8 mrd. euro. Dabei 

konnte das Geschäft mit den nAftA-staaten („north American free trade Agreement“) kräftig 

ausgeweitet werden (+5,5 %). insbesondere der handel mit Pharmazeutika lieferte positive  

impulse. Die Ausfuhren in die europäischen staaten legten nur leicht zu (+1,0 %). trotz der 

krimkrise entwickelte sich der Umsatz mit den osteuropäischen Ländern unter dem strich  

positiv (+2,0 %), da nur rund 4,0 % der gesamten deutschen chemieexporte nach russland und 

in die Ukraine geliefert werden. nachdem die chemiebranche bereits im Vorjahr ihre investi-

tionen leicht erhöht hatte, stockte sie ihre mittel für sachanlageinvestitionen in 2014 erneut 

auf. sie investierte im inland mit gut 7,0 mrd. euro 2,0 % mehr als im Jahr davor. Die hälfte 

davon entfiel auf die erweiterung der Produktionskapazitäten.

Der langfristige trend einer steigenden nachfrage nach halogenfreien, flammhemmenden 

füllstoffen und insbesondere Aluminiumhydroxid ist unverändert intakt. Unabhängige markt-

prognosen gehen von einer jährlichen nachfragesteigerung von weltweit 6,7 % bis 2021 aus 

(auf basis Ath, Quelle: freedonia). Vor allem das wachsende öffentliche bewusstsein für die 

notwendigkeit von brandschutz wie auch die zunehmende substitution von potenziell um-

weltbelastenden flammschutzmitteln durch das umweltfreundliche, halogenfreie Aluminium-

hydroxid fördern das marktwachstum. Diese entwicklung wirkt sich vor allem positiv auf den 

Produktbereich feinstgefällte Aluminiumhydroxide aus. nabaltec konnte 2014 in allen vier 

Quartalen das bereits sehr gute Vorjahr übertreffen und im Produktbereich feinsthydroxide 

einen neuen rekordwert erzielen. Auch für umweltfreundliche Additive in der kunststoff- 

produktion und für böhmit mit seinen vielfältigen Anwendungsfeldern bleiben die Perspek-

tiven nach einschätzung der nabaltec AG gut.

Die deutsche chemische 
Industrie steigerte 2014 
ihren Umsatz um 1,5 %

Die deutsche  
Wirtschaft erwies  

sich im Jahresdurch- 
schnitt als stabil

Der langfristige Trend  
einer steigenden 

Nachfrage ist  
unverändert intakt
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im bereich der spezialoxide und reaktiven Aluminiumoxide wird der feuerfestmarkt durch  

die nachfrage der stahlindustrie geprägt, die 2014 wieder zulegen konnte, sich aber weiter-

hin auf einem niedrigen niveau befindet. Der weiterhin schwachen nachfrage in der stahl-

branche konnte nabaltec durch branchendiversifizierung und eine steigende entwicklung der 

wertschöpfungsstarken Produkte entgegenwirken. marktexperten erwarten aber weiterhin  

bei feuerfestprodukten und in der technischen keramik ein wachstum von jährlich rund 3 % 

(Quelle: roskill). 

2.2  geschäftsverlauf

Die nabaltec AG konnte im Geschäftsjahr 2014 an die bereits sehr gute entwicklung des  

Vorjahres anknüpfen und bei den wichtigsten finanzkennzahlen Verbesserungen erzielen. 

Unterjährig entwickelte sich der Umsatz stabil auf hohem niveau und übertraf in allen vier 

Quartalen die Vergleichswerte aus dem Vorjahr. insgesamt stieg der Umsatz 2014 um 7,8 % 

auf 143,3 mio. euro und das operative ergebnis (ebit) um deutliche 21,0 % auf 12,7 mio. euro 

(2013: 10,5 mio. euro). Das ergebnis je Aktie konnte mit einem Plus von 109,1 % auf 0,69 euro 

mehr als verdoppelt werden (2013: 0,33 euro). Das eigenkapital stieg um 4,2 % auf 52,5 mio. euro 

(2013: 50,4 mio. euro). 

Die kommunizierten Prognosen wurden sowohl bei Umsatz als auch Gewinn übertroffen. basis 

war das überproportionale mengenwachstum in kombination mit der Zunahme wertschöp-

fungsstarker Produkte.

Die marktstellung der nabaltec AG hat sich nach einschätzung des managements 2014 weiter 

verbessert. Die jeweiligen spitzenpositionen unter den top 3 in den relevanten Zielmärkten 

konnten bestätigt oder ausgebaut werden. 

Die nabaltec AG verzeichnete über alle vier Quartale hinweg ein stabiles wachstum. mit dem 

Produktspektrum und ihrer über die Jahre aufgebauten reputation ist die nabaltec AG bestens 

für einen weiterhin erfolgreichen Geschäftsverlauf 2015 aufgestellt. 

2.3  lage

2.3.1 ertragslage

im Geschäftsjahr 2014 erzielte der nabaltec-konzern einen Umsatz von 143,3 mio. euro und 

verzeichnete damit gegenüber dem Vorjahr ein gutes Plus von 7,8 % (2013: 132,9 mio. euro). 

Direkte währungseffekte waren für die Umsatzentwicklung 2014 von untergeordneter bedeu-

tung. Die Absatzmenge über alle Unternehmensbereiche hinweg konnte deutlich um 9,0 % 

gesteigert werden. Die exportquote stieg auf 71,6 % nach 69,2 % im Jahr 2013.

Alle vier Quartale trugen gleichermaßen zu der guten Umsatzentwicklung bei. Das erste 

Quartal 2014 übertraf mit einem Umsatz von 36,8 mio. euro nochmals den bereits sehr guten 

wert des Vorjahresquartals. Das zweite Quartal lag mit 36,2 mio. euro ebenfalls über dem 

Vergleichswert. im zweiten halbjahr wurden mit 36,5 mio. euro im dritten und 33,8 mio. euro 

im vierten Quartal die werte aus 2013 nochmals deutlich übertroffen. 

Nabaltec konnte 2014 an 
die sehr gute Entwicklung 
des Vorjahres anknüpfen

Alle vier Quartale  
trugen gleichermaßen  
zur guten Umsatz- 
entwicklung bei
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über das Gesamtjahr addierten sich die ordereingänge auf 151,2 mio. euro. Damit konnte im 

Vergleich zum Vorjahr ein Plus von 15,0 % erzielt werden. Das Jahr 2014 beendete nabaltec mit 

einem Auftragsbestand von 22,5 mio. euro. 

Der bereich „funktionale füllstoffe“ erzielte im Geschäftsjahr 2014 einen Umsatz von 98,9 mio. 

euro und damit ein Plus von 9,2 % gegenüber dem Vorjahreswert von 90,6 mio. euro. Vor allem 

eine Zunahme der Absatzmenge als auch die weiterhin verstärkte konzentration auf die  

wertschöpfungsstarken Produktbereiche trugen zu dieser wachstums- und zugleich ertrags-

starken entwicklung maßgeblich bei. 

Die Us-tochter nashtec konnte ihre Position im markt weiter festigen und den ertrag des 

 konzerns stützen.

Der Unternehmensbereich „technische keramik“ konnte 2014 vorrangig durch eine erhöhte 

Absatzmenge nach 42,3 mio. euro im Vorjahr einen Umsatz von 44,5 mio. euro erreichen, was 

einem Plus von 5,2 % entspricht. 

UmsAtZ nAch Unternehmensbereichen 2014 (in mio. euro)
 2014   2013

technische keramik 44,5

42,3

funktionale füllstoffe 98,9

90,6

Gesamt 143,3

132,9

UmsAtZ nAch reGionen 2014 (in %)

11,2 row

12,6 UsA

28,4 Deutschland

47,8 europa (ohne Deutschland)

Die Gesamtleistung im nabaltec-konzern stieg 2014 um 6,5 % von 134,3 mio. euro auf 143,0 mio. 

euro. Ursächlich hierfür ist das deutliche Umsatzwachstum in Verbindung mit einem nur  

geringen Abbau der bestände an fertigen und unfertigen erzeugnissen. Die aktivierten eigen-

leistungen betrugen 0,4 mio. euro. 

Die sonstigen betrieblichen erträge von 2,6 mio. euro sind im wesentlichen auf währungs-

gewinne und sonstige erträge aus Lieferungen und Leistungen an Dritte zurückzuführen. im 

Vergleich zum Vorjahr stiegen die sonstigen betrieblichen erträge um 1,3 mio. euro, vor allem 

aufgrund erhöhter kursgewinne aus eUr/UsD.

Gesamtleistung stieg  
2014 um 6,5 %

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014  32

K
o

n
z

e
r

n
L

a
g

e
b

e
r

ic
h

t
w i r t s c h A f t s b e r i c h t



oPerAtiVe AUfwAnDsQUoten in reLAtion  
ZUr GesAmtLeistUnG (in %)

2014 2013

materialaufwand 52,5 51,8

Personalaufwand 17,8 16,8

sonstige betriebliche Aufwendungen 15,9 17,7

Die materialaufwandsquote (in relation zur Gesamtleistung) stieg im Jahresvergleich leicht  

um 0,7 Prozentpunkte auf 52,5 %. Die rohergebnismarge (in relation zur Gesamtleistung) 

blieb 2014 mit 49,2 % nahezu auf dem Vorjahresniveau von 49,1 %. in absoluten Zahlen lag 

das rohergebnis bei 70,4 mio. euro und damit 4,4 mio. euro über dem wert des Vorjahres von 

66,0 mio. euro.

Die Personalkostenquote (in relation zur Gesamtleistung) 2014 stieg im Vergleich zum Vorjahr 

von 16,8 % auf 17,8 %. Darin enthalten sind tariferhöhungen, die Aufhebung der entgeltredu-

zierung 2013 sowie eine steigerung der mitarbeiter im konzern von 415 zum 31. Dezember 

2013 auf 424 zum 31. Dezember 2014.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen reduzierten sich von 23,8 mio. euro auf 22,7 mio. 

euro. Die kostenquote gemessen an der Gesamtleistung verbesserte sich deutlich von 17,7 % 

auf 15,9 %. Die Quoten für frachtkosten und handelsvertreterprovisionen blieben weitgehend 

konstant, während sich die kostenquote für miet- und Leasingaufwendungen deutlich gegen-

über dem Vorjahr reduzierte. Darüber hinaus sind leicht rückläufige Quoten für fremd- und 

reparaturleistungen zu verzeichnen. 

Das ergebnis vor Zinsen, steuern und Abschreibungen (ebitDA) stieg um 13,1 % von 19,8 mio. 

euro auf 22,4 mio. euro. Zu dieser positiven ergebnisentwicklung trug neben einem Anstieg 

der Gesamtleistung vor allem der Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ mit einem 

weiteren Ausbau der wertschöpfungsstarken Produkte bei.

Unter berücksichtigung der Abschreibungen des Geschäftsjahres 2014 in höhe von 9,7 mio. 

euro errechnet sich ein operatives ergebnis (ebit) von 12,7 mio. euro nach 10,5 mio. euro im 

Vorjahr. Diese entwicklung basiert ebenso wie beim ebitDA auf einer gestiegenen Gesamtleis-

tung sowie dem deutlichen ergebnisanstieg im Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“. 

ebit (in mio. euro)

2014 12,7

2013 10,5

Das ergebnis vor ertragsteuern (ebt) betrug 8,5 mio. euro (2013: 4,7 mio. euro). Darin ent-

halten ist das finanzergebnis 2014 in höhe von – 4,2 mio. euro, das sich aus Zinsaufwendungen 

von 4,3 mio. euro und Zinserträgen von 0,2 mio. euro zusammensetzt. im Vorjahr lag das  

finanzergebnis bei – 5,9 mio. euro. Die Verbesserung im berichtsjahr ist vor allem auf geringere 

Zinsaufwendungen aufgrund der im vierten Quartal 2013 erfolgten Umstellung von der  

Unternehmensanleihe auf das schuldscheindarlehen sowie die planmäßige tilgung bestehen-

der Darlehen zurückzuführen. 

Materialaufwandsquote 
stieg leicht um  
0,7 Prozentpunkte

Das EBT stieg 2014  
auf 8,5 Mio. Euro
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Der steueraufwand lag im Geschäftsjahr 2014 bei 2,5 mio. euro (2013: 0,9 mio. euro) und  

enthält latente steuern von 0,6 mio. euro (2013: 0,4 mio. euro). 

Das konzernergebnis nach Anteilen nicht kontrollierender Gesellschafter lag im abgelaufenen 

Jahr bei 5,5 mio. euro nach 2,6 mio. euro im Vorjahr. Das ergebnis je Aktie stieg von 0,33 euro 

im Jahr 2013 auf 0,69 euro.

segmentbericht: entwicklungen in den Unternehmensbereichen

fUnktionALe füLLstoffe (in mio. euro)
2014 2013

Umsatz 98,9 90,6

ebitDA 17,4 13,4

ebit 10,5 6,7

investitionen 5,3 2,4

im Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ ist der Umsatz 2014 um 9,2 % gestiegen. 

Die fortführung der sehr guten entwicklung aus den Vorjahren zeigt, dass auch 2014 die 

grundlegenden markttreiber für die Produkte von nabaltec voll intakt waren und diese über 

aus gezeichnete Perspektiven verfügen. weltweit sind halogenfreie, flammhemmende füll-

stoffe aufgrund ihrer Umweltfreundlichkeit weiterhin auf dem Vormarsch und verdrängen zu-

nehmend die bislang eingesetzten halogenierten Alternativen. 

UmsÄtZe Unternehmensbereich „fUnktionALe füLLstoffe“ 
nAch QUArtALen (in mio. euro)  2014   2013

Q4 23,5

21,1

Q3 24,9

23,0

Q2 25,3

22,8

Q1 25,2

23,7

Die ertragsentwicklung im Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ verbesserte sich auf 

basis des ebitDA um 29,9 % von 13,4 mio. euro auf 17,4 mio. euro im berichtsjahr. wesentliche 

faktoren waren die erhöhte Absatzmenge gegenüber dem Vorjahr sowie Verbesserungen im 

Produktmix.

mit rund 65 % der Gesamtinvestitionen, die vor allem für die optimierung von Produktions-

prozessen eingesetzt wurden, bildete der Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ den 

investitionsschwerpunkt 2014 im nabaltec-konzern. 

Die grundlegenden 
Markttreiber für  

Nabaltec-Produkte  
waren 2014 voll intakt

EBITDA im Unter-
nehmensbereich 

„Funktionale Füllstoffe“ 
verbesserte sich  

um 29,9 %
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technische kerAmik (in mio. euro)
2014 2013

Umsatz 44,5 42,3

ebitDA 4,9 6,4

ebit 2,2 3,8

investitionen 2,8 3,4

im Unternehmensbereich „technische keramik“ stieg der Umsatz um 5,2 % von 42,3 mio. euro 

auf 44,5 mio. euro im berichtsjahr. Aufgrund von Verschiebungen im Produktmix konnte trotz 

einer erhöhten Absatzmenge nur ein leichter Umsatzanstieg verzeichnet werden. 

UmsÄtZe Unternehmensbereich „technische kerAmik“ 
nAch QUArtALen (in mio. euro)  2014   2013

Q4 10,3

9,3

Q3 11,7

10,8

Q2 10,9

11,2

Q1 11,6

11,1

Das ebitDA im Unternehmensbereich „technische keramik“ reduzierte sich aufgrund der Ver-

schiebungen im Produktmix gegenüber dem Vorjahr um 23,4 % von 6,4 mio. euro auf 4,9 mio. 

euro.

rund 35 % der Gesamtinvestitionen flossen in den Unternehmensbereich „technische keramik“, 

vor allem in die kapazitätserweiterung wertschöpfungsstarker Produkte und in die optimie-

rung von Produktionsprozessen.

2.3.2 finanZlage

Das finanzmanagement ist direkt dem Vorstand zugeordnet und umfasst schwerpunktmäßig 

das management der kapitalstruktur, die Liquiditätssteuerung, die Zins- und Devisenkursab-

sicherung sowie die finanzmittelbeschaffung. Das tochterunternehmen nashtec ist in das 

konzern-Liquiditätsmanagement eingebunden.

wechselkursschwankungen zwischen Us-Dollar und euro sind mehrheitlich dank der eigenen 

Produktion in den UsA durch das tochterunternehmen nashtec neutralisiert. Darüber hinaus-

gehenden währungsrisiken begegnet nabaltec mit dem einsatz von Devisenkurssicherungs-

instrumenten, wenn dies aufgrund der Volatilität der märkte oder des Umfangs der fremd-

währungsgeschäfte angezeigt ist.

Umsatz im Unter-
nehmensbereich 
„Technische Keramik“  
stieg um 5,2 %

Wechselkurs- 
schwankungen  
sind mehrheitlich 
neutralisiert
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bis zum bilanzstichtag wurden dem tochterunternehmen liquide mittel in höhe von 8,5 mio. 

euro (2013: 7,8 mio. euro) zur Verfügung gestellt. Zinssätze und Vertragskonditionen entspre-

chen den standards für mittelständisch geprägte Unternehmen. bei fremdfinanzierungen mit 

variablen Zinsen bedient sich nabaltec fallweise auch verschiedener Zinssicherungsinstrumente 

mit einer mittel- bis längerfristigen Zinsbindung (z. b. Zinsswaps).

Der finanzierungsbedarf des wachstums sowie der getätigten investitionen wird über lang-

fristige bankdarlehen sowie über schuldscheindarlehen sichergestellt. Damit verfügt nabaltec 

über eine ausgewogene fremdfinanzierungsstruktur. Darüber hinaus wurden fördermittel der 

regierung der oberpfalz von 4,15 mio. euro für investitionsprojekte genehmigt, wovon 3,15 mio. 

euro im Jahr 2013 ausbezahlt wurden.

2.3.2.1 kapitalstruktur

Das konzern-eigenkapital erhöhte sich zum 31. Dezember 2014 von 50,4 mio. euro auf 52,5 mio. 

euro. Das Plus resultiert aus der Gewinnentwicklung 2014. Die eigenkapitalquote stieg leicht 

von 28,6 % auf 29,3 %. Diese eigenkapitalausstattung stellt im branchenvergleich weiterhin 

eine solide basis dar. 

Die langfristigen schulden nahmen im berichtsjahr per saldo von 94,5 mio. euro auf 89,0 mio. 

euro ab. Darin enthalten sind schuldscheindarlehen mit netto 49,7 mio. euro sowie langfristige 

bankdarlehen von 11,7 mio. euro. Die langfristigen Verbindlichkeiten gegenüber kreditinsti- 

tuten reduzierten sich um 9,2 mio. euro. Die Pensionsrückstellungen erhöhten sich aufgrund 

der Zinsentwicklung überproportional um 6,4 mio. euro auf 25,3 mio. euro im Jahr 2014.

Die kurzfristigen schulden stiegen von 31,4 mio. euro auf 37,4 mio. euro im berichtsjahr. Grund 

hierfür waren vor allem höhere sonstige Verbindlichkeiten. 

strUktUr Der PAssiVA (in %)
 kurzfristige schulden   langfristige schulden   eigenkapital

31.12.2014

31.12.2013

49,820,9 29,3

53,617,8 28,6

sonstige außerbilanzielle finanzierungsinstrumente 

nabaltec hat in geringem Umfang Leasinggeschäfte mit Vertragslaufzeiten von bis zu fünf 

Jahren. Außerdem bedient sich nabaltec eines fortlaufenden factorings für forderungen aus 

Lieferungen und Leistungen, auch um eventuelle Ausfallrisiken zu minimieren. weitere instru- 

mente, die dem financial engineering zugerechnet werden können, werden im nabaltec- 

konzern nicht eingesetzt.

2.3.2.2 investitionen

im abgelaufenen Geschäftsjahr hat der nabaltec-konzern 8,0 mio. euro investiert nach 5,8 mio. 

euro (inklusive der Verrechnung des anteiligen investitionszuschusses) im Vorjahr. schwer-

punkte der investitionen bildeten vor allem die maßnahmen zur weiteren Prozessoptimierung 

in beiden Unternehmensbereichen sowie die kapazitätserweiterung für wertschöpfungsstarke 

Produkte im Unternehmensbereich „technische keramik“. 

Nabaltec verfügt über  
eine ausgewogene Fremd- 

finanzierungsstruktur

Eigenkapitalquote stieg 
2014 auf 29,3 %

Langfristige Schulden 
nahmen auf  

89,0 Mio. Euro ab

Nabaltec investierte 2014 
insgesamt 8,0 Mio. Euro
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2.3.2.3 liquiDität

Der operative cashflow des nabaltec-konzerns erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 

62,0 % auf 20,9 mio. euro (2013: 12,9 mio. euro). einer Zunahme der Verbindlichkeiten aus  

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva in höhe von 4,4 mio. euro standen bestands-

erhöhungen der Vorräte um 1,3 mio. euro und eine Zunahme der forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen sowie anderer Aktiva in höhe von 3,5 mio. euro gegenüber. 

Der cashflow aus der investitionstätigkeit lag im berichtszeitraum bei –10,0 mio. euro gegen-

über – 2,6 mio. euro (bereinigt um investitionszulagen von 3,2 mio. euro) im vorangegangenen 

Jahr. 

Der cashflow aus der finanzierungstätigkeit lag 2014 bei –13,8 mio. euro nach 5,2 mio. euro 

im Vorjahr. neben der Dividendenausschüttung in höhe von 0,48 mio. euro wurden im ab-

gelaufenen Geschäftsjahr finanzkredite in höhe von 10,0 mio. euro planmäßig getilgt. Die  

gezahlten Zinsen konnten von 4,6 mio. euro auf 3,4 mio. euro im berichtsjahr gesenkt werden.

Der finanzmittelfonds des nabaltec-konzerns als summe aus Zahlungsmitteln und Zahlungs-

mitteläquivalenten lag zum 31. Dezember 2014 bei 27,2 mio. euro nach 29,7 mio. euro zum 

bilanzstichtag des Vorjahres. 

2.3.2.4 vermögenslage 

Die bilanzsumme des nabaltec-konzerns stieg zum 31. Dezember 2014 von 176,3 mio. euro 

auf 178,8 mio. euro.

strUktUr Der AktiVA (in %)
 kurzfristige Vermögenswerte   langfristige Vermögenswerte

31.12.2014

31.12.2013

37,1 62,9

36,3 63,7

in den Aktiva standen Zugängen im sachanlagevermögen in höhe von 7,8 mio. euro Abschrei-

bungen in höhe von 9,6 mio. euro gegenüber. insgesamt blieb das sachanlagevermögen mit 

112,0 mio. euro auf dem niveau des Vorjahres (2013: 111,8 mio. euro). Die summe der lang-

fristigen Vermögensgegenstände in höhe von 112,5 mio. euro beinhaltet eine aktive latente 

steuer aus dem Joint Venture nashtec von 0,1 mio. euro. Die langfristigen Vermögenswerte 

erreichten zum 31. Dezember 2014 einen Anteil von 62,9 % der bilanzsumme, die kurzfristigen 

Vermögenswerte 37,1 %.

2.4   finanZielle unD nichtfinanZielle 
leistungsinDikatoren

2.4.1 finanZielle leistungsinDikatoren

Die nabaltec AG zieht zusätzlich zu den bereits im wirtschaftsbericht (Abschnitte 2.2 Ge-

schäftsverlauf und 2.3 Lage) veröffentlichten ertragskennziffern die nachstehenden finanziellen  

Leistungsindikatoren zur internen steuerung des konzerns heran. Dieses unternehmensinterne 

controlling- und steuerungssystem ermöglicht der Unternehmensführung eine wertorientierte 

steuerung des konzerns. 

Cashflow aus 
Finanzierungstätigkeit  
lag 2014 bei  
–13,8 Mio. Euro
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wesentliche renditekennzahlen der nabaltec AG:

UmsAtZ- UnD kAPitALrenDiten (in %)
2014 2013

eigenkapitalrendite 11,6 7,3

return on capital employed (roce) 9,6 7,9

Die eigenkapitalrendite, die sich aus dem Verhältnis von konzerngewinn zum eigenkapital  

ergibt, betrug im berichtsjahr 11,6 % und lag damit über dem wert des Vorjahres von 7,3 %. 

Ursächlich hierfür ist die gute ergebnisentwicklung. 

Der return on capital employed stellt das ebit dem eingesetzten kapital gegenüber (Anlage-

vermögen + working capital). im berichtszeitraum ergab sich für diese kennzahl ein wert von 

9,6 % nach 7,9 % im Vorjahr. 

2.4.2 nichtfinanZielle leistungsinDikatoren

mitarbeiter

Der nabaltec-konzern beschäftigte zum Jahresende 2014 insgesamt 424 mitarbeiter (31. De-

zember 2013: 415). Davon waren 422 mitarbeiter (31. Dezember 2013: 413) in Deutschland 

tätig. in der mitarbeiterzahl enthalten sind auch 50 Auszubildende (31. Dezember 2013: 46). 

nabaltec legt hohen wert auf eine gute Ausbildung. so stellten die Auszubildenden mit einer 

Quote von 11,8 % auch im Geschäftsjahr 2014 einen schon traditionell bemerkenswert großen 

teil der belegschaft. Die Ausbildungsquote lag 2014 sowohl über dem niveau des Vor- 

jahres als auch deutlich über dem branchendurchschnitt. Die Auszubildenden von nabaltec  

zählen regelmäßig zu den Jahrgangsbesten. Aktuell werden Ausbildungsplätze in den berufen 

industriekaufmann/-frau, lnformatikkaufmann/-frau, chemielaborant/-in, chemikant/-in, 

elektroniker/-in für betriebstechnik und industriemechaniker/-in angeboten. 

Die nabaltec AG gehört laut dem bundesweiten, branchenübergreifenden Unternehmensver-

gleich „toP Job“ regelmäßig zu den 100 besten Arbeitgebern im deutschen mittelstand. Aus-

zeichnungen wie diese, die nabaltec 2012 bereits zum dritten mal erhielt, sind ein Zeichen 

dafür, wie ernst das Unternehmen seine Verantwortung gegenüber den mitarbeitern nimmt. 

ein zentrales Anliegen von nabaltec ist es, den mitarbeitern unternehmensintern Perspektiven 

und weiterentwicklungsmöglichkeiten zu bieten, um auch auf diesem wege die identifikation 

mit dem Unternehmen, den einsatz und das engagement der mitarbeiter zu fördern. 

kundenbeziehungen

nabaltec konnte während und vor allem auch nach der wirtschaftskrise das eigene markt- 

standing nochmals festigen und deutlich ausbauen. wichtige Argumente in der Zusammenar-

beit mit den kunden sind die bewiesene Lieferzuverlässigkeit und Qualitätskonstanz. nabaltec 

hat gezeigt, ein sehr verlässlicher Partner für die langfristige und vertrauensvolle Zusammen-

arbeit zu sein. Diese eigenschaften stellen im aktuellen marktumfeld einen wichtigen wett-

bewerbsvorteil dar.

Auch der konsequente Ausbau unserer beratungskompetenz über sach- und Personalinvesti-

tionen im bereich f&e zeichnen die nabaltec als kompetenten und potenten Lieferanten aus.

Eigenkapitalrendite betrug 
im Berichtsjahr 11,6 %

Die Ausbildungsquote lag 
2014 bei 11,8 %

Nabaltec gehört 
regelmäßig zu den  
100 besten Arbeit- 

gebern im deutschen 
Mittelstand
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Um einen 360°-Zugang zu wichtigen märkten und technologien gewährleisten zu können, ist 

nabaltec in mehreren europäischen Verbänden tätig. neben den beiden cefic-fachgruppen 

pinfa & ePsA ist nabaltec auch in der forschungsgemeinschaft kunststoffe e. V. engagiert. 

in den UsA engagiert sich nabaltec in der pinfa north America und hDPUG (high Density 

Packaging User Group). Durch dieses engagement werden sehr frühzeitig größere trends in 

den hauptabsatzmärkten „keramik“ und „flammschutz“ auf globaler ebene zugänglich und 

erlauben eine frühzeitige reaktion seitens nabaltec.

Grundvoraussetzung für den markterfolg von nabaltec sind Produkte, die zielgerichtet auf 

die bedürfnisse der kunden entwickelt, optimiert und in bedarfsgerechten mengen und über 

lange Zeiträume stabil zu gleichbleibend bester Qualität geliefert werden. nabaltec-Produkte 

helfen, die Produkte der kunden sicherer, umweltfreundlicher, widerstandsfähiger und wettbe-

werbsfähiger zu machen und gleichzeitig die Produktionsprozesse der kunden zu optimieren. 

Deshalb münden gemeinsame entwicklungsprojekte und Geschäftsbeziehungen in langfristige 

Lieferverträge und nachhaltige kooperationen. besonders bei neuprodukten durchläuft nabaltec 

mit den kunden oft lang andauernde und intensive freigabeprozeduren. bei erfolgreichem 

Abschluss ziehen diese zumeist langfristige Liefervereinbarungen zu verlässlichen konditionen 

und mengen nach sich.

managementsysteme 

Um das sicherheitsbewusste Verhalten aller mitarbeiter zu schulen und die Umsetzung ge-

setzlicher und berufsgenossenschaftlicher forderungen zu vereinfachen, hatte sich das Unter-

nehmen schon 2007 dazu entschlossen, zusätzlich zu den bereits bestehenden Qualitäts- und 

Umweltmanagementsystemen nach iso 9001 bzw. iso 14001 auch ein Arbeits- und Gesund-

heitsschutz-managementsystem nach bs ohsAs 18001 (british standard occupational health 

and safety Assessment series) einzuführen. im Jahr 2014 wurden wiederholungsaudits für  

die bestehenden managementsysteme nach iso 9001, iso 14001 und ohsAs 18001 an den 

standorten schwandorf und kelheim durchgeführt. Am standort corpus christi wurde eben-

falls ein wiederholungsaudit für das Qualitätsmanagementsystem nach iso 9001 erfolgreich 

durchgeführt. 

Um den Anforderungen eines sich stetig ändernden energiemarktes effektiv zu begegnen, hat 

die nabaltec AG schon im Jahr 2010 ein zertifiziertes energiemanagementsystem eingeführt. 

im Jahr 2014 erfolgte ein wiederholungsaudit zur iso 50001. Des weiteren wurde die nabaltec AG 

für die teilnahme am vom LfU (bayerisches Landesamt für Umweltschutz) geförderten Pro- 

jekt „Vom Umweltmanagement zum nachhaltigkeitsmanagement“ ausgezeichnet.

Umweltschutz

nabaltec nimmt für sich in Anspruch, mit den eigenen Produkten einen wichtigen beitrag zum 

Umweltschutz und zur Verbesserung der ökobilanz einer Vielzahl von Produkten zu leisten. Die 

zunehmende bedeutung des Umweltschutzes ist eine der wichtigsten triebfedern für den er-

folg von nabaltec-Produkten auf den weltmärkten. sie ersetzen beispielsweise schwermetall- 

haltige Zusatzstoffe, wie blei, und halogenhaltige flammschutzkomponenten, wie brom, in 

kunststoffen. Vor diesem hintergrund ist es von zentraler bedeutung, dass auch forschung 

& entwicklung, Produktion und vor- sowie nachgelagerte Logistik möglichst umweltschonend 

angelegt sind. Der schonende Umgang mit natürlichen ressourcen ist ein zentrales Anliegen 

von nabaltec und eine Grundvoraussetzung für die gesellschaftliche Akzeptanz des Unterneh-

mens. Die nabaltec AG nimmt ihre Umweltverantwortung, die über den eigenen standort 

deutlich hinausgeht, aktiv an. ein beispiel für die schonung von ressourcen ist das betriebs-

wasser, welches aus der naab entnommen wird. Der wasserverbrauch ist zwar gegenüber dem 

Jahr 2013 um ca. 16 % gestiegen, insgesamt bleiben wir trotzdem unter der wasserentnahme 

Nabaltec-Produkte 
werden zielgerichtet für 
die Kundenbedürfnisse 
entwickelt

Nabaltec hat bereits  
2010 ein zertifiziertes 
Energiemanagement- 
system eingeführt
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von 2011. Die Produktionssteigerung und die gestiegenen Qualitätsanforderungen führen zu 

einem größeren wasserbedarf. Durch viele kleine Verbesserungen in den Prozessen konnten 

wir jedoch die spezifischen Verbräuche stabil halten.

wie bereits in den Jahren zuvor wurde ein besonderes Augenmerk auch unter kostenein-

sparungsgesichtspunkten auf die optimierung der energieprozesse in der Produktion gelegt. 

Auch 2014 wurden in diesem bereich wieder investitionen getätigt. Gemeinsam mit externen 

Partnern entwickelte nabaltec Verfahren, die deutlich weniger Prozessenergie benötigen und 

somit auch zu wesentlich geringeren co2-emissionen führen. Die teilnahme am Arbeitskreis 

energietechnik der bayern innovativ Gmbh wurde bis 2016 verlängert. Ziel ist es weiterhin,  

innovationen bezüglich kontinuierlicher Verbesserungsprozesse an andere Unternehmen  

weiterzugeben und zu erhalten. ein ganz wesentlicher Anteil des energiebedarfs von nabaltec 

wird in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband müllverwertung schwandorf durch den ein-

satz regenerativer energie gedeckt.

Generell ist nabaltec bestrebt, die Produktionsprozesse für alle Anlagen so aufzubauen, dass 

diese einen geschlossenen kreislauf darstellen. einen meilenstein stellt hier die cAhc-Anlage 

am standort schwandorf dar, die vollständig ohne Produktionsabwässer arbeitet und einen  

geschlossenen wasserkreislauf aufweist. Auch im Umgang mit chemikalien, wie natronlauge, 

die zur erzeugung von feinsthydroxid verwandt wird, wird konsequent darauf geachtet, dass 

diese nicht an die Umwelt abgegeben werden, sondern in einem geschlossenen Produktions-

kreislauf vollständig für den wiedereinsatz verwendet werden können.

kapitalmarkt

nabaltec verfügt seit dem börsengang 2006 über einen intakten kapitalmarktzugang. belege 

hierfür sind zum einen die Unternehmensanleihe 2010 sowie das schuldscheindarlehen 2013. 

Dieser Zugang, der jederzeit durch eine transparente und verlässliche kommunikation ge-

pflegt wird, sichert nabaltec eine ausgewogene und weitgehend unabhängige finanzierung, 

die auch auf den Absatzmärkten positiv wahrgenommen wird. 

3. nachtragsbericht

Vorgänge, die für die beurteilung der Vermögens-, finanz- und ertragslage des nabaltec-kon-

zerns von besonderer bedeutung wären und über die hier zu berichten wäre, sind nach dem 

bilanzstichtag 31. Dezember 2014 nicht eingetreten.

Nabaltec legt ein 
besonderes Augenmerk 

auf die Optimierung der 
Energieprozesse

CAHC-Anlage arbeitet 
vollständig ohne 

Produktionsabwässer

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014  40

K
o

n
z

e
r

n
L

a
g

e
b

e
r

ic
h

t
w i r t s c h A f t s b e r i c h t  |  n A c h t r A G s b e r i c h t



4.  prognose-, chancen- unD risikobericht 

4.1  prognosebericht
 

gesamtaussage Zur voraussichtlichen entWicklung

nabaltec sieht für die eigenen Produkte auch 2015 durchweg intakte Absatzmärkte und eine 

stabile nachfrage, sollte sich das Umfeld nicht grundlegend ändern. Das Unternehmen nimmt 

in seinen märkten eine internationale spitzenstellung ein. basierend auf dem weiteren Aus-

bau der marktposition 2014 und der langjährig aufgebauten reputation sieht nabaltec gute 

Zukunftsperspektiven für die eigenen schlüsselprodukte.

konjunktur unD branche

Das institut für weltwirtschaft in kiel (ifw) erwartet für 2015 ein weltweites wirtschaftswachs-

tum von 3,7 %. Das wachstum in Asien (ohne Japan) soll überproportional um 6,6 % steigen, 

für die UsA wird ein Plus von 3,2 % erwartet. Laut dem ifw ist insbesondere für die fortgeschrit-

tenen Volkswirtschaften für die kommenden beiden Jahre eine höhere Zuwachsrate in sicht. 

Die insgesamt weiterhin sehr expansive Geldpolitik und Anregungen vonseiten des ölpreises 

fallen angesichts fortschreitender entschuldungsprozesse im privaten sektor zunehmend auf 

fruchtbaren boden.

für den euroraum rechnet das ifw nach einem biP von 0,8 % im Jahr 2014 mit einer steigerung 

der wirtschaftsleistung von 1,2 %. Die experten der eUrofrAme-Gruppe erwarten für 2015  

ein etwas besseres biP von 1,5 %. eine Verschärfung der krise in Griechenland oder des  

Ukrainekonflikts könnte die wirtschaftliche erholung allerdings für einen längeren Zeitraum 

ausbremsen.

für Deutschland prognostiziert das ifw ein wachstum der konjunktur in 2015 von 1,7 %. Die 

Deutsche bank rechnet etwas verhaltener mit einem Plus von 1,0 %, wobei sie erwartet, dass 

sich nach einem schwachen winterhalbjahr 2014/2015 die konjunktur im weiteren Jahres- 

verlauf wieder festigen dürfte. 

ProGnose biP-wAchstUm GeGenüber VorJAhr (in %)
2015 2016

welt gesamt 3,7 3,9

UsA 3,2 3,5

euroraum 1,2 1,5

Deutschland 1,7 1,9

frankreich 0,7 1,1

italien 0,3 1,0

Vereinigtes königreich 2,9 2,6

Japan 0,8 1,2

china 7,0 6,7

indien 6,5 6,5

Quelle: Institut für Weltwirtschaft, „Weltkonjunktur im Winter 2014“, 17. Dezember 2014

Nabaltec erwartet 2015 
intakte Absatzmärkte und 
eine stabile Nachfrage

IfW rechnet 2015 mit 
einer Steigerung der 
Wirtschaftsleistung  
von 1,2 % im Euroraum
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nachdem die deutsche chemische industrie 2014 im inland deutlich mehr Produkte absetzen 

konnte als im Vorjahr, erwartet der Vci (Verband der chemischen industrie e. V.) auch für das 

deutsche chemiegeschäft, dass es 2015 moderat aufwärtsgehen wird. für das aktuelle Ge-

schäftsjahr rechnet der Vci mit einem Zuwachs der chemieproduktion von 1,5 %. bei leicht 

sinkenden erzeugerpreisen (– 0,5 %) könnte der branchenumsatz um 1,5 % auf über 196 mrd. 

euro steigen. Dabei setzt der chemieverband darauf, dass die nachfrage im Ausland (+1,5 %) 

etwas stärker wachsen wird als im inland (+1,0 %).

in den wichtigsten Zielmärkten sind die Aussichten nach meinung von nabaltec weitestgehend 

positiv. Die grundsätzlichen treiber und impulsgeber sind unverändert intakt. Politische Vorga-

ben sorgen weiterhin weltweit für zusätzliche impulse bei umweltfreundlichen flammschutz-

mitteln. Die deutsche und europäische bauindustrie sowie die Automobilindustrie zeigen sich 

weiterhin stabil bzw. zeigen leicht steigende Absatzzahlen. Der bereich consumer electronics 

ist 2014 deutlich hinter den erwartungen geblieben, die grundsätzlichen markttreiber sind 

aber intakt und sorgen für positive impulse für 2015. speziell gilt dies für die sogenannte 

„Green electronic“ von namhaften herstellern, die verstärkt auf umweltfreundliche bauteile 

achten. Die kabelindustrie profitiert von sonderkonjunkturen, wie z. b. dem Ausbau der strom-

netze, insbesondere durch die Anbindung der dezentral erzeugten erneuerbaren energien, wie 

wind- und sonnenenergie. Die kabelindustrie wird deshalb in Zukunft verstärkt hochwertige 

halogenfreie, flammhemmende formulierungen nachfragen – die Domäne der nabaltec AG.

prognose Des geschäftsverlaufs

nabaltec will 2015 ihren wachstumskurs beibehalten. Der start in das Jahr 2015 verlief positiv. 

Der Anstieg im Umsatz soll vorrangig über ein mengenwachstum in kombination mit einer 

moderaten Preiserhöhung bei Zunahme wertschöpfungsstarker Produkte erzielt werden. Aller-

dings muss abgewartet werden, wie sich das konjunkturelle Umfeld im weiteren Jahresverlauf 

entwickelt.

Zum 31. Dezember 2014 lag der Auftragsbestand bei 22,5 mio. euro.

innerhalb der funktionalen füllstoffe werden auch 2015 die feinsthydroxide der mit Abstand 

wichtigste Produktbereich bleiben, bei gleichzeitig guten wachstumsprognosen. Denn die 

wachstumstreiber bleiben unverändert intakt, insbesondere gilt dies auch in den bereichen, 

in denen die substitution bislang verwendeter halogenierter stoffe im Vordergrund steht.  

für 2015 erwartet nabaltec außerdem impulse aus den Produktbereichen böhmit und cAhc. 

Die Perspektiven sind aus sicht des Unternehmens und auf basis der kundenreaktionen  

vermehrt positiv.

Unter Voraussetzung einer anhaltenden erholung der stahlindustrie sehen wir eine weiter- 

hin positive entwicklung im Unternehmensbereich „technische keramik“.

prognose Der ertrags-, vermögens- unD finanZlage

Unter berücksichtigung einer sich weiter stabilisierenden konjunkturellen entwicklung erwartet 

nabaltec auch für das Jahr 2015 ein Umsatzwachstum im mittleren einstelligen Prozentbe-

reich. für das operative ergebnis (ebit) prognostiziert das Unternehmen für 2015 eine marge 

auf dem niveau des Vorjahres. Der weiteren stabilisierung und Verbesserung der ertragskraft 

dient ein straffes kostenmanagement in allen bereichen.

für 2015 erwartet nabaltec eine nochmalige erhöhung der investitionen im Vergleich zum 

Vorjahr. Vorrangig sind investitionen in den Ausbau der feinsthydroxid-kapazitäten in den UsA 

sowie in die weitere Prozessoptimierung und infrastruktur geplant. 

VCI erwartet 2015 
einen Zuwachs der 
Chemieproduktion  

von 1,5 %

Die Aussichten in den 
wichtigsten Zielmärkten 

sind weitestgehend  
positiv

Nabaltec erwartet ein 
Umsatzwachstum im 
mittleren einstelligen 

Prozentbereich
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Das finanzergebnis soll sich 2015 gegenüber dem Vorjahr weiter verbessern. nabaltec wird 

planmäßig Verbindlichkeiten in einer Größenordnung von rund 10 mio. euro tilgen. 

hinWeis auf unsicherheiten im ausblick

Die beschriebenen zukunftsgerichteten Aussagen und informationen beruhen auf heutigen 

erwartungen und bestimmten Annahmen. sie bergen daher eine reihe von risiken und Unge- 

wissheiten. eine Vielzahl von faktoren, von denen ein nicht unerheblicher teil außerhalb 

des einflussbereichs des nabaltec-konzerns liegt, beeinflusst die künftigen Umsätze und  

Geschäftsergebnisse. Dies kann dazu führen, dass die tatsächlichen Geschäftsergebnisse von 

den hier getroffenen zukunftsgerichteten Aussagen und Prognosen abweichen.

4.2  chancen- unD risikobericht

absatZmarkt

Die internationale wirtschaftskrise 2008/2009 hat gezeigt, dass ein entsprechender nachfrage- 

schock auch in den Zielmärkten der nabaltec AG weitreichende folgen haben kann. trotz  

flexibilisierung und Anpassungen in den kostenstrukturen und kapazitäten können derart hohe 

schwankungen in der nachfrage spürbare mengen- und margenrisiken beinhalten. weitere 

absatzseitige risiken sind der mögliche Verlust wichtiger key-Accounts, marktanteilsverluste 

aufgrund von technologischen neuentwicklungen oder das Vordringen von wettbewerbern. 

Aufgrund der starken Positionierung von nabaltec als innovations- und Qualitätsführer und  

eines permanenten monitorings der Zielmärkte können diese risiken begrenzt und die entspre-

chenden marktmechanismen gleichzeitig als chance im globalen wettbewerb genutzt werden. 

beschaffungsmarkt

Die nabaltec AG beobachtet die wirtschaftliche situation ihrer Zulieferer sehr aufmerksam und 

baut für alle Produkte gezielt Alternativen auf. in der rohstoffversorgung arbeitet nabaltec 

mit mittel- und langfristigen Lieferverträgen. Die Versorgung mit den für den Produktionspro-

zess wichtigsten medien, elektrizität, Gas und Dampf, ist ebenfalls durch langfristige Verträge 

abgesichert. Die Zertifizierung des energiemanagementsystems nach iso 50001 unterstützt 

diese bestrebungen. Darüber hinaus wird permanent an der optimierung der Produktions-

prozesse zur senkung des spezifischen energieverbrauchs gearbeitet. ein weiteres risiko sind 

überproportional steigende Logistikkosten. Diesem risikoszenario kann nabaltec einerseits 

durch eine beteiligung der kunden an den Logistikkosten begegnen und andererseits durch 

einen ausgewogenen Logistikmix. beispielsweise verfügt nabaltec über einen eigenen Gleis-

anschluss, der die bahn als transportmittel sehr attraktiv macht.

finanZmarkt

Devisenkursrisiken werden, wenn nötig, gezielt durch kurssicherungsmaßnahmen im Us-Dollar-

bereich begrenzt. im rahmen der mittelfristigen finanzierung werden zur sicherung des Zins-

niveaus swaps eingesetzt oder kreditvereinbarungen mit festem Zinssatz abgeschlossen. Die 

nabaltec AG sowie die Us-amerikanische tochter verfügen über eine detaillierte finanz- und 

Liquiditätsplanung, die regelmäßig einem soll-ist-Vergleich unterzogen wird. im falle von zu-

sätzlichem Liquiditätsbedarf werden entsprechende finanzierungsmaßnahmen eingeleitet. 

Tatsächliche Entwicklung 
kann von der Prognose 
abweichen

Versorgung mit den 
wichtigsten Medien ist 
durch langfristige  
Verträge abgesichert

Zur Sicherung des 
Zinsniveaus werden  
Swaps eingesetzt
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Dem Zinsänderungsrisiko begegnet nabaltec teilweise durch Absicherung. Die kreditverträge 

der nabaltec AG unterliegen zum teil covenants, die sich unter anderem an den Leverage 

coverage ratios wie auch an der ek-Quote bemessen. Der kreditgeber hat die möglichkeit, 

bei nichteinhaltung der covenants die Zinsmargen zu erhöhen, oder er könnte von seinem 

außerordentlichen kündigungsrecht Gebrauch machen. im berichtsjahr kam es zu keinen Ver-

letzungen der zum 31. Dezember 2014 wirksamen covenants. 

mit dem factoring kann ein wesentlicher Anteil der forderungen finanziert werden.

personalbereich

Personalrisiken ergeben sich insbesondere durch die fluktuation von mitarbeitern in schlüssel-

positionen. nabaltec begrenzt diese risiken durch intensive weiterbildungs- und nachwuchs-

kräfteprogramme zur steigerung der Qualifikation der mitarbeiter sowie durch leistungsge-

rechte Vergütung, ebenso durch stellvertreterregelungen, die den Ausfall von schlüsselkräften 

abfedern, und frühzeitige nachfolgeplanungen. Darüber hinaus bietet das Unternehmen gute 

karrierechancen und weiterentwicklungsmöglichkeiten an. Die eigene marktstellung, das er-

arbeitete renommee in der branche, die hohe Verlässlichkeit und die bekanntermaßen starke 

Ausrichtung auf forschung & entwicklung machen nabaltec in den eigenen marktsegmenten 

und der region zu einem attraktiven Arbeitgeber. 

proDuktions-, proZess- unD it-bereich

nabaltec verfügt über ein integriertes Qualitätsmanagementsystem mit Zertifizierung nach 

iso 9001, das unternehmensweit umgesetzt ist. Deshalb hält nabaltec die produktionsspezi-

fischen risiken für überschaubar und beherrschbar. bei den geschäftskritischen it-Anwendun-

gen baut die nabaltec AG auf standardisierte Programme und redundant ausgelegte, qualitativ 

hochwertige hardware. Die regelmäßig überprüfte Zugriffsstruktur gewährleistet den Daten-

schutz; die Datensicherheit besteht aufgrund entsprechend allgemein etablierter Verfahren. 

Die einhaltung der Datenschutzrichtlinien auf basis der Gesetzeslage ist im Unternehmen zu 

jedem Zeitpunkt gesichert und wird zusätzlich durch einen externen Datenschutzbeauftragten 

beaufsichtigt.

umWeltschutZ

Umweltrisiken können aus dem überschreiten der zulässigen Grenzwerte für Lärm- und staub-

belastung entstehen oder durch den Austritt von Gefahrstoffen. Diesen risiken tritt nabaltec 

durch ein umfangreiches Umweltmanagement nach iso 14001, das zertifiziert ist und regel-

mäßig weiterentwickelt und auditiert wird, entgegen. Die Produktionsprozesse von nabaltec 

basieren auf geschlossenen kreisläufen, z. b. für wasser und Lauge.

technologische WeiterentWicklung

mögliche technologische risiken können entstehen durch die substitution der nabaltec-

Produkte bei den kunden aufgrund von technologiewechseln, durch die nichtnutzung neuer 

technologien oder das nichterkennen technologischer entwicklungen. Als innovationsführer 

minimiert nabaltec diese risiken durch ständige, intensive Anstrengungen in der forschung & ent- 

wicklung, die ausgeprägte kundennähe und die integrierte struktur von Vertrieb und f&e.  

in technologischen weiterentwicklungen liegen vielmehr zahlreiche chancen für nabaltec,  

mit der eigenen Qualität wettbewerbsvorteile zu generieren, durch schnelle Produktanpas-

sungen neue märkte zu besetzen und gemeinsam mit den kunden Prozess-, Verarbeitungs- 

und Qualitätsvorteile zu generieren und damit die Voraussetzungen für wirtschaftlichen erfolg 

zu schaffen.

Intensive  
Weiterbildungs- und  

Nachwuchs- 
kräfteprogramme

Produktionsspezifische 
Risiken sind überschaubar 

und beherrschbar
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gesetZliche rahmenbeDingungen

Änderungen in den gesetzlichen rahmenbedingungen könnten risiken für nabaltec entstehen 

lassen. Derzeit – und auf mittel- und langfristige sicht ist keine trendumkehr zu erkennen –  

sorgen regulatorische Änderungen vielmehr für zusätzliche marktchancen. Denn im weltweiten 

maßstab werden umweltschonende Produkte, wie die von nabaltec, nachhaltig forciert, um 

umweltbelastende materialien aus dem stoffkreislauf zu entfernen.

nabaltec ist als stromintensiver betrieb, der im internationalen wettbewerb steht, nach bisher 

geltendem recht bei der eeG-Umlage begünstigt. mit beschluss vom 25. november 2014 ver-

pflichtete die eU-kommission das bundesamt für wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (bAfA) für 

die Jahre 2013 und 2014, von ca. 450 Unternehmen rückzahlungen in höhe von ca. 40 mio. 

euro einzufordern. nabaltec war mit 0,1 mio. euro von diesen rückzahlungen betroffen.

Am 1. August 2014 trat das „eeG 2014“ in kraft. nabaltec wird nach dem „eeG 2014“ auch im 

Jahr 2015 von der eeG-Umlage begünstigt sein. Allerdings werden die regelungen des „eeG 2014“ 

bei nabaltec zu einem Anstieg der eeG-kosten im niedrigen sechsstelligen bereich führen.

risikomanagementsystem

Die bedeutung des risikomanagements für den nabaltec-konzern ergibt sich aus der unter-

nehmerischen tätigkeit und den globalen Aktivitäten mit einem entsprechend internationalen 

wettbewerbs- und regulatorischen Umfeld und der Gesamtkomplexität der globalen wirt-

schaft. Der erfolg des nabaltec-konzerns wird ganz wesentlich durch das erkennen der damit 

verbundenen chancen und risiken sowie den bewussten Umgang mit ihnen und die beherr-

schung der risiken beeinflusst. ein wirksames risikomanagement ist ein kernelement für die 

langfristige sicherung des Unternehmens, seines wirtschaftlichen erfolgs auf den internatio-

nalen märkten und für die erfolgreiche nachhaltige weiterentwicklung in der Zukunft.

nabaltec entwickelt das risikomanagement im Unternehmen ständig weiter. Durch die fort-

entwicklung der instrumente der risikovorsorge auf allen Gebieten können Gefährdungen 

für das Unternehmen frühzeitig erkannt und ausgeschlossen werden. integrale bestandteile 

sind das risikomanagement als fortlaufender Prozess, das risiko-controlling, eine umfassende 

kommunikation und Dokumentation sowie ein internes überwachungssystem. Alle intern und 

extern erkennbaren risiken werden möglichst lückenlos erfasst, dokumentiert, bewertet und 

in eine risikomatrix eingebunden. Diese risikomatrix stellt das Grundgerüst für die bewertung 

möglicher risikolagen sowie zur identifizierung der schlüsselrisiken dar.

Ausgangspunkt der konkreten Prozesse im risikomanagement von nabaltec sind die identi-

fikation und bewertung der unterschiedlichen risikoarten und -profile, die vom controlling 

überwacht und kontrolliert werden. berichte über die risiken des Geschäfts sowie laufende 

statusberichte werden für den Vorstand und die Geschäftsleitung erstellt und im führungs-

kreis diskutiert. wichtiges element ist dabei auch die umfassende operative Planung mit Ziel-

vereinbarungen, die durch regelmäßige Vorschaurechnungen ergänzt wird.

Um mittel- und langfristige chancen zu nutzen und um risiken erkennen zu können, hat  

nabaltec ein system der strategischen Planung eingeführt. in den strategiefindungsprozess 

sind alle relevanten bereiche eingebunden. risiken, die aus wettbewerbs-, kartell-, steuer- und 

umweltrechtlichen regelungen und Gesetzen entstehen, begegnet nabaltec bereits im Vor-

feld durch die einbindung von experten. maßnahmen zur Qualitätssicherung begrenzen Pro-

dukt- und Umweltrisiken. Dazu gehören beispielsweise die Zertifizierung unserer Aktivitäten 

nach internationalen normen, die ständige Verbesserung von Anlagen und Verfahren, die neu- 

und weiterentwicklung von Produkten sowie die mitarbeit in internationalen fachgremien.

Gesetzliche 
Rahmenbedingungen 
sorgen aktuell für 
zusätzliche Markt- 
chancen

Ein wirksames 
Risikomanagement ist 
entscheidend für die 
langfristige Sicherung  
des Unternehmens

Die unterschiedlichen 
Risikoarten werden vom 
Controlling überwacht
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Zum risikomanagement gehört auch die regelmäßige überprüfung der effizienz der verwen-

deten sicherungsinstrumente und der Zuverlässigkeit der kontrollsysteme. für schadens-  

und haftungsrisiken bestehen die entsprechenden Versicherungen, die die finanziellen Aus-

wirkungen auf Liquidität, finanzlage und ertragssituation begrenzen und existenzgefährdende 

situationen möglichst ausschließen.

gesamtbeurteilung

Aufgrund der beschriebenen ständigen beobachtungen der für nabaltec relevanten märkte 

sowie aufgrund der kontinuierlichen weiterentwicklung unserer Produkte und der Anpassung 

an die bedürfnisse bestehender und potenzieller kunden bestehen derzeit keine wesentlichen 

risiken für die künftige entwicklung. insgesamt werden die risiken im konzern gut gesteuert 

und sind deshalb in ihrer möglichen wirkung begrenzt. Auch künftig ist der bestand des  

Unternehmens gesichert.

5.   erklärung Zur unternehmensführung unD bericht 
Zur corporate governance

Die Prinzipien verantwortungsbewusster Unternehmensführung bestimmen das handeln der 

führungs- und kontrollgremien der nabaltec AG. Da das Unternehmen im open market der 

frankfurter wertpapierbörse mit Zulassung zum entry standard gelistet ist, berichtet der Vor-

stand auf freiwilliger basis in der erklärung zur Unternehmensführung gemäß § 289a Abs. 1 

hGb – zugleich auch für den Aufsichtsrat – über die Unternehmensleitung, -führung und cor-

porate Governance. Die erklärung ist auf der Unternehmenswebsite www.nabaltec.de in der 

rubrik investor relations/corporate Governance veröffentlicht.

schwandorf, 2. märz 2015

nabaltec AG

Der Vorstand

      

johannes heckmann  gerharD WitZany

Derzeit bestehen keine 
wesentlichen Risiken für 

die künftige Entwicklung
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(in teUr)
siehe anhang 01.01. – 31.12.2014 01.01. – 31.12.2013

Umsatzerlöse 5.1 143.335 132.934

Veränderung des bestandes an unfertigen und fertigen erzeugnissen – 691 1.172

Andere aktivierte eigenleistungen 5.2 364 223

Gesamtleistung 143.008 134.329

sonstige betriebliche erträge 5.3 2.557 1.332

materialaufwand 5.4 – 75.130 – 69.613

Rohergebnis 70.435 66.048

Personalaufwand 5.5 – 25.352 – 22.518

Abschreibungen 5.7 – 9.696 – 9.231

sonstige betriebliche Aufwendungen 5.8 – 22.714 – 23.768

betriebsergebnis (EbIt) 12.673 10.531

Zinsen und ähnliche erträge 5.10 164 296

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.11 – 4.315 – 6.173

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (Ebt) 8.522 4.654

steuern vom einkommen und vom ertrag 5.12 – 2.451 – 939

Konzernergebnis nach steuern 6.071 3.715

Davon entfallen auf

Anteilseigner des mutterunternehmens 5.493 2.646

nicht kontrollierende Gesellschafter 578 1.069

Konzernergebnis nach steuern 6.071 3.715

Ergebnis je aktie (in EuR)* 7.5 0,69 0,33

*siehe hierzu auch 6.8

 konZern-GesAmterGebnisrechnUnG
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014

(in teUr)
siehe anhang 01.01. – 31.12.2014 01.01. – 31.12.2013

Konzernergebnis nach steuern 6.071 3.715

Posten, die anschließend möglicherweise in den Gewinn oder  
Verlust umgegliedert werden

fremdwährungsumrechnung (nach steuern) 933 – 280

netto-ergebnis aus hedge Accounting (nach steuern) – 390 – 303

543 – 583

Posten, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste (nach steuern) – 4.042 – 251

– 4.042 – 251

sonstiges Ergebnis – 3.499 – 834

Davon entfallen auf 

Anteilseigner des mutterunternehmens – 3.522 – 972

nicht kontrollierende Gesellschafter 23 138

Gesamtergebnis 2.572 2.881

Davon entfallen auf

Anteilseigner des mutterunternehmens 1.971 1.674

nicht kontrollierende Gesellschafter 601 1.207
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AktiVA (in teUr)
siehe anhang 31.12.2014 31.12.2013

langfristige Vermögenswerte 112.499 112.346

immaterielle Vermögenswerte

konzessionen, gewerbliche schutzrechte und ähnliche rechte 
und werte sowie Lizenzen an solchen rechten und werten 
(inkl. geleisteter Anzahlungen) 6.1 422 228

sachanlagen 111.960 111.817

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und bauten  
einschließlich der bauten auf fremden Grundstücken 6.2 29.509 28.424

technische Anlagen und maschinen 6.2 75.545 77.597

Andere Anlagen, betriebs- und Geschäftsausstattung 6.2 2.857 3.054

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im bau 6.2 4.049 2.742

Aktive latente steuern 5.12 117 301

Kurzfristige Vermögenswerte 66.314 63.928

Vorräte 27.547 26.211

roh-, hilfs- und betriebsstoffe 6.3 15.352 13.562

Unfertige erzeugnisse 6.3 431 217

fertige erzeugnisse und waren 6.3 11.764 12.432

sonstige Vermögenswerte und forderungen 11.536 8.039

forderungen aus Lieferungen und Leistungen 6.4 4.551 4.287

forderungen aus ertragsteuern 6.5 26 62

sonstige Vermögenswerte 6.6 6.959 3.690

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 6.7 27.231 29.678

sUmme AktiVA 178.813 176.274

 konZernbiLAnZ
 Zum 31. DeZember 2014
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 Zum 31. DeZember 2014

PAssiVA (in teUr)
siehe anhang 31.12.2014 31.12.2013

Eigenkapital 52.461 50.369

Gezeichnetes kapital 6.8 8.000 8.000

kapitalrücklage 6.8 29.764 29.764

Gewinnrücklage 6.8 9.711 9.711

ergebnisvortrag 7.813 5.647

konzernergebnis nach steuern 5.493 2.646

sonstige erfolgsneutrale eigenkapitalveränderungen 6.8 – 8.150 – 4.628

nicht kontrollierende Gesellschafter 6.8 – 170 – 771

langfristige schulden 88.960 94.471

Pensionsrückstellungen 6.9 25.275 18.920

sonstige rückstellungen 6.9 839 742

Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten 6.10 61.353 70.583

Passive latente steuern 5.12 1.493 2.853

sonstige Verbindlichkeiten 6.10 0 1.373

Kurzfristige schulden 37.392 31.434

Verbindlichkeiten aus ertragsteuern 6.10 1.377 703

sonstige rückstellungen 6.9 150 156

Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten 6.10 10.041 9.942

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.10 9.924 8.707

sonstige Verbindlichkeiten 6.10 15.900 11.926

sUmme PAssiVA 178.813 176.274
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(in teUr)
siehe anhang 01.01. – 31.12.2014 01.01. – 31.12.2013

cashflow aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit

Ergebnis vor steuern 8.522 4.654

+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 5.7 9.696 9.231

– / + Gewinn/Verlust aus Anlagenabgang 3 –1

– Zinserträge 5.10 –164 – 296

+ Zinsaufwendungen 5.11 4.315 6.173

operatives Ergebnis vor working-capital-Veränderungen 22.372 19.761

+ / – Zunahme/Abnahme der rückstellungen 188 353

– / + Zunahme/Abnahme der forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der  
investitions- oder finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind – 3.533 –1.314

+ / – bestandsminderung/bestandserhöhung der Vorräte –1.336 – 2.613

+ / – Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der investi-
tions- oder finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 4.351 – 2.883

cashflow aus der betrieblichen tätigkeit vor steuern 22.042 13.304

– Gezahlte ertragsteuern – 1.141 – 416

cashflow aus der betrieblichen tätigkeit 20.901 12.888

 konZern-kAPitALfLUssrechnUnG
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014

(in teUr)
siehe anhang 01.01. – 31.12.2014 01.01. – 31.12.2013

cashflow aus der Investitionstätigkeit

+ einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen  
des sachanlagevermögens 13 11

+ einzahlungen aus investitionszulagen 6.10 0 3.150

– Auszahlungen für investitionen in das sachanlagevermögen 6.2 – 9.694 – 5.667

– Auszahlungen für investitionen in immaterielle  
Anlagevermögen 6.1 – 287 – 58

cashflow aus der Investitionstätigkeit – 9.968 – 2.564

cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 

– Auszahlungen für Dividenden – 480 0

– Auszahlungen für die rückführung von Anleihen 6.10 0 – 30.000

– Auszahlungen für die rückführung von Genussrechtskapital 6.10 0 – 5.000

+ einzahlungen aus der Aufnahme von finanzkrediten 6.10 0 54.600

– Auszahlungen für die tilgung von finanzkrediten 6.10 – 9.967 – 9.914

– Gezahlte Zinsen – 3.403 – 4.586

+ erhaltene Zinsen 31 63

cashflow aus der Finanzierungstätigkeit – 13.819 5.163

Nettoveränderung der zahlungsmittel und zahlungsmitteläquivalente – 2.886 15.487

wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 439 –114

finanzmittelfonds am Anfang der Periode 6.7 29.678 14.305

Finanzmittelfonds am Ende der periode 6.7 27.231 29.678
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(in teUr)
auf die anteilseigner der Nabaltec aG entfallendes Eigenkapital

Gezeichnetes 
Kapital Kapitalrücklage Gewinnrücklage Ergebnisvortrag

sonstige erfolgs-
neutrale Eigenkapital-

veränderungen summe

Nicht 
kontrollierende  

Gesellschafter
Konzern-

eigenkapital

stand 01.01.2013 8.000 29.764 9.711 5.647 – 3.656 49.466 – 1.978 47.488

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste — — — — – 251 – 251 — – 251

fremdwährungsumrechnung — — — — – 317 – 317 37 – 280

netto-ergebnis aus hedge Accounting — — — — – 404 – 404 101 – 303

sonstiges ergebnis — — — — – 972 – 972 138 – 834

konzernergebnis nach steuern — — — 2.646 — 2.646 1.069 3.715

Gesamtergebnis — — — 2.646 – 972 1.674 1.207 2.881

stand 31.12.2013 8.000 29.764 9.711 8.293 – 4.628 51.140 – 771 50.369

stand 01.01.2014 8.000 29.764 9.711 8.293 – 4.628 51.140 – 771 50.369

Dividendenzahlungen — — — – 480 — – 480 — – 480

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste — — — — – 4.042 – 4.042 — – 4.042

fremdwährungsumrechnung — — — — 967 967 – 34 933

netto-ergebnis aus hedge Accounting — — — — – 447 – 447 57 – 390

sonstiges ergebnis — — — — – 3.522 – 3.522 23 – 3.499

konzernergebnis nach steuern — — — 5.493 — 5.493 578 6.071

Gesamtergebnis — — — 5.493 – 3.522 1.971 601 2.572

stand 31.12.2014 8.000 29.764 9.711 13.306 – 8.150 52.631 – 170 52.461

 konZern- 
 eiGenkAPitALVerÄnDerUnGsrechnUnG
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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(in teUr)
auf die anteilseigner der Nabaltec aG entfallendes Eigenkapital

Gezeichnetes 
Kapital Kapitalrücklage Gewinnrücklage Ergebnisvortrag

sonstige erfolgs-
neutrale Eigenkapital-

veränderungen summe

Nicht 
kontrollierende  

Gesellschafter
Konzern-

eigenkapital

stand 01.01.2013 8.000 29.764 9.711 5.647 – 3.656 49.466 – 1.978 47.488

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste — — — — – 251 – 251 — – 251

fremdwährungsumrechnung — — — — – 317 – 317 37 – 280

netto-ergebnis aus hedge Accounting — — — — – 404 – 404 101 – 303

sonstiges ergebnis — — — — – 972 – 972 138 – 834

konzernergebnis nach steuern — — — 2.646 — 2.646 1.069 3.715

Gesamtergebnis — — — 2.646 – 972 1.674 1.207 2.881

stand 31.12.2013 8.000 29.764 9.711 8.293 – 4.628 51.140 – 771 50.369

stand 01.01.2014 8.000 29.764 9.711 8.293 – 4.628 51.140 – 771 50.369

Dividendenzahlungen — — — – 480 — – 480 — – 480

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste — — — — – 4.042 – 4.042 — – 4.042

fremdwährungsumrechnung — — — — 967 967 – 34 933

netto-ergebnis aus hedge Accounting — — — — – 447 – 447 57 – 390

sonstiges ergebnis — — — — – 3.522 – 3.522 23 – 3.499

konzernergebnis nach steuern — — — 5.493 — 5.493 578 6.071

Gesamtergebnis — — — 5.493 – 3.522 1.971 601 2.572

stand 31.12.2014 8.000 29.764 9.711 13.306 – 8.150 52.631 – 170 52.461

 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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(in teUr)
anschaffungs-/herstellungskosten Kumulierte abschreibungen buchwert

stand
01.01.2014 zugang abgang umbuchung

währungs-
differenzen

stand
31.12.2014

stand
01.01.2014 zugang abgang

währungs-
differenzen

stand
31.12.2014

stand
31.12.2014

stand
31.12.2013

Immaterielle Vermögenswerte 2.314 286 0 0 0 2.600 2.086 92 0 0 2.178 422 228

konzessionen, gewerbliche schutzrechte 
und ähnliche rechte und werte sowie  
Lizenzen an solchen rechten und werten 2.226 223 0 86 0 2.535 2.086 92 0 0 2.178 357 140

Geleistete Anzahlungen 88 63 0 – 86 0 65 0 0 0 0 0 65 88

sachanlagen 175.523 7.756 87 0 3.289 186.481 63.706 9.604 70 1.281 74.521 111.960 111.817

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte 
und bauten einschließlich der bauten auf 
fremden Grundstücken 36.072 856 0 800 928 38.656 7.648 1.210 0 289 9.147 29.509 28.424

technische Anlagen und maschinen 128.487 3.277 0 1.038 2.233 135.035 50.890 7.701 0 899 59.490 75.545 77.597

Andere Anlagen, betriebs- und  
Geschäftsausstattung 8.222 489 87 18 99 8.741 5.168 693 70 93 5.884 2.857 3.054

Geleistete Anzahlungen und Anlagen  
im bau 2.742 3.134 0 – 1.856 29 4.049 0 0 0 0 0 4.049 2.742

summe anlagevermögen 177.837 8.042 87 0 3.289 189.081 65.792 9.696 70 1.281 76.699 112.382 112.045

 entwickLUnG 
 Des konZernAnLAGeVermöGens
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014

(in teUr)
anschaffungs-/herstellungskosten Kumulierte abschreibungen buchwert

stand
01.01.2013 zugang abgang umbuchung

währungs-
differenzen

stand
31.12.2013

stand
01.01.2013 zugang abgang

währungs-
differenzen

stand
31.12.2013

stand
31.12.2013

stand
31.12.2012

Immaterielle Vermögenswerte 2.255 59 0 0 0 2.314 2.023 63 0 0 2.086 228 232

konzessionen, gewerbliche schutzrechte 
und ähnliche rechte und werte sowie  
Lizenzen an solchen rechten und werten 2.208 10 0 8 0 2.226 2.023 63 0 0 2.086 140 185

Geleistete Anzahlungen 47 49 0 – 8 0 88 0 0 0 0 0 88 47

sachanlagen 170.919 5.716 27 0 – 1.085 175.523 54.935 9.168 17 – 380 63.706 111.817 115.984

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte 
und bauten einschließlich der bauten auf 
fremden Grundstücken 35.661 644 0 75 – 308 36.072 6.535 1.197 0 – 84 7.648 28.424 29.126

technische Anlagen und maschinen 125.345 1.919 0 1.966 – 743 128.487 43.719 7.437 0 – 266 50.890 77.597 81.626

Andere Anlagen, betriebs- und  
Geschäftsausstattung 7.337 935 27 11 – 34 8.222 4.681 534 17 – 30 5.168 3.054 2.656

Geleistete Anzahlungen und Anlagen  
im bau 2.576 2.218 0 – 2.052 0 2.742 0 0 0 0 0 2.742 2.576

summe anlagevermögen 173.174 5.775 27 0 – 1.085 177.837 56.958 9.231 17 – 380 65.792 112.045 116.216

 für Das geschäftsjahr 1. januar 2013 bis 31. DeZember 2013
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(in teUr)
anschaffungs-/herstellungskosten Kumulierte abschreibungen buchwert

stand
01.01.2014 zugang abgang umbuchung

währungs-
differenzen

stand
31.12.2014

stand
01.01.2014 zugang abgang

währungs-
differenzen

stand
31.12.2014

stand
31.12.2014

stand
31.12.2013

Immaterielle Vermögenswerte 2.314 286 0 0 0 2.600 2.086 92 0 0 2.178 422 228

konzessionen, gewerbliche schutzrechte 
und ähnliche rechte und werte sowie  
Lizenzen an solchen rechten und werten 2.226 223 0 86 0 2.535 2.086 92 0 0 2.178 357 140

Geleistete Anzahlungen 88 63 0 – 86 0 65 0 0 0 0 0 65 88

sachanlagen 175.523 7.756 87 0 3.289 186.481 63.706 9.604 70 1.281 74.521 111.960 111.817

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte 
und bauten einschließlich der bauten auf 
fremden Grundstücken 36.072 856 0 800 928 38.656 7.648 1.210 0 289 9.147 29.509 28.424

technische Anlagen und maschinen 128.487 3.277 0 1.038 2.233 135.035 50.890 7.701 0 899 59.490 75.545 77.597

Andere Anlagen, betriebs- und  
Geschäftsausstattung 8.222 489 87 18 99 8.741 5.168 693 70 93 5.884 2.857 3.054

Geleistete Anzahlungen und Anlagen  
im bau 2.742 3.134 0 – 1.856 29 4.049 0 0 0 0 0 4.049 2.742

summe anlagevermögen 177.837 8.042 87 0 3.289 189.081 65.792 9.696 70 1.281 76.699 112.382 112.045

 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014

(in teUr)
anschaffungs-/herstellungskosten Kumulierte abschreibungen buchwert

stand
01.01.2013 zugang abgang umbuchung

währungs-
differenzen

stand
31.12.2013

stand
01.01.2013 zugang abgang

währungs-
differenzen

stand
31.12.2013

stand
31.12.2013

stand
31.12.2012

Immaterielle Vermögenswerte 2.255 59 0 0 0 2.314 2.023 63 0 0 2.086 228 232

konzessionen, gewerbliche schutzrechte 
und ähnliche rechte und werte sowie  
Lizenzen an solchen rechten und werten 2.208 10 0 8 0 2.226 2.023 63 0 0 2.086 140 185

Geleistete Anzahlungen 47 49 0 – 8 0 88 0 0 0 0 0 88 47

sachanlagen 170.919 5.716 27 0 – 1.085 175.523 54.935 9.168 17 – 380 63.706 111.817 115.984

Grundstücke, grundstücksgleiche rechte 
und bauten einschließlich der bauten auf 
fremden Grundstücken 35.661 644 0 75 – 308 36.072 6.535 1.197 0 – 84 7.648 28.424 29.126

technische Anlagen und maschinen 125.345 1.919 0 1.966 – 743 128.487 43.719 7.437 0 – 266 50.890 77.597 81.626

Andere Anlagen, betriebs- und  
Geschäftsausstattung 7.337 935 27 11 – 34 8.222 4.681 534 17 – 30 5.168 3.054 2.656

Geleistete Anzahlungen und Anlagen  
im bau 2.576 2.218 0 – 2.052 0 2.742 0 0 0 0 0 2.742 2.576

summe anlagevermögen 173.174 5.775 27 0 – 1.085 177.837 56.958 9.231 17 – 380 65.792 112.045 116.216

 für Das geschäftsjahr 1. januar 2013 bis 31. DeZember 2013
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1. allgemeines

Die nabaltec AG mit sitz in schwandorf, Deutschland1, wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 

14. Dezember 1994 unter der firma nabaltec Gmbh mit sitz in schwandorf (eingetragen im 

handelsregister des Amtsgerichts Amberg unter hrb 3920) gegründet. sie übernahm im Jahr 

1995 den Geschäftsbetrieb der sparte spezialoxide von der VAw aluminium AG. im Jahr 2006 

erfolgte die Umwandlung in eine Aktiengesellschaft.

Gegenstand des Unternehmens ist gemäß § 2 der satzung der nabaltec AG die herstellung von 

Produkten auf basis mineralischer rohstoffe, insbesondere unter Verwendung von Aluminium-

hydroxid und Aluminiumoxid, und der Vertrieb dieser Produkte.

Die Aktien der nabaltec AG sind seit dem 24. november 2006 an der frankfurter wertpapier-

börse im open market (entry standard) notiert.

Der vorliegende konzernabschluss wurde am 2. märz 2015 durch den Vorstand zur Veröffent-

lichung freigegeben.

2. bilanZierungs- unD beWertungsgrunDsätZe

Die im folgenden dargestellten bilanzierungs- und bewertungsmethoden sind stetig in allen 

hier dargestellten berichtsperioden angewendet worden.

2.1 grunDlagen Der rechnungslegung

Der konzernabschluss zum 31. Dezember 2014 (einschließlich Vorjahresangaben zum 31. De-

zember 2013) wurde in übereinstimmung mit den international financial reporting standards 

(ifrs), wie sie in der eU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315a Abs. 1 hGb zu 

beachtenden handelsrechtlichen Vorschriften aufgestellt. Die ifrs umfassen die vom interna-

tional Accounting standards board verlautbarten ifrs, die international Accounting standards 

(iAs) sowie die interpretationen des international financial reporting interpretations committee 

(ifric) und des standing interpretations committee (sic).

es handelt sich um den konzernabschluss der nabaltec AG. Alle für das Geschäftsjahr 2014 

gültigen eU-konformen standards wurden angewendet.

Der konzernabschluss führt zur Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechenden bildes der Vermögens-, finanz- und ertragslage der nabaltec AG.

1 nabaltec AG, Alustraße 50 - 52, 92421 schwandorf, Deutschland

 konZernAnhAnG
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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Das Geschäftsjahr der nabaltec AG geht vom 1. Januar bis zum 31. Dezember eines jeden Jahres.

Der konzernabschluss ist in euro (eUr) dargestellt. sofern nichts anderes angegeben ist, werden 

sämtliche werte entsprechend kaufmännischer rundung auf tausend euro (teUr) auf- oder 

abgerundet. wir weisen darauf hin, dass bei der Verwendung von gerundeten beträgen und 

Prozentangaben Differenzen auftreten können.

beim bilanzausweis wird zwischen lang- und kurzfristigen Vermögenswerten und schulden 

unterschieden, die im Anhang teilweise detailliert nach ihrer fristigkeit ausgewiesen werden. 

Die konzern-Gesamtergebnisrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

2.2 angeWanDte rechnungslegungsstanDarDs

für das Geschäftsjahr 2014 wurden alle rechnungslegungsstandards angewandt, die für Ge-

schäftsjahre, die am 1. Januar 2014 beginnen, verpflichtend anzuwenden sind. Dies umfasst 

insbesondere auch die folgenden standards und interpretationen, die erstmalig anzuwenden 

waren:

■  iAs 27 (überarbeitet 2011) „einzelabschlüsse“: Die zuvor in iAs 27 (2008) enthaltenen kon-

solidierungsvorschriften wurden überarbeitet und sind nun in ifrs 10 „konzernabschlüsse“ 

enthalten. iAs 27 hat zum Ziel, standards zu setzen, die bei der bilanzierung von beteiligun-

gen an tochter-, assoziierten und Gemeinschaftsunternehmen anzuwenden sind, wenn sich 

ein Unternehmen dazu entschließt, einzelabschlüsse zu erstellen. Der standard ist erstmals 

für Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde 

im Dezember 2012 von der eU übernommen. Der standard betrifft lediglich regelungen 

zu einzelabschlüssen und hat daher keine Auswirkungen auf die Vermögens-, finanz- und 

ertragslage des konzerns.

■  iAs 28 (überarbeitet 2011) „Anteile an assoziierten Unternehmen und Gemeinschafts- 

unternehmen“: im rahmen des im mai 2011 veröffentlichten neuen standards ifrs 11 wurde 

auch der iAs 28 „Anteile an assoziierten Unternehmen“ umbenannt und neu gefasst. Ge-

meinschaftsunternehmen, die unter die Definition des neuen standards ifrs 11 „Gemein-

schaftliche Vereinbarungen“ fallen, sind nach der equity-methode in übereinstimmung mit 

dem geänderten iAs 28 zu bilanzieren. Die grundlegende Vorgehensweise zur beurteilung 

des Vorliegens maßgeblichen einflusses sowie Vorschriften für die Anwendung der equity-

methode bleiben unverändert. Der neu gefasste standard ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, 

die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde im Dezember 2012 von der eU 

übernommen. Der standard hatte keine Auswirkungen auf den konzernabschluss.

■  Änderungen an iAs 32 „finanzinstrumente: Darstellung“: im Dezember 2011 hat der iAsb 

die Änderungen an iAs 32 „saldierung von finanziellen Vermögenswerten und finanziellen 

schulden“ veröffentlicht. Die in iAs 32 formulierten Voraussetzungen zur saldierung wurden 

im Grundsatz beibehalten und durch zusätzliche Anwendungsleitlinien konkretisiert, die 

die bedeutung des gegenwärtigen rechtsanspruchs zur Aufrechnung ausführlicher erläu-

tern und beispielhafte kriterien enthalten, unter denen ein auf bruttoausgleich angelegtes 

system dennoch zu einer saldierung führen kann. Die Änderungen sind retrospektiv auf  

Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen. Die Ände-

rungen wurden im Dezember 2012 von der eU übernommen. Der standard hatte keine 

Auswirkungen auf den konzernabschluss.
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■  Änderungen an iAs 36 „Angaben zum erzielbaren betrag nichtfinanzieller Vermögenswerte“: 

mit den Änderungen an iAs 36 schränkt der iAsb die Pflichtangabe des erzielbaren betrags 

ein. Gleichzeitig wird jedoch der Umfang der für den fall einer wertminderung bzw. wert-

aufholung vorgesehenen Anhangangaben ausgeweitet. für zahlungsmittelgenerierende 

einheiten, die einen wesentlichen Anteil am Geschäfts- oder firmenwert bzw. an immate-

riellen Vermögenswerten mit unbestimmter nutzungsdauer enthalten, ist der erzielbare 

betrag gegenwärtig stets anzugeben. Die entsprechende Angabepflicht wurde durch ifrs 13 

eingeführt. nach der vorliegenden Änderung von iAs 36 ist der erzielbare betrag künftig 

nur noch anzugeben, wenn in der aktuellen Periode eine wertminderung bzw. wertaufho-

lung stattgefunden hat. Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder 

nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde im Dezember 2013 von der eU übernommen. 

Der standard hatte keine Auswirkungen auf den konzernabschluss.

■  Änderungen an iAs 39 „novation von Derivaten und fortführung der bilanzierung von 

sicherungsgeschäften“: mit den Änderungen an iAs 39 führt eine novation eines siche-

rungsinstruments auf eine zentrale Gegenpartei infolge gesetzlicher Anforderungen unter 

bestimmten Voraussetzungen nicht zu einer Auflösung einer sicherungsbeziehung. Unter 

einer novation werden sachverhalte verstanden, in denen die ursprünglichen Vertrags-

parteien eines Derivats übereinkommen, dass ein Zentralkontrahent an die stelle ihrer  

jeweiligen Gegenpartei treten soll. Grundlegende Voraussetzung dafür ist, dass die ein-

schaltung einer zentralen Gegenpartei bzw. eines Zentralkontrahenten infolge recht-

licher oder regulatorischer Anforderungen vorgenommen wird. Die neue fassung ist auf 

 Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde 

im Dezember 2013 von der eU übernommen. Der standard hatte keine Auswirkungen auf  

den konzernabschluss.

■  ifrs 10 „konzernabschlüsse“: im mai 2011 hat der iAsb den neuen standard ifrs 10 

veröffentlicht. Der standard ersetzt die in iAs 27 „konzern- und einzelabschlüsse“ und  

sic 12 „konsolidierung – Zweckgesellschaften“ enthaltenen Leitlinien über beherrschung 

und konsolidierung. Die Definition von „beherrschung“ wird durch den neuen ifrs 10  

dahingehend geändert, dass zur ermittlung eines beherrschungsverhältnisses auf alle  

Unternehmen die gleichen kriterien angewandt werden. Der standard ist erstmals für  

Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde im 

Dezember 2012 von der eU übernommen.

beherrschung liegt nach ifrs 10 dann vor, wenn die folgenden drei Voraussetzungen kumulativ 

erfüllt sind:

a) ein Unternehmen muss über das beteiligungsunternehmen macht ausüben können;

b) es muss schwankenden renditen aus seiner beteiligung ausgesetzt sein und

c) es muss die renditen aufgrund seiner macht der höhe nach beeinflussen können.

im Gegensatz hierzu wurde beherrschung bisher definiert als die möglichkeit, die finanz- und 

Geschäftspolitik zu bestimmen, um aus dessen tätigkeiten nutzen zu ziehen. ifrs 10 enthält 

ergänzend zusätzliche Anwendungsleitlinien, die darlegen, wann ein Unternehmen die beherr-

schung über ein beteiligungsunternehmen ausüben kann. Die darin enthaltenen Leitlinien zur 

frage, ob und wann ein Unternehmen, das mehr als 50 % der stimmrechte besitzt, trotzdem 

keine beherrschung ausüben kann, sind für den nabaltec-konzern relevant. Dies betrifft die 
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51%ige beteiligung an der nashtec LLc. Die 51%ige beteiligung der nashtec LLc wurde am  

1. Januar 2010 erworben und ist seitdem unverändert. Die verbleibenden 49 % an der nashtec LLc 

befinden sich im besitz der sherwin Alumina LLc, UsA.

Die Geschäftsführung hat bei der erstmaligen Anwendung von ifrs 10 eine beurteilung vorge-

nommen, ob der konzern in übereinstimmung mit der neuen Definition von beherrschung und 

den dazugehörigen Anwendungsleitlinien in ifrs 10 die beherrschung über die nashtec LLc 

weiterhin ausüben kann. Aufgrund der Größe des absoluten Anteilsbesitzes und der weiteren 

regelungen und Vereinbarungen zwischen der nabaltec AG und sherwin Alumina LLc kam der 

Vorstand zu dem ergebnis, dass die nabaltec AG seit dem Anteilserwerb im Januar 2010 die 

beherrschung über die nashtec LLc gemäß den regelungen des ifrs 10 ausübt. Gemäß den 

Vorschriften von ifrs 10 ist die nashtec LLc somit seit 1. Januar 2010 als tochterunternehmen 

einzustufen. es ergibt sich somit keine von iAs 27 abweichende beurteilung.

■  ifrs 11 „Gemeinschaftliche Vereinbarungen“: im mai 2011 hat der iAsb den neuen stan-

dard ifrs 11 veröffentlicht. Zukünftig sind nach ifrs 11 zwei sachverhalte der gemein-

schaftlichen Vereinbarung zu trennen: gemeinschaftliche tätigkeiten (Joint operation) und 

Gemeinschaftsunternehmen (Joint Venture). Das bisherige wahlrecht der Quotenkonso-

lidierung bei gemeinschaftlich geführten Unternehmen wurde abgeschafft. Zukünftig ist 

zwingend die equity-bilanzierung anzuwenden. sofern es sich um eine gemeinschaftliche 

tätigkeit (Joint operation) handelt, sind die dem beteiligten Unternehmen direkt zurechen- 

baren Vermögenswerte, schulden, erträge und Aufwendungen unmittelbar im konzern-

abschluss des beteiligten Unternehmens zu erfassen. Der neue standard ersetzt iAs 31 

„Anteile an Gemeinschaftsunternehmen“ und sic 13 „Gemeinschaftlich geführte Unter-

nehmen – nichtmonetäre einlagen durch Partnerunternehmen“. Der neue standard ist auf 

Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde 

im Dezember 2012 von der eU übernommen. Die Geschäftsführung hat die klassifizierung  

der beteiligungen des konzerns an gemeinsamen Vereinbarungen untersucht und unter 

beachtung der Vorschriften des ifrs 11 neu beurteilt. Dies ergab, dass keine von iAs 31 

bzw. sic 13 abweichende behandlung zu erfolgen hat.

■  ifrs 12 „Angaben zu Anteilen an anderen Unternehmen“: Der standard legt die erforder-

lichen Angaben für Unternehmen fest, die in übereinstimmung mit den beiden neuen 

standards ifrs 10 „konzernabschlüsse“ und ifrs 11 „Gemeinschaftliche Vereinbarungen“ 

bilanzieren. Der standard ist erstmals für Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach 

dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurde im Dezember 2012 von der eU übernommen. Der 

standard hat grundsätzlich zu deutlich weitergehenden Angaben im konzernabschluss der 

Gesellschaft geführt (siehe hierzu insbesondere die Ausführungen unter textziffer 2.3).

■  Änderungen an ifrs 10 „konzernabschlüsse“, ifrs 11 „Gemeinschaftliche Vereinbarungen“ 

und ifrs 12 „Angaben zu Anteilen an anderen Unternehmen“: im Juni 2012 hat der iAsb 

„konzernabschlüsse, Gemeinsame Vereinbarungen und Angaben zu beteiligungen an an-

deren Unternehmen: übergangsleitlinien (Änderungen an ifrs 10, ifrs 11 und ifrs 12)“ 

veröffentlicht. mit den Änderungen werden die übergangsleitlinien in ifrs 10 klargestellt 

und zusätzliche erleichterungen in allen drei standards gewährt. Die Änderungen sind auf 

Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2014 beginnen, und wurden 

im April 2013 von der eU übernommen. Der standard hatte keine wesentlichen Auswir-

kungen auf den konzernabschluss.
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■  Änderungen an ifrs 10 „konzernabschlüsse“, ifrs 12 „Angaben zu Anteilen an anderen Un-

ternehmen“ und iAs 27 „einzelabschlüsse“: im oktober 2012 hat der iAsb die Verlautbarung 

„investmentgesellschaften (Änderungen an ifrs 10, ifrs 12 und iAs 27)“ veröffentlicht, mit 

der eine Ausnahme in bezug auf die konsolidierung von tochterunternehmen unter ifrs 10 

„konzernabschlüsse“ gewährt wird. Dies gilt, wenn das mutterunternehmen die Definition 

einer „investmentgesellschaft“ erfüllt. Diese Unternehmen würden stattdessen ihre inves-

titionen in bestimmte tochtergesellschaften erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 

nach ifrs 9 „finanzinstrumente“ oder iAs 39 „finanzinstrumente: Ansatz und bewertung“ 

bewerten. Die Änderungen sind auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem  

1. Januar 2014 beginnen, und wurden im november 2013 von der eU übernommen. Der 

standard hat keine Auswirkungen auf den konzernabschluss, da die Gesellschaft die Defini-

tion einer investmentgesellschaft nicht erfüllt.

Die folgenden, bereits veröffentlichten, aber nicht verpflichtenden standards und interpreta-

tionen wurden nicht vorzeitig angewandt:

■  Änderungen an iAs 1 „Angabeninitiative“: Der iAsb hat im Dezember 2014 Änderungen an 

iAs 1 „Darstellung des Abschlusses“ veröffentlicht. Die Änderungen sollen Verbesserungen 

der finanzberichterstattung in bezug auf die Anhangangaben darstellen und umfassen (a) 

einen stärkeren fokus auf den Grundsatz der wesentlichkeit, (b) eine weitere Unterglie-

derung der mindestgliederungsposten in der bilanz sowie Ausweis von Zwischensummen, 

(c) eine größere flexibilität bei der erstellung des Anhangs in bezug auf die reihenfolge 

der Angaben und (d) die Aufhebung der Vorgaben in iAs 1 in bezug auf die identifizierung 

bedeutender bilanzierungs- und bewertungsmethoden als bestandteil der Anhangangaben. 

Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2016 

beginnen. Die Änderungen wurden bisher noch nicht von der eU übernommen. eine ver-

lässliche Abschätzung der Auswirkungen aus der erstmaligen Anwendung kann erst nach 

einer detaillierten Analyse vorgenommen werden, die zum derzeitigen stand noch nicht 

abgeschlossen ist.

■  Änderungen an iAs 16 und iAs 38 „klarstellung zulässiger Abschreibungsmethoden“: Die 

Änderung an iAs 16 stellt klar, dass umsatzbasierte Abschreibungsmethoden für sachan-

lagen nicht sachgerecht sind. Durch die Änderung an iAs 38 wird die widerlegbare Ver-

mutung eingeführt, dass Umsatzerlöse keine angemessene basis für die Abschreibung  

von immateriellen Vermögenswerten darstellen. Diese Vermutung kann nur in den folgen-

den beiden fällen widerlegt werden:

a)  wenn der immaterielle Vermögenswert als maß für die Umsatzerlöse ausgedrückt werden 

kann. Das wäre zum beispiel dann der fall, wenn die Vertragslaufzeit einer konzession 

zur förderung von bodenschätzen nicht an einen bestimmten Zeitraum, sondern an den  

Gesamtumsatzerlös, den die förderung der bodenschätze generiert, geknüpft wäre.

b)  wenn Umsätze und der Verbrauch des wirtschaftlichen nutzens stark miteinander korre- 

lieren.

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014 62

K
o

n
z

e
r

n
ja

h
r

e
s

a
b

s
c

h
lu

s
s

b i L A n Z i e r U n G s -  U n D  b e w e r t U n G s G r U n D s Ät Z e



Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2016 

beginnen. Die Änderungen wurden bisher noch nicht von der eU übernommen. Die erst- 

malige Anwendung wird nach derzeitigem stand keine Auswirkungen auf den konzern- 

abschluss haben.

■  Änderungen an iAs 19 „Leistungen an Arbeitnehmer“: Der iAsb hat im november 2013  

Änderungen an iAs 19 „Leistungsorientierte Pläne: Arbeitnehmerbeiträge“ veröffentlicht. 

Die Anpassung fügt ein wahlrecht in bezug auf die bilanzierung leistungsorientierter Pensions-

zusagen, an denen sich Arbeitnehmer (oder Dritte) durch verpflichtende beiträge beteili-

gen, in den standard ein. Die Änderungen sind retrospektiv auf Geschäftsjahre anzuwen-

den, die am oder nach dem 1. Juli 2014 beginnen. Die übernahme durch die eU erfolgte im 

Januar 2015. Aus der erstmaligen Anwendung werden sich voraussichtlich keine wesent-

lichen Auswirkungen auf die Vermögens-, finanz- und ertragslage des konzerns ergeben.

■  Änderungen an iAs 27 „Anwendung der equity-methode in separaten Abschlüssen“: mit 

den Änderungen wird die equity-methode als bilanzierungsoption für Anteile an tochter-

unternehmen, Joint Ventures und assoziierten Unternehmen im separaten Abschluss eines 

investors wieder zugelassen. mit den Änderungen wird einem Unternehmen gestattet, An-

teile an tochterunternehmen, Joint Ventures und assoziierten Unternehmen im separaten 

Abschluss entweder (a) zu Anschaffungskosten, (b) im einklang mit ifrs 9 finanzinstru-

mente oder (c) unter Anwendung der equity-methode wie in iAs 28 Anteile an assoziierten 

Unternehmen und Joint Ventures zu bilanzieren. Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre 

anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2016 beginnen. Die Änderungen wurden bis-

her noch nicht von der eU übernommen. Die erstmalige Anwendung wird keine Auswirkun-

gen auf den konzernabschluss haben, da sich das wahlrecht auf einzelabschlüsse bezieht.

■  ifrs 9 „finanzinstrumente“: ifrs 9 finanzinstrumente enthält Vorschriften für den Ansatz, 

die bewertung und Ausbuchung sowie für die bilanzierung von sicherungsbeziehungen. 

Der iAsb hat die finale fassung des standards im Zuge der fertigstellung der verschiedenen 

Phasen seines umfassenden Projekts zu finanzinstrumenten am 24. Juli 2014 veröffentlicht. 

Damit kann die bisher unter iAs 39 finanzinstrumente: Ansatz und bewertung vorgenom-

mene bilanzierung von finanzinstrumenten nunmehr vollständig durch die bilanzierung 

unter ifrs 9 ersetzt werden. Die nunmehr veröffentlichte Version von ifrs 9 ersetzt alle 

vorherigen Versionen. Die zentralen Anforderungen des finalen ifrs 9 lassen sich wie folgt 

zusammenfassen:

■  Gegenüber dem Vorgängerstandard iAs 39 finanzinstrumente: Ansatz und bewertung  

sind die Anforderungen von ifrs 9 zum Anwendungsbereich und der ein- und Ausbu-

chung weitestgehend unverändert.
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■  Die regelungen von ifrs 9 sehen im Vergleich zu iAs 39 jedoch ein neues klassifizie-

rungsmodell für finanzielle Vermögenswerte vor.

■  Die folgebewertung finanzieller Vermögenswerte richtet sich künftig nach drei kate- 

gorien mit unterschiedlichen wertmaßstäben und einer unterschiedlichen erfassung von 

wertänderungen. Die kategorisierung ergibt sich dabei sowohl in Abhängigkeit der ver-

traglichen Zahlungsströme des instruments als auch dem Geschäftsmodell, in dem das 

instrument gehalten wird. Grundsätzlich handelt es sich somit um Pflichtkategorien. Da-

rüber hinaus stehen den Unternehmen jedoch vereinzelte wahlrechte zur Verfügung.

■  für finanzielle Verbindlichkeiten wurden die bestehenden Vorschriften hingegen weit-

gehend in ifrs 9 übernommen. Die einzig wesentliche neuerung betrifft finanzielle Ver-

bindlichkeiten in der fair-Value-option. für sie sind fair-Value-schwankungen aufgrund 

von Veränderungen des eigenen Ausfallrisikos im sonstigen ergebnis zu erfassen.

■  ifrs 9 sieht drei stufen vor, welche die höhe der zu erfassenden Verluste und die Zins-

vereinnahmung künftig bestimmen. Danach sind bereits bei Zugang erwartete Verluste 

in höhe des barwerts eines erwarteten 12-monats-Verlusts zu erfassen (stufe 1). Liegt 

eine signifikante erhöhung des Ausfallrisikos vor, ist die risikovorsorge bis zur höhe der 

erwarteten Verluste der gesamten restlaufzeit aufzustocken (stufe 2). mit eintritt eines 

objektiven hinweises auf wertminderung hat die Zinsvereinnahmung auf Grundlage 

des nettobuchwerts (buchwert abzüglich risikovorsorge) zu erfolgen (stufe 3).

■  neben umfangreichen übergangsvorschriften ist ifrs 9 auch mit umfangreichen offen- 

legungsvorschriften sowohl bei übergang als auch in der laufenden Anwendung verbun-

den. neuerungen im Vergleich zu ifrs 7 finanzinstrumente: Anhangangaben ergeben 

sich vor allem aus den regelungen zu wertminderungen.

Der neue standard ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2018 

beginnen. Der standard wurde bisher nicht von der eU übernommen. eine verlässliche Ab-

schätzung der Auswirkungen aus der Anwendung von ifrs 9 kann erst nach einer detaillierten 

Analyse vorgenommen werden, die zum derzeitigen stand noch nicht abgeschlossen ist.

■  Änderungen an ifrs 10 und iAs 28 „Veräußerung oder einbringung von Vermögenswerten 

zwischen einem investor und einem assoziierten Unternehmen oder Joint Venture“: Die 

Änderungen adressieren einen konflikt zwischen den Vorschriften von iAs 28 Anteile an 

assoziierten Unternehmen und Joint Ventures und ifrs 10 konzernabschlüsse. mit ihnen 

wird klargestellt, dass bei transaktionen mit einem assoziierten Unternehmen oder Joint 

Venture das Ausmaß der erfolgserfassung davon abhängt, ob die veräußerten oder einge-

brachten Vermögenswerte einen Geschäftsbetrieb nach ifrs 3 darstellen. Die neue fassung 

ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2016 beginnen. Die  

Änderungen wurden bisher noch nicht von der eU übernommen. Die erstmalige Anwen-

dung wird nach derzeitigem stand keine Auswirkungen auf den konzernabschluss haben.
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■  Änderungen an ifrs 10, ifrs 12 und iAs 28 „Anwendung der Ausnahmevorschrift zur konso-

lidierung“: Der iAsb hat im Dezember 2014 Änderungen an den standards ifrs 10, ifrs 12 

und iAs 28 verabschiedet. mit den Änderungen wird die Anwendung der konsolidierungs-

ausnahme, wenn das mutterunternehmen die Definition einer investmentgesellschaft er-

füllt, klargestellt. es wird nunmehr explizit bestätigt, dass die Ausnahme von der erstellung 

eines konzernabschlusses für tochterunternehmen einer investmentgesellschaft gilt, die 

wiederum selbst mutterunternehmen sind. ein tochterunternehmen, das Dienstleistungen 

erbringt, die sich auf die Anlagetätigkeit des mutterunternehmens beziehen (investment-

related services), ist nicht zu konsolidieren, wenn das tochterunternehmen selbst eine 

investmentgesellschaft ist. ebenso ist eine Vereinfachung bei der Anwendung der equity-

methode für Unternehmen möglich, die selbst keine investmentgesellschaften sind, jedoch 

Anteile an einem assoziierten Unternehmen halten, das eine investmentgesellschaft ist. 

investmentgesellschaften, die alle ihre tochterunternehmen zum beizulegenden Zeitwert 

bewerten, haben die nach ifrs 12 vorgeschriebenen Angaben zu investmentgesellschaften 

zu leisten. Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem  

1. Januar 2016 beginnen. Die Änderungen wurden bisher noch nicht von der eU über- 

nommen. Die erstmalige Anwendung wird keine Auswirkungen auf den konzernabschluss 

haben, da die Gesellschaft die Definition einer investmentgesellschaft nicht erfüllt.

■  Änderungen an ifrs 11 „bilanzierung von erwerben von Anteilen an einer gemeinschaft- 

lichen tätigkeit“: Die Änderungen an ifrs 11 enthalten Leitlinien, wie der erwerb von Anteilen 

an einer gemeinschaftlichen tätigkeit zu bilanzieren ist, wenn diese einen Geschäftsbe-

trieb i. s. d. ifrs 3 darstellt. in diesem fall sind alle Prinzipien in bezug auf die bilanzierung 

von Unternehmenszusammenschlüssen aus ifrs 3 und anderen ifrs anzuwenden, solange 

diese nicht im widerspruch zu den Leitlinien in ifrs 11 stehen. Die Änderungen sind auf 

erwerbe von Anteilen an einer bestehenden gemeinschaftlichen tätigkeit und auf die er-

werbe von Anteilen an einer gemeinschaftlichen tätigkeit bei ihrer Gründung anzuwenden, 

solange die begründung der gemeinschaftlichen tätigkeit nicht mit der begründung des 

Geschäftsbetriebs einhergeht. Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die 

am oder nach dem 1. Januar 2016 beginnen. Die Änderungen wurden bisher noch nicht 

von der eU übernommen. Die erstmalige Anwendung wird nach derzeitigem stand keine 

Auswirkungen auf den konzernabschluss haben.

■  ifrs 14 „regulatorische Abgrenzungsposten“: mit ifrs 14 regulatorische Abgrenzungsposten 

wird einem Unternehmen, das ein ifrs-erstanwender ist, gestattet, mit einigen begrenzten 

einschränkungen, regulatorische Abgrenzungsposten weiter zu bilanzieren, die es nach  

seinen vorher angewendeten rechnungslegungsgrundsätzen in seinem Abschluss erfasst 

hat. Dies gilt sowohl im ersten ifrs-Abschluss als auch in den folgeabschlüssen. regula-

torische Abgrenzungsposten und Veränderungen in ihnen müssen in der Darstellung der 

finanzlage und in der konzern-Gewinn- und Verlustrechnung oder im Gesamtergebnis  

separat ausgewiesen werden. Der neue standard ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die 

am oder nach dem 1. Januar 2016 beginnen. Der standard wurde bisher nicht von der  

eU übernommen. Aus der erstmaligen Anwendung werden sich keine Änderungen auf die  

Vermögens-, finanz- und ertragslage des konzerns ergeben.
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■  ifrs 15 „erlöse aus Verträgen mit kunden“: in ifrs 15 wird vorgeschrieben, wann und in 

welcher höhe ein ifrs-berichtersteller erlöse zu erfassen hat. Zudem wird von den  

Abschlusserstellern gefordert, den Abschlussadressaten informativere und relevantere  

Angaben als bisher zur Verfügung zu stellen. ifrs 15 ist grundsätzlich auf alle Verträge  

 mit kunden anzuwenden. eine Ausnahme bilden die folgenden Verträge:

■ Leasingverhältnisse, die unter iAs 17 Leasingverhältnisse fallen;

■  finanzinstrumente und andere vertragliche rechte oder Pflichten, die unter ifrs 9 finanz-

instrumente, ifrs 10 konzernabschlüsse, ifrs 11 Gemeinsame Vereinbarungen, iAs 27  

separate Abschlüsse oder iAs 28 Anteile an assoziierten Unternehmen und Joint Ven-

tures fallen;

■ Versicherungsverträge im Anwendungsbereich von ifrs 4 Versicherungsverträge; und

■  nichtfinanzielle tauschgeschäfte zwischen Unternehmen in derselben branche, die dar-

auf abzielen, Veräußerungen an kunden oder potenzielle kunden zu erleichtern.

Der neue standard sieht im Gegensatz zu den aktuell gültigen Vorschriften ein einziges,  

prinzipienbasiertes fünfstufiges modell vor, das auf alle Verträge mit kunden anzuwenden ist. Ge-

mäß diesem fünfstufigen modell ist zunächst der Vertrag mit dem kunden zu bestimmen (schritt 

1). in schritt 2 sind die eigenständigen Leistungsverpflichtungen im Vertrag zu identifizieren. 

Anschließend (schritt 3) ist der transaktionspreis zu bestimmen, wobei explizite Vorschriften 

zur behandlung von variablen Gegenleistungen, finanzierungskomponenten, Zahlungen an den 

kunden und tauschgeschäften vorgesehen sind. nach der bestimmung des transaktions-

preises ist in schritt 4 die Verteilung des transaktionspreises auf die einzelnen Leistungsver- 

pflichtungen vorzunehmen. basis hierfür sind die einzelveräußerungspreise der einzelnen 

Leistungsverpflichtungen. Abschließend (schritt 5) kann der erlös erfasst werden, sofern die 

Leistungsverpflichtung durch das Unternehmen erfüllt wurde. Voraussetzung hierfür ist die 

übertragung der Verfügungsmacht an der ware bzw. der Dienstleistung auf den kunden. bei 

Abschluss eines Vertrags ist nach ifrs 15 festzustellen, ob die aus dem Vertrag resultierenden 

erlöse zu einem bestimmten Zeitpunkt oder über einen Zeitraum hinweg zu erfassen sind. Dabei 

ist zunächst anhand bestimmter kriterien zu klären, ob die Verfügungsmacht an der Leistungs-

verpflichtung über einen Zeitraum übertragen wird. ist dies nicht der fall, ist der erlös zu dem 

Zeitpunkt zu erfassen, an dem die Verfügungsmacht auf den kunden übergeht. indikatoren 

hierfür sind beispielsweise rechtlicher eigentumsübergang, die übertragung der wesentlichen 

chancen und risiken oder eine formelle Abnahme. wird die Verfügungsmacht hingegen über 

einen Zeitraum übertragen, darf eine erlösrealisierung über den Zeitraum nur dann erfolgen, 

sofern der Leistungsfortschritt mithilfe von input- oder outputorientierten methoden verläss-

lich ermittelbar ist. neben den allgemeinen erlöserfassungsgrundsätzen enthält der standard 

detaillierte Umsetzungsleitlinien zu themen wie Veräußerungen mit rückgaberecht, kunden-

optionen auf zusätzliche Güter oder Dienstleistungen, Prinzipal-Agenten-beziehungen sowie 

bill-and-hold-Vereinbarungen. in den standard wurden außerdem neue Leitlinien zu den  

kosten zur erfüllung und erlangung eines Vertrags sowie Leitlinien zu der frage, wann solche 

kosten zu aktivieren sind, aufgenommen. kosten, die die genannten kriterien nicht erfüllen, 

sind bei Anfall als Aufwand zu erfassen. schließlich enthält der standard neue, umfang- 

reichere Vorschriften in bezug auf Angaben, die zu den erlösen im Abschluss eines ifrs-bericht- 

erstatters zu leisten sind. insbesondere sind qualitative sowie quantitative Angaben zu jedem 

der folgenden Punkte zu machen:
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■ seine Verträge mit kunden,

■  wesentliche ermessensentscheidungen und deren Änderungen, die bei der Anwendung 

der erlösvorschriften auf diese Verträge getroffen wurden,

■  jegliche Vermögenswerte, die aus aktivierten kosten für die erlangung und die erfüllung 

eines Vertrags mit einem kunden resultieren.

Der neue standard ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2017 

beginnen. Der standard wurde bisher nicht von der eU übernommen. eine verlässliche Ab-

schätzung der Auswirkungen aus der Anwendung von ifrs 15 kann erst nach einer detaillierten 

Analyse vorgenommen werden, die zum derzeitigen stand noch nicht abgeschlossen ist.

■  ifric 21 „Abgaben“: ifric 21 enthält Leitlinien dazu, wann eine schuld für eine Abgabe 

anzusetzen ist, die aufgrund gesetzlicher Vorschriften durch die öffentliche hand aufer-

legt wird (z. b. bankenabgabe). Dabei wird das verpflichtende ereignis für den Ansatz einer 

schuld als die Aktivität identifiziert, die die Zahlung nach der einschlägigen Gesetzgebung 

auslöst. erst bei eintritt des verpflichtenden ereignisses sind Abgaben bilanziell zu erfassen. 

Das verpflichtende ereignis kann auch sukzessive über einen Zeitraum eintreten, sodass die 

schuld zeitanteilig anzusetzen ist. Die neue fassung ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, 

die am oder nach dem 1. Juli 2014 beginnen. Die übernahme durch die eU erfolgte im  

Juni 2014. Die erstmalige Anwendung wird nach derzeitigem stand keine Auswirkungen  

auf den konzernabschluss haben, da die Gesellschaft derzeit keinen entsprechenden Ab- 

gaben unterliegt.

■  Diverse: „Verbesserungen der international financial reporting standards 2012“, „Ver-

besserungen der international financial reporting standards 2013“, „Verbesserungen der  

international financial reporting standards 2014“: Der iAsb hat am 12. Dezember 2013 die 

„Jährlichen Verbesserungen der international financial reporting standards 2012 (Annual 

improvements to ifrss 2010 – 2012 cycle)“ und die „Jährlichen Verbesserungen der inter-

national financial reporting standards 2013 (Annual improvements to ifrss 2011 – 2013 

cycle)“ sowie am 25. september 2014 die „Jährlichen Verbesserungen der international 

financial reporting standards 2014 (Annual improvements to ifrss 2012 – 2014 cycle)“ 

veröffentlicht. Der jährliche Verbesserungsprozess ermöglicht es, weniger dringliche, 

aber trotzdem notwendige Verbesserungen an den ifrs vorzunehmen. Durch das Annual-  

improvement-Projekt 2010 – 2012 wurden kleinere Änderungen an folgenden standards 

vorgenommen: ifrs 2, ifrs 3, ifrs 8, ifrs 13, iAs 16/iAs 18, iAs 24. Die jeweiligen Ände-

rungen treten für berichtsperioden in kraft, die am oder nach dem 1. Juli 2014 beginnen, 

und sind nur prospektiv anzuwenden. Die Änderungen wurden im Januar 2015 von der eU 

übernommen. Das Annual-improvement-Projekt 2011 – 2013 beinhaltet die Änderungen an 

folgenden standards: ifrs 1, ifrs 3, ifrs 13, iAs 40 und ist auf Geschäftsjahre anzuwenden, 

die am oder nach dem 1. Januar 2015 beginnen. Die Änderungen wurden im Dezember 

2014 von der eU übernommen. Das Annual-improvement-Projekt 2012 – 2014 beinhaltet die 

Änderungen an folgenden standards: ifrs 4, ifrs 7, iAs 19, iAs 34, und ist auf Geschäfts- 

jahre anzuwenden, die am oder nach dem 1. Januar 2016 beginnen. Die Änderungen  

wurden bisher noch nicht von der eU übernommen. Die Gesellschaft geht derzeit davon 

aus, dass die Anwendung der neuen und überarbeiteten standards keine bzw. keine  

wesentlichen Auswirkungen auf den konzernabschluss haben wird.
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Die folgenden standards wurden aufgrund fehlender relevanz für die nabaltec AG nicht an-

gewandt:

■ ifrs 4 „Versicherungsverträge“
■ ifrs 6 „exploration und evaluierung von mineralischen ressourcen“
■ iAs 26 „bilanzierung und berichterstattung von Altersversorgungsplänen“ 
■ iAs 28 „Anteile an assoziierten Unternehmen“
■ iAs 29 „rechnungslegung in hochinflationsländern“
■ iAs 31 „Anteile an Joint Ventures“
■ iAs 40 „Als finanzinvestition gehaltene immobilien“
■ iAs 41 „Landwirtschaft“

2.3 konsoliDierungskreis

Der konzernabschluss umfasst die einzelabschlüsse der nabaltec AG als muttergesellschaft 

sowie ihrer tochtergesellschaft. 

tochterunternehmen sind alle Unternehmen, bei denen der konzern die kontrolle über die 

finanz- und Geschäftspolitik besitzt, regelmäßig begleitet von einem stimmrechtsanteil  

von mehr als 50 %. bei der beurteilung, ob kontrolle vorliegt, werden gegebenenfalls existenz 

und Auswirkung potenzieller stimmrechte, die aktuell ausübbar oder umwandelbar sind,  

berücksichtigt. tochterunternehmen werden von dem Zeitpunkt an in den konzernabschluss 

einbezogen (Vollkonsolidierung), an dem die kontrolle auf den konzern übergegangen ist. sie 

werden zu dem Zeitpunkt entkonsolidiert, an dem die kontrolle endet.

Der Vorstand der nabaltec AG hat überprüft, ob die nabaltec AG die tatsächliche beherrschung 

der nashtec LLc hat. bei dieser beurteilung wurden insbesondere die mehrheitsbeteiligung 

sowie die weiteren vertraglichen Vereinbarungen mit sherwin Alumina LLc zur steuerung und 

überwachung der nashtec LLc berücksichtigt. Der Vorstand kam zu dem ergebnis, dass die 

nabaltec AG ausreichende einflussmöglichkeiten hat, um die operative tätigkeit der nashtec 

LLc zu beeinflussen. folglich kann die nabaltec AG die beherrschung über die nashtec LLc 

ausüben.

Die Zusammensetzung des konzerns ergibt sich aus der folgenden tabelle:

AnZAhL Der Unternehmen
2014 2013

nabaltec AG und vollkonsolidiertes tochterunternehmen

inland 1 1

Ausland 1 1

Das folgende tochterunternehmen wurde in den konzernabschluss der nabaltec AG einbezogen:

tochterUnternehmen
stimmrechts- und Kapitalanteil

Name der  
tochtergesellschaft hauptgeschäft sitz

31.12.2014 
in %

31.12.2013 
in %

nashtec LLc herstellung von  
Aluminiumhydroxiden

corpus christi, UsA 51,00 51,00
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sämtliche einzelabschlüsse der einbezogenen Gesellschaften, die nach nationalem recht  

aufgestellt sind, wurden auf ifrs übergeleitet und an die bilanzierungs- und bewertungs-

methoden des konzerns angepasst.

Die Abschlussstichtage aller in den konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften ent-

sprechen jeweils dem 31. Dezember.

einzelheiten zur tochtergesellschaft des konzerns, an der wesentliche nicht beherrschende 

Anteile bestehen, werden nachfolgend dargestellt:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

Nashtec llc

kurzfristige Vermögenswerte 4.179 3.326 

Langfristige Vermögenswerte 17.177 16.157

kurzfristige schulden 20.890 18.625

Langfristige schulden 815 2.432 

Den Gesellschaftern des mutterunternehmens  
zurechenbarer Anteil am eigenkapital –178 – 803 

nicht beherrschende Gesellschafter –170 – 771

(in teUr)
2014 2013

Umsatzerlöse 13.375 13.168 

Aufwendungen –12.195 –10.986 

Jahresüberschuss 1.180 2.182

Auf die Gesellschafter des mutterunternehmens  
entfallender Jahresüberschuss 602 1.113

Auf die nicht beherrschenden Gesellschafter  
entfallender Jahresüberschuss 578 1.069

Gesamter Jahresüberschuss 1.180 2.182

Auf die Gesellschafter des mutterunternehmens  
entfallendes sonstiges ergebnis 22 144 

Auf die nicht beherrschenden Gesellschafter  
entfallendes sonstiges ergebnis 23 138 

Gesamtes sonstiges Ergebnis 45 282

Auf die Gesellschafter des mutterunternehmens  
entfallendes Gesamtergebnis 580 969 

Auf die nicht beherrschenden Gesellschafter  
entfallendes Gesamtergebnis 555 931 

Gesamtergebnis 1.135 1.900

an die nicht beherrschenden Gesellschafter gezahlte Dividenden — —

nettozahlungsströme aus betrieblicher tätigkeit 1.826 3.101

nettozahlungsströme aus investitionstätigkeit – 270 – 328

nettozahlungsströme aus finanzierungstätigkeit –1.739 – 2.099

Nettozahlungsströme gesamt –183 674
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2.4 konsoliDierungsmethoDen

Die kapitalkonsolidierung des tochterunternehmens erfolgt nach iAs 27 (2008) „konzern- und 

separate einzelabschlüsse nach ifrs“ in Verbindung mit ifrs 3 r „Unternehmenszusammen-

schlüsse“ durch Verrechnung des beteiligungsbuchwertes mit dem neu bewerteten eigen- 

kapital des tochterunternehmens zum Zeitpunkt des erwerbs (neubewertungsmethode). 

Die Anschaffungskosten des erwerbs entsprechen dem beizulegenden Zeitwert der hingege-

benen Vermögenswerte, der ausgegebenen eigenkapitalinstrumente und der entstandenen 

bzw. übernommenen schulden zum transaktionszeitpunkt (Date of exchange) zuzüglich der 

dem erwerb direkt zurechenbaren kosten. im rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses  

identifizierbare Vermögenswerte, schulden und eventualverbindlichkeiten werden bei der 

erstkonsolidierung mit ihren beizulegenden Zeitwerten im erwerbszeitpunkt bewertet, un- 

abhängig vom Umfang der nicht kontrollierenden Anteile. Der überschuss der Anschaf-

fungskosten des erwerbs über den Anteil des konzerns an dem zum beizulegenden Zeitwert  

bewerteten nettovermögen wird als Geschäfts- oder firmenwert (Goodwill) angesetzt. sind 

die Anschaffungskosten geringer als das zum beizulegenden Zeitwert bewertete nettover-

mögen des erworbenen tochterunternehmens, wird der Unterschiedsbetrag nach nochmaliger 

überprüfung direkt in der konzern-Gesamtergebnisrechnung erfasst.

Die Auswirkungen aller wesentlichen konzerninternen Geschäftsvorfälle werden eliminiert. 

Dabei werden Aufwendungen und erträge sowie forderungen und Verbindlichkeiten zwischen 

konzernunternehmen verrechnet. Zwischenergebnisse aus konzerninternen Verkäufen von 

Vermögenswerten, die noch nicht an Dritte weiterveräußert sind, werden eliminiert. Auf tem-

poräre Unterschiede aus konsolidierungsmaßnahmen werden die nach iAs 12 erforderlichen 

steuerabgrenzungen vorgenommen.

Die ergebnisse der im Laufe des Jahres erworbenen oder veräußerten tochterunternehmen 

werden vom Zeitpunkt des beginns bzw. bis zur beendigung der beherrschungsmöglichkeit in 

die konzern-Gesamtergebnisrechnung einbezogen.

Auf nicht kontrollierende Gesellschafter entfallende Anteile am konsolidierten eigenkapital 

und am konsolidierten Jahresergebnis werden getrennt von den auf die muttergesellschaft 

entfallenden Anteilen ausgewiesen. sofern die kapitalkonten der nicht kontrollierenden Ge-

sellschafter einen negativen wert aufweisen, werden sie als negative Position im eigenkapital 

und konzernergebnis ausgewiesen.

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014 70

K
o

n
z

e
r

n
ja

h
r

e
s

a
b

s
c

h
lu

s
s

b i L A n Z i e r U n G s -  U n D  b e w e r t U n G s G r U n D s Ät Z e



2.5 Währungsumrechnung

Der konzernabschluss wird in euro, der funktionalen und der Darstellungswährung des  

konzerns, aufgestellt.

in den in lokaler währung aufgestellten einzelabschlüssen der konsolidierten Gesellschaften 

werden monetäre Posten in fremder währung (Liquide mittel, forderungen, Verbindlichkeiten) 

zum stichtagskurs bewertet. Die währungsumrechnungsdifferenzen werden erfolgswirksam er-

fasst. nichtmonetäre Posten in fremder währung sind mit den historischen kursen angesetzt.

Die Umrechnung des in ausländischer währung aufgestellten Abschlusses der einbezogenen 

Gesellschaft erfolgt auf der Grundlage des konzeptes der funktionalen währung gemäß iAs 21 

„Auswirkungen von Änderungen der wechselkurse“ nach der modifizierten stichtagskursme-

thode. Da die tochtergesellschaft ihre Geschäfte in finanzieller, wirtschaftlicher und organisa-

torischer hinsicht grundsätzlich selbstständig betreibt, ist die funktionale währung identisch 

mit der Landeswährung der Gesellschaft.

Die Vermögenswerte und schulden werden folglich zum stichtagskurs, die Umrechnung des 

eigenkapitals zu historischen kursen und die Aufwendungen und erträge zum Jahresdurch-

schnittskurs umgerechnet. Der sich aus der währungsumrechnung ergebende Unterschieds-

betrag wird erfolgsneutral verrechnet und im eigenkapital gesondert unter „sonstige erfolgs-

neutrale eigenkapitalveränderungen“ ausgewiesen.

währungsdifferenzen, die sich gegenüber der Vorjahresumrechnung im konzern ergeben, 

werden erfolgsneutral im eigenkapital unter „sonstige erfolgsneutrale eigenkapitalverände-

rungen“ erfasst.

Die Anfangsbestände der historischen Anschaffungs- und herstellungskosten sowie die  

kumulierten Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens sind mit dem stichtags-

kurs des letzten bilanzstichtags, die Abschreibungen und alle anderen bewegungen des Ge-

schäftsjahres mit dem Jahresdurchschnittskurs umgerechnet. Als folge der Umrechnung des  

Anlagevermögens des ausländischen tochterunternehmens ergeben sich bei der entwicklung 

des Anlagevermögens Umrechnungsdifferenzen, die im Anlagespiegel in gesonderten spalten 

dargestellt werden.
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3. verWenDung von annahmen unD schätZungen

Die erstellung des konzernabschlusses nach ifrs erfordert von der Unternehmensleitung  

bestimmte Annahmen, die Auswirkungen auf die wertansätze der Vermögenswerte und  

schulden, die Angabe von eventualforderungen und -verbindlichkeiten zum bilanzstichtag und 

die ausgewiesenen erträge und Aufwendungen haben.

Die Annahmen und schätzungen beziehen sich im wesentlichen auf:

 
■  festlegung wirtschaftlicher nutzungsdauern für sachanlagen und immaterielle Vermögens-

werte: Die festgelegten nutzungsdauern für das Anlagevermögen basieren auf schät-

zungen des managements. Der konzern überprüft zum ende eines jeden Geschäftsjahres  

die geschätzten nutzungsdauern von sachanlagen und immateriellen Vermögenswerten. 

während des laufenden Geschäftsjahres kam es jedoch nicht zu veränderten schätzungen 

von nutzungsdauern.

■  für Grundstücke und Gebäude wurde das nach ifrs 1.16 in Verbindung mit ifrs 1.18 be-

stehende wahlrecht einer fair-Value-bewertung zum Zeitpunkt der ifrs-eröffnungsbilanz 

ausgeübt. Die neubewertung der Grundstücke und Gebäude zum 1. Januar 2007 erfolgte 

unter berücksichtigung von externen sachverständigengutachten.

■  Pensionen und andere Leistungen an Arbeitnehmer nach beendigung des Arbeitsverhält-

nisses: Die bewertung der Pensionspläne wird anhand von versicherungsmathematischen 

berechnungen ermittelt. Die versicherungsmathematische bewertung erfolgt auf der 

Grundlage von Annahmen zu Abzinsungssätzen, erwarteten erträgen aus Planvermögen, 

künftigen Lohn- und Gehaltssteigerungen, sterblichkeit und künftigen rentensteigerungen. 

entsprechend der langfristigen Ausrichtung dieser Pläne unterliegen solche schätzungen 

wesentlichen Unsicherheiten. Die rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflich- 

tungen betrugen zum 31. Dezember 2014 teUr 25.275 (Vorjahr: teUr 18.920).  weitere ein-

zelheiten sind unter Punkt 6.9 „kurz- und langfristige sonstige rückstellungen“ dargestellt.

■  rückstellungen für Umwelt und entsorgung: sie werden gebildet, wenn zukünftige mittel-

abflüsse zur erfüllung von sanierungs- und entsorgungsmaßnahmen wahrscheinlich sind, 

die kosten hinreichend zuverlässig geschätzt werden können und die maßnahmen keinen 

künftigen nutzenzufluss erwarten lassen. Die schätzung der künftigen kosten ist mit vielen 

Unsicherheiten behaftet, insbesondere mit rechtlichen Unsicherheiten, die sich auf Gesetze 

und Verordnungen beziehen, sowie mit Unsicherheiten über die tatsächlichen Verhältnisse 

in den verschiedenen Ländern und standorten. Die schätzung der kosten stützt sich insbe-

sondere auf frühere erfahrungen in ähnlichen fällen, schlussfolgerungen aus eingeholten 

Gutachten, laufende kosten und neue entwicklungen mit einfluss auf die kosten. Ände-

rungen dieser schätzungen können sich auf das künftige ergebnis des Unternehmens aus-

wirken. Zum 31. Dezember 2014 betrug der buchwert der ausgewiesenen rückstellungen 

teUr 0 (Vorjahr: teUr 0).
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■  bewertung der übrigen rückstellungen: Die bewertung der rückstellungen erfolgt in höhe 

der bestmöglichen schätzung des betrages, der laut management zur erfüllung der gegen- 

wärtigen Verpflichtung am Abschlussstichtag notwendig ist. Zum 31. Dezember 2014  

betrug der buchwert der ausgewiesenen übrigen rückstellungen teUr 145 (Vorjahr:  

teUr 134). für weitere Ausführungen und Angaben verweisen wir auf die erläuterungen 

unter Punkt 6.9 „kurz- und langfristige sonstige rückstellungen“.

■  Ansatz aktiver latenter steuern: bei der beurteilung der realisierbarkeit der latenten steuern 

überprüft der Vorstand, ob es wahrscheinlich ist, dass alle aktiven latenten steuern  

realisiert werden. Die endgültige realisierbarkeit von aktiven latenten steuern ist davon 

abhängig, ob in jenen Perioden, in denen die temporären Differenzen abzugsfähig werden, 

ausreichend steuerpflichtiges einkommen erzielt wird. ist dies nicht der fall, können akti-

ve latente steuern nicht verwendet und infolgedessen nicht angesetzt werden. Die höhe  

(vor saldierung mit passiven latenten steuern) zum 31. Dezember 2014 betrug teUr 6.910 

(Vorjahr: teUr 5.195).

■  wertminderung von nichtfinanziellen Vermögenswerten: werthaltigkeitsprüfungen von 

sonstigen immateriellen Vermögenswerten und sachanlagen basieren grundsätzlich auf 

geschätzten künftigen abgezinsten netto-Zahlungsströmen, die aus der fortgesetzten  

nutzung eines Vermögenswertes und seinem Abgang am ende der nutzungsdauer zu er-

warten sind. faktoren wie geringere Umsatzerlöse und daraus resultierende niedrigere 

netto-Zahlungsströme sowie Änderungen der verwendeten Abzinsungsfaktoren können zu 

einer wertminderung oder, soweit zulässig, zu Zuschreibungen führen.

■  Anteile an einem beherrschten Unternehmen: Der konzern ist an einem Joint Venture in 

form eines gemeinschaftlich geführten Unternehmens mit einer direkten beteiligungs- 

quote von 51,00 % (Vorjahr 51,00 %) beteiligt. entsprechend dem Gesamtbild der Ver-

hältnisse rechtlicher oder wirtschaftlicher natur hat die nabaltec AG die möglichkeit, die  

finanz- und Geschäftspolitik des Unternehmens zu bestimmen, um aus dessen tätigkeit 

nutzen zu ziehen. Das beherrschte Unternehmen wird daher als tochterunternehmen unter 

Anwendung der Vollkonsolidierung in den konzernabschluss einbezogen.

■  Verpflichtungen aus einer sale-and-lease-back-transaktion: Der konzern hat im Geschäfts-

jahr 2008 verschiedene technische Anlagen und maschinen im rahmen einer sale-and-lease-

back-transaktion veräußert und zurückgemietet. mit dem Laufzeitende der Verträge zum 

29. november 2013 bzw. 31. Dezember 2013 hat nabaltec auf basis aktueller kaufangebote 

des Leasinggebers die technischen Anlagen und maschinen erworben. Die Aktivierung im 

Anlagevermögen erfolgte jeweils zum vertraglichen Leistungszeitpunkt am 16. Dezember 

2013 bzw. 2. Januar 2014. 

Die sich tatsächlich in zukünftigen Perioden einstellenden beträge können von den schätzun-

gen abweichen. Änderungen werden zum Zeitpunkt einer besseren kenntnis erfolgswirksam 

berücksichtigt.
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4.  Wesentliche bilanZierungs- unD 
beWertungsmethoDen

4.1 umsatZrealisierung

Umsatzerlöse aus dem Verkauf von Gütern werden entsprechend den kriterien des iAs 18 er-

fasst, wenn die chancen und risiken vollständig auf den erwerber übertragen wurden sowie 

ein Preis vereinbart wurde bzw. bestimmbar ist, von dessen bezahlung ausgegangen werden 

kann.

Die Umsatzerlöse werden vermindert um erlösschmälerungen und skonti ausgewiesen.

4.2 aufWanDsrealisierung

Die den erträgen gegenüberstehenden Aufwendungen werden periodengerecht abgegrenzt. 

betriebliche Aufwendungen werden dabei mit inanspruchnahme der Leistung bzw. zum Zeit-

punkt ihrer Verursachung ergebniswirksam erfasst.

4.3 forschungs- unD entWicklungskosten

Die nabaltec AG investiert einen teil ihrer finanziellen ressourcen in forschungs- und entwick-

lungsleistungen. neben internen entwicklungstätigkeiten in bezug auf die individuelle weiter-

entwicklung von entgeltlich erworbener software umfasst dies insbesondere forschungs- und 

entwicklungstätigkeiten zur weiterentwicklung bestehender sowie zur entwicklung neuer  

Produkte und Verfahren.

forschungskosten werden als Aufwand in der Periode erfasst, in der sie angefallen sind. ein 

immaterieller Vermögenswert, der aus der entwicklung im rahmen eines einzelnen Projekts 

entsteht, wird nur dann erfasst, wenn der konzern die technische realisierbarkeit der fertig-

stellung des immateriellen Vermögenswertes, damit dieser zur internen nutzung oder zum 

Verkauf zur Verfügung steht, sowie die Absicht nachweisen kann, den immateriellen Ver- 

mögenswert fertigzustellen und ihn zu nutzen oder zu verkaufen. ferner muss der konzern  

die Generierung eines künftigen wirtschaftlichen nutzens durch den Vermögenswert, die  

Verfügbarkeit von ressourcen zur Vollendung des Vermögenswertes und die fähigkeit, die 

dem immateriellen Vermögenswert während seiner entwicklung zurechenbaren Ausgaben  

zuverlässig ermitteln zu können, belegen.

nach erstmaligem Ansatz der entwicklungskosten wird das Anschaffungskostenmodell  

angewendet, nach dem der Vermögenswert zu Anschaffungskosten abzüglich kumulierter  

Abschreibungen und kumulierter wertminderungsaufwendungen anzusetzen ist. Die Anschaf-

fungs- bzw. herstellungskosten umfassen die direkt zuordenbaren Personal- und sonstigen 

einzelkosten sowie einen angemessenen teil der Gemeinkosten. Die aktivierten beträge wer-

den nach inbetriebnahme über die wirtschaftliche nutzungsdauer abgeschrieben.

Der aktivierte betrag der entwicklungskosten wird einmal jährlich auf wertminderung über-

prüft, wenn der Vermögenswert noch nicht genutzt wird oder wenn unterjährig indikatoren 

für eine wertminderung vorliegen.
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bei der nabaltec AG werden grundsätzlich alle wesentlichen entwicklungskosten aktiviert, die 

bei intern entwickelter software in der Phase der Anwendungsentwicklung anfallen. Die Ab-

schreibung dieser kosten über die zu erwartende nutzungsdauer beginnt mit dem erstmaligen 

einsatz der software.

Da eigene entwicklungsprojekte häufig behördlichen Genehmigungsverfahren und anderen 

Unwägbarkeiten unterliegen, sind die bedingungen für eine Aktivierung der vor der Geneh-

migung entstandenen kosten in der regel nicht erfüllt oder ihr Umfang in der kurzen Phase 

zwischen forschung bzw. Genehmigung und markteinführung ist unwesentlich.

Zum 31. Dezember 2014 wurden keine entwicklungskosten aktiviert (Vorjahr: teUr 0).

4.4 immaterielle vermögensWerte

entgeltlich erworbene immaterielle Vermögenswerte werden zu Anschaffungskosten, vermin-

dert um lineare Abschreibungen, angesetzt. Die Abschreibung immaterieller Vermögenswerte 

erfolgt grundsätzlich planmäßig linear über die wirtschaftliche nutzungsdauer.

Die Abschreibungsdauer beträgt für:

■ eDV-software   4 bis 5 Jahre

Die restwerte der Vermögenswerte, nutzungsdauern und Abschreibungsmethoden werden 

am ende eines Geschäftsjahres überprüft und gegebenenfalls angepasst.

immaterielle Vermögenswerte mit einer unbestimmten nutzungsdauer liegen nicht vor.

Zur Aktivierung von entwicklungskosten als selbst erstellte immaterielle Vermögenswerte wird 

auf Punkt 4.3 „forschungs- und entwicklungskosten“ verwiesen.

4.5 sachanlagen

sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder herstellungskosten, vermindert um planmäßige 

Abschreibungen entsprechend der voraussichtlichen nutzungsdauer, angesetzt. Die her- 

stellungskosten enthalten neben den einzelkosten angemessene teile der zurechenbaren  

Gemeinkosten.

Abschreibungen auf das sachanlagevermögen werden nach der linearen methode vorgenommen.

Die Abschreibungsdauer beträgt für:

■ betriebs- und Geschäftsgebäude  20 bis 50 Jahre
■ technische Anlagen und maschinen 5 bis 22 Jahre
■ betriebs- und Geschäftsausstattung 3 bis 20 Jahre

Die restwerte der Vermögenswerte, nutzungsdauern und Abschreibungsmethoden werden 

am ende eines Geschäftsjahres überprüft und gegebenenfalls angepasst.
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4.6 fremDkapitalkosten

in unmittelbarem Zusammenhang mit dem erwerb, dem bau oder der herstellung von quali-

fizierten Vermögenswerten (das sind Vermögenswerte, für die ein beträchtlicher Zeitraum 

erforderlich ist, um sie in ihren beabsichtigten gebrauchs- oder verkaufsfähigen Zustand zu 

versetzen) stehende fremdkapitalkosten werden bis zu dem Zeitpunkt, an dem die Vermö-

genswerte für ihre vorgesehene nutzung oder zum Verkauf bereitstehen, zu den herstellungs-

kosten dieser Vermögenswerte hinzugerechnet. siehe hierzu Punkt 6.2 „sachanlagen“.

erwirtschaftete erträge aus der zwischenzeitlichen Anlage speziell aufgenommenen fremd- 

kapitals, bis zu dessen Ausgabe für qualifizierte Vermögenswerte, werden von den aktivier-

baren fremdkapitalkosten abgezogen.

Alle anderen fremdkapitalkosten werden erfolgswirksam in der Periode erfasst, in der sie  

anfallen.

4.7 ZuWenDungen Der öffentlichen hanD

Zuwendungen der öffentlichen hand werden als minderung der Anschaffungs- und herstel-

lungskosten des betroffenen Vermögenswertes (iAs 20.24) bilanziert. Die Auflösung erfolgt 

über die nutzungsdauer des Vermögenswertes in form von reduzierten Abschreibungs- 

beträgen. siehe hierzu Punkt 6.10 „kurz- und langfristige Verbindlichkeiten“.

4.8 leasingverträge – konZern als leasingnehmer

Die feststellung, ob eine Vereinbarung ein Leasingverhältnis ist oder enthält, wird auf basis des 

wirtschaftlichen Gehalts der Vereinbarung getroffen und erfordert die einschätzung, ob die 

erfüllung der vertraglichen Vereinbarung von der nutzung eines bestimmten Vermögenswertes 

oder bestimmter Vermögenswerte abhängig ist und ob die Vereinbarung ein recht auf die 

nutzung des Vermögenswertes einräumt.

finanzierungsleasingverhältnisse, bei denen im wesentlichen alle mit dem eigentum verbun-

denen risiken und chancen an dem übertragenen Vermögenswert auf den konzern übergehen, 

werden zu beginn des Leasingverhältnisses mit dem beizulegenden Zeitwert des Leasing- 

gegenstandes oder zum barwert der mindestleasingzahlungen, sofern dieser wert niedriger 

ist, aktiviert. Leasingzahlungen werden so in ihre bestandteile finanzierungsaufwendungen 

und tilgung der Leasingschuld aufgeteilt, dass der verbleibende restbuchwert der Leasing-

schuld mit einem konstanten Zinssatz verzinst wird. finanzierungsaufwendungen werden 

sofort aufwandswirksam erfasst. ist der eigentumsübergang auf den konzern am ende der 

Laufzeit des Leasingverhältnisses nicht hinreichend sicher, so werden aktivierte Leasingobjekte 

über den kürzeren der beiden Zeiträume aus Laufzeit des Leasingverhältnisses oder nutzungs-

dauer vollständig abgeschrieben. Zum 31. Dezember 2014 und 31. Dezember 2013 bestanden 

keine Verbindlichkeiten aus finanzierungsleasing.

miet- und Leasingverhältnisse, bei denen dem konzern kein wirtschaftliches eigentum zuzu-

rechnen ist, werden als operate-Lease klassifiziert. Die Aufwendungen aus operate-Lease-

Verhältnissen werden linear über die Laufzeit des Leasingverhältnisses als Aufwand in der 

konzern-Gesamtergebnisrechnung erfasst. in Punkt 7.1 wird unter den „sonstigen finanziellen 

Verpflichtungen“ über die entsprechende zukünftige belastung berichtet.
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bei sale-and-lease-back-transaktionen, die einen operate-Lease begründen, hängt die Gewinn-

realisierung aus dem Verkauf vom Verhältnis des Verkaufspreises zum fair Value ab. sofern 

der Verkaufspreis dem fair Value entspricht, wird der Gewinn unmittelbar erfasst. bei einer 

sale-and-lease-back-transaktion, die zu einem finanzierungsleasingverhältnis führt, wird der 

gesamte Gewinn in der regel abgegrenzt und über die Dauer des Leasingvertrags amortisiert.

4.9 WertminDerung von nichtfinanZiellen vermögensWerten

Die werthaltigkeit des aktivierten buchwertes von immateriellen Vermögenswerten mit be- 

grenzter nutzungsdauer sowie von Vermögenswerten des sachanlagevermögens wird auf basis 

der zukünftig aus der nutzung zu erwartender Zahlungsströme (abgezinst mit einem risiko- 

adäquaten Zinssatz) sowie auf basis des nettoveräußerungspreises überprüft (impairment-test), 

wenn besondere ereignisse oder marktentwicklungen eine korrektur der geschätzten nut-

zungsdauer oder einen wertverfall anzeigen. Des weiteren erfolgt für noch nicht nutzungs-

bereite immaterielle Vermögenswerte jährlich eine überprüfung auf wertminderung. falls 

der nettobuchwert von Vermögenswerten größer ist als der erzielbare betrag (höherer wert  

aus nutzungswert und nettoveräußerungswert), wird eine außerplanmäßige Abschreibung 

durchgeführt. bei der festlegung der zukünftig zu erwartenden Zahlungsströme werden das 

aktuelle und zukünftig erwartete ertragsniveau sowie geschäftsfeldspezifische, technologische, 

wirtschaftliche und allgemeine entwicklungen berücksichtigt. wenn der Grund für eine früher 

durchgeführte außerplanmäßige Abschreibung entfällt, wird – soweit dies zulässig ist – eine 

Zuschreibung auf die fortgeführten Anschaffungs- oder herstellungskosten vorgenommen.

4.10 finanZielle vermögensWerte

finanzielle Vermögenswerte im sinne von iAs 39 werden als finanzielle Vermögenswerte, die 

erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden, als Darlehen und forderungen, 

als bis zur endfälligkeit gehaltene investitionen oder als zur Veräußerung verfügbare finanzielle 

Vermögenswerte klassifiziert.

beim erstmaligen Ansatz von finanziellen Vermögenswerten werden diese zu ihrem beizu- 

legenden Zeitwert bewertet. im falle von finanziellen Vermögenswerten, für die keine erfolgs- 

wirksame bewertung zum beizulegenden Zeitwert erfolgt, werden darüber hinaus transaktions- 

kosten einbezogen, die direkt dem erwerb des finanziellen Vermögenswertes zuzurechnen sind.

Der konzern legt die klassifizierung seiner finanziellen Vermögenswerte mit dem erstmaligen 

Ansatz fest und überprüft diese Zuordnung am ende eines jeden Geschäftsjahres, soweit dies 

zulässig und angemessen ist. eine Zuordnung von finanziellen Vermögenswerten in die kate-

gorien „bis zur endfälligkeit gehaltene finanzinvestitionen“ und „als zur Veräußerung verfüg-

bare finanzielle Vermögenswerte“ ist zum bilanzstichtag im konzern nicht erfolgt.

Alle marktüblichen käufe und Verkäufe von finanziellen Vermögenswerten werden am handels- 

tag, d. h. am tag, an dem die Verpflichtung zum kauf oder Verkauf des Vermögenswertes bzw. 

der Verbindlichkeit eingegangen wurde, bilanziell erfasst. marktübliche käufe und Verkäufe 

sind käufe oder Verkäufe von finanziellen Vermögenswerten, die die Lieferung der Vermögens-

werte innerhalb eines durch marktvorschriften oder -konventionen festgelegten Zeitraums 

vorschreiben.
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erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte

Die Gruppe der erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Ver-

mögenswerte enthält die zu handelszwecken gehaltenen finanziellen Vermögenswerte sowie 

finanzielle Vermögenswerte, die beim erstmaligen Ansatz als erfolgswirksam zum beizule-

genden Zeitwert bewertet eingestuft werden. Diese einstufung als erfolgswirksam zum bei- 

zulegenden Zeitwert bewertet ist in der berichtsperiode im konzern nicht erfolgt.

finanzielle Vermögenswerte werden als zu handelszwecken gehalten klassifiziert, wenn sie für 

Zwecke der Veräußerung in der nahen Zukunft erworben werden. Derivate werden ebenfalls 

als zu handelszwecken gehalten eingestuft, mit Ausnahme solcher Derivate, bei denen es sich 

um eine finanzgarantie handelt oder die als sicherungsinstrument designiert wurden und als 

solche effektiv sind. Gewinne oder Verluste aus finanziellen Vermögenswerten, die zu handels-

zwecken gehalten werden, werden erfolgswirksam erfasst.

Zum Zeitpunkt, an dem der konzern zum ersten mal Vertragspartei wird, ermittelt er, ob ein-

gebettete Derivate getrennt vom basisvertrag zu bilanzieren sind. eine neubeurteilung erfolgt 

nur bei einer erheblichen Änderung von Vertragsbedingungen, wenn es dadurch zu einer  

signifikanten Änderung der Zahlungsströme, die sich sonst aus dem Vertrag ergeben hätten, 

kommt.

Darlehen und forderungen

kredite und forderungen sind nichtderivative finanzielle Vermögenswerte mit festen oder  

bestimmbaren Zahlungen, die nicht in einem aktiven markt notiert sind. Dabei handelt es  

sich insbesondere um forderungen aus Lieferungen und Leistungen, sonstige Vermögens-

werte sowie Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente.

nach der erstmaligen erfassung werden die kredite und forderungen zu fortgeführten An-

schaffungskosten unter Anwendung der effektivzinsmethode abzüglich etwaiger wertminde-

rungen bewertet. Gewinne und Verluste werden im Periodenergebnis erfasst, wenn die kredite 

und forderungen ausgebucht oder wertgemindert sind sowie im rahmen von Amortisationen.

Ausbuchung finanzieller Vermögenswerte

ein finanzieller Vermögenswert wird ausgebucht, wenn das Unternehmen die Verfügungs-

macht über die vertraglichen rechte auf cashflows verliert, aus denen der finanzielle Ver- 

mögenswert besteht.

wenn der konzern seine vertraglichen rechte auf cashflows aus einem Vermögenswert  

überträgt und im wesentlichen alle risiken und chancen, die mit dem eigentum an diesem 

Vermögenswert verbunden sind, weder vollständig überträgt noch vollständig zurückbehält 

und dabei auch die Verfügungsmacht an dem übertragenen Vermögenswert zurückbehält,  

erfasst der konzern den übertragenen Vermögenswert weiter im Umfang seines anhaltenden 

engagements.
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4.11 WertminDerung von finanZiellen vermögensWerten

bei finanziellen Vermögenswerten oder einer Gruppe von finanziellen Vermögenswerten wird 

an jedem bilanzstichtag ermittelt, ob eine wertminderung vorliegt. ein wertminderungs- 

aufwand wird sofort ergebniswirksam erfasst.

forderungen aus Lieferungen und Leistungen werden zu fortgeführten Anschaffungskosten, 

abzüglich angemessener wertberichtigungen, ausgewiesen. wertberichtigungen auf forde-

rungen werden entsprechend der wahrscheinlichkeit des Ausfalls gebildet.

sonstige finanzielle Vermögenswerte und forderungen werden mit ihren fortgeführten An-

schaffungskosten angesetzt. sollten Zweifel an der einbringlichkeit der sonstigen Vermögens-

werte bestehen, werden einzelfallbezogene wertberichtigungen vorgenommen.

4.12 vorräte

Vorräte werden mit dem niedrigeren wert aus Anschaffungs- bzw. herstellungskosten und 

nettoveräußerungswert bewertet.

roh-, hilfs- und betriebsstoffe werden zum Zeitpunkt des Zugangs mit ihren Anschaffungs-

kosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich Anschaffungspreisminderungen ange-

setzt. Zur ermittlung der Anschaffungskosten wird die methode des gewogenen Durchschnitts 

verwendet.

fertige und unfertige erzeugnisse werden mit ihren herstellungskosten aktiviert. Die her- 

stellungskosten umfassen die direkt zurechenbaren Produktionskosten und anteilig zurechen-

bare fixe und variable Produktionsgemeinkosten. Die Gemeinkostenanteile sind auf basis  

einer normalbeschäftigung ermittelt. Vertriebskosten, kosten der allgemeinen Verwaltung  

sowie fremdkapitalkosten werden nicht aktiviert.

im rahmen einer Gruppenbewertung werden die fertigen erzeugnisse zu bewertungseinheiten 

zusammengefasst.

für bestandsrisiken, die sich aus erhöhter Lagerdauer oder geminderter Verwertbarkeit er-

geben, werden wertberichtigungen auf Vorräte unter berücksichtigung der erzielbaren netto-

veräußerungswerte am bilanzstichtag vorgenommen.

4.13 Zahlungsmittel unD Zahlungsmitteläquivalente

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente in der bilanz umfassen den kassenbestand, 

bankguthaben und kurzfristige einlagen mit ursprünglichen fälligkeiten von weniger als drei 

monaten. für Zwecke der konzern-kapitalflussrechnung kommt die entsprechende Definition 

zur Anwendung. Die bewertung erfolgt zu fortgeführten Anschaffungskosten.
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4.14 steuern

tatsächliche ertragsteuern

Die tatsächlichen steuererstattungsansprüche und steuerschulden für die laufende sowie für 

frühere Perioden werden mit dem betrag bemessen, in dessen höhe eine erstattung von der 

steuerbehörde bzw. eine Zahlung an die steuerbehörde erwartet wird. Der berechnung des 

betrags werden die steuersätze und steuergesetze zugrunde gelegt, die zum bilanzstichtag 

gelten.

Latente steuern

Aktive und passive latente steuern werden entsprechend iAs 12 „ertragsteuern“ nach der  

bilanzorientierten Verbindlichkeitsmethode für sämtliche temporären Differenzen zwischen 

den steuerlichen und den ifrs-wertansätzen und für ergebniswirksame konsolidierungsmaß-

nahmen gebildet. Aktive latente steuern auf Verlustvorträge sowie auf temporäre Differenzen 

dürfen gemäß iAs 12.34 nur in dem maße angesetzt werden, als es wahrscheinlich ist, dass 

zukünftige steuerliche Gewinne entstehen werden, die eine Verrechnung dieser Verlustvor-

träge ermöglichen.

Die latenten steuern werden auf basis der steuersätze ermittelt, die nach der derzeitigen 

rechtslage zum realisationszeitpunkt gelten. steuersatzänderungen werden berücksichtigt, 

sofern deren Änderung mit ausreichender sicherheit feststeht.

soweit eine Aufrechnung möglich ist, wurden aktive und passive latente steuern saldiert.

4.15 Derivative finanZinstrumente unD sicherungsbeZiehungen

im konzern werden derivative finanzinstrumente zur sicherung von Zins- und währungskurs-

risiken aus dem operativen Geschäft eingesetzt. Die bewertung der finanzinstrumente zum 

 bilanzstichtag erfolgt mit den beizulegenden Zeitwerten. Gewinne und Verluste aus der 

 bewertung werden erfolgswirksam erfasst, es sei denn, die Voraussetzungen des hedge 

 Accounting sind erfüllt. bei den derivativen finanzinstrumenten, bei denen hedge Accounting 

vorliegt, werden die marktwertänderungen entweder im ergebnis (fair Value hedge) oder als 

bestandteil des eigenkapitals (cashflow hedge) ausgewiesen. in den Geschäftsjahren wurde 

hedge Accounting für cashflow hedges aus Zins- und Devisenabsicherungen angewandt.

Derivative finanzinstrumente, die nicht als sicherungsinstrumente designiert werden, werden 

als zu handelszwecken gehaltene finanzielle Vermögenswerte eingestuft, wenn ihr beizu-

legender Zeitwert positiv ist, und als schulden, wenn ihr beizulegender Zeitwert negativ ist. 

Die derivativen finanzinstrumente werden mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet. Ände-

rungen des beizulegenden Zeitwertes dieser derivativen finanzinstrumente werden in das  

Periodenergebnis einbezogen.
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4.16 eigenkapital

Die von den Gesellschaftern geleisteten einlagen und Zahlungen in die kapitalrücklage werden 

unter Abzug der mit dem erwerb des eigenkapitals direkt verbundenen transaktionskosten 

unter berücksichtigung eines eventuellen steuereffektes angesetzt.

4.17 sonstige rückstellungen

Gemäß iAs 37 „rückstellungen, eventualschulden und eventualforderungen“ werden rück-

stellungen gebildet, soweit eine gegenwärtige Verpflichtung aus einem vergangenen ereignis 

gegenüber Dritten besteht, die künftig wahrscheinlich zu einem Abfluss von ressourcen 

führt und zuverlässig geschätzt werden kann. Dies bedeutet, dass die eintrittswahrschein-

lichkeit über 50 % liegen muss. Die rückstellungen werden für die erkennbaren risiken und  

ungewissen Verpflichtungen in höhe ihres wahrscheinlichen eintritts berücksichtigt und nicht mit 

rückgriffsansprüchen verrechnet. Langfristige sonstige rückstellungen werden abgezinst. Der er-

füllungsbetrag umfasst auch die am bilanzstichtag zu berücksichtigenden kostensteigerungen.

für Jubiläumsgeldverpflichtungen, die aufgrund von betriebsvereinbarungen bestehen, wurde 

unter Zugrundelegung derselben rechnungsgrößen wie für rückstellungen für Pensionen und 

pensionsähnliche Verpflichtungen vorgesorgt. Die Jubiläumsgeldverpflichtungen werden nach 

dem Anwartschaftsbarwertverfahren („Projected Unit credit method“) berechnet.

4.18 pensionsrückstellungen

rückstellungen für Pensionen werden nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected 

Unit credit method) gemäß iAs 19 ermittelt. bei diesem Verfahren werden neben den am  

bilanzstichtag bekannten renten und erworbenen Anwartschaften auch künftig zu erwartende 

steigerungen von renten und Gehältern bei vorsichtiger einschätzung der relevanten einfluss-

größen berücksichtigt. Die berechnung beruht auf versicherungsmathematischen Gutachten 

unter berücksichtigung biometrischer rechnungsgrundlagen.

Die (netto-)Zinskomponente ist zum Periodenbeginn durch multiplikation der (netto-)Pensions-

verpflichtung – das heißt dem Verpflichtungsbestand abzüglich des Planvermögens – mit dem 

für die bewertung der Pensionsverpflichtung zugrunde gelegten Diskontierungszinssatz zu er-

mitteln. Dadurch werden der aus der Aufzinsung der Verpflichtung resultierende Zinsaufwand 

und der erwartete Planvermögensertrag saldiert und zwingend erfolgswirksam im Perioden-

ergebnis erfasst. Zugleich wird damit der erwartete Planvermögensertrag in höhe des Diskon-

tierungszinssatzes angenommen.

Abweichungen zwischen der tatsächlichen rendite des Planvermögens beziehungsweise des 

Diskontierungszinssatzes am Abschlussstichtag und dem unterstellten Diskontierungszins- 

satz (= unterstellte rendite des Planvermögens) gehen ebenso wie andere versicherungsmathe-

matische bewertungsanpassungen im sinne einer neubewertungs-komponente in das sonstige 

ergebnis ein.
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Der Diskontierungszinssatz für die Abzinsung der (netto-)Pensionsverpflichtung wird auf 

Grundlage erstrangiger, festverzinslicher industrieanleihen am markt ermittelt.

Die ergebniswirksam zu berücksichtigende Dienstzeitkomponente (service cost) umfasst unter 

anderem sowohl den laufenden als auch den gesamten nachzuverrechnenden Dienstzeitauf-

wand aus Planänderungen.

4.19 finanZielle verbinDlichkeiten

finanzielle Verbindlichkeiten im sinne von iAs 39 werden als „erfolgswirksam zum beizu- 

legenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten“ oder als „übrige Verbindlichkeiten“ 

klassifiziert.

Der konzern legt die klassifizierung seiner finanziellen Verbindlichkeiten mit dem erstmaligen 

Ansatz fest und überprüft diese Zuordnung am ende eines jeden Geschäftsjahres, soweit dies 

zulässig und angemessen ist.

erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten

Die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Verbindlichkeiten 

werden zum Zeitpunkt der erstmaligen erfassung mit dem beizulegenden Zeitwert angesetzt. 

Gewinne oder Verluste aus Änderungen des beizulegenden Zeitwertes werden sofort erfolgs-

wirksam erfasst. Diese kategorie umfasst derivative finanzinstrumente mit negativen markt-

werten (hft). Gewinne oder Verluste aus zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen 

Verbindlichkeiten werden erfolgswirksam erfasst.

Verzinsliche Darlehen und Anleihen

Darlehen und Anleihen werden bei der erstmaligen erfassung mit dem beizulegenden Zeitwert 

abzüglich der mit der fremdkapitalaufnahme direkt verbundenen transaktionskosten bewertet. 

sie werden nicht als erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet designiert.

nach der erstmaligen erfassung werden die verzinslichen Darlehen und Anleihen unter An-

wendung der effektivzinsmethode zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet. Differenzen 

zwischen historischen Anschaffungskosten und dem rückzahlungsbetrag werden hierbei ent-

sprechend der effektivzinsmethode erfolgswirksam erfasst.

Die finanziellen Verbindlichkeiten, die sämtlich der kategorie der übrigen Verbindlichkeiten  

zugeordnet sind, werden bei der erstmaligen erfassung mit dem beizulegenden Zeitwert der 

erhaltenen Gegenleistung abzüglich der mit der fremdkapitalaufnahme verbundenen trans-

aktionskosten bewertet. nach der erstmaligen erfassung werden die finanziellen Verbind-

lichkeiten unter Anwendung der effektivzinsmethode zu fortgeführten Anschaffungskosten  

bewertet.

eine finanzielle Verbindlichkeit wird ausgebucht, wenn die Verpflichtung, die dieser Verbind-

lichkeit zugrunde liegt, erfüllt, gekündigt oder erloschen ist.
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5.  erläuterungen Zur konZern-
gesamtergebnisrechnung

5.1 umsatZerlöse

Zur Verteilung der Umsatzerlöse auf die Produktbereiche verweisen wir auf die segmentbe- 

richterstattung und die zugehörigen erläuterungen unter Punkt 7.7 „segmentberichterstattung“.

5.2 anDere aktivierte eigenleistungen

im Geschäftsjahr 2014 wurden eigenleistungen in höhe von teUr 364 (Vorjahr: teUr 223) für 

verschiedene technische Anlagen und maschinen aktiviert, davon aktivierte bauzeitzinsen in 

höhe von teUr 108 (Vorjahr: teUr 93).

5.3 sonstige betriebliche erträge 

Die sonstigen betrieblichen erträge setzen sich wie folgt zusammen:

(in teUr)
2014 2013

währungsgewinne 1.536 138

sachbezüge 160 152

nutzwasserlieferungen 154 160

Versicherungsentschädigungen 143 98

Leistungen Analysenzentrum 140 118

sonstige 135 144

erträge aus der Auflösung von wertberichtigungen von forderungen 100 257

Personaldienstleistungen 64 73

Zuwendungen der öffentlichen hand 49 121

magazin- und schrottverkauf 45 49

rangier- und Gleisarbeiten 13 4

Gewinne aus dem Abgang von sachanlagevermögen 11 11

erträge aus der Auflösung von rückstellungen 7 7

Gesamt 2.557 1.332

Die Zuwendungen der öffentlichen hand betreffen Aufwandszuschüsse. Die an diese Zuwen-

dungen geknüpften bedingungen wurden vollständig erfüllt und es bestehen keine sonstigen 

Unsicherheiten.
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5.4 materialaufWanD

Der materialaufwand setzt sich wie folgt zusammen:

(in teUr)
2014 2013

Aufwendungen für roh-, hilfs- und betriebsstoffe und bezogene waren 74.083 68.630

Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.047 983

Gesamt 75.130 69.613

5.5 personalaufWanD

Der Personalaufwand setzt sich wie folgt zusammen:

(in teUr)
2014 2013

Löhne und Gehälter 21.119 18.682

sozialabgaben 3.630 3.249

Aufwendungen für Pensionsverpflichtungen 424 414

übrige Aufwendungen für Altersvorsorge 179 173

Gesamt 25.352 22.518

Die Aufwendungen für Pensionsverpflichtungen erfüllen die kriterien eines leistungsorien- 

tierten Pensionsplans im sinne des iAs 19.

bei den übrigen Aufwendungen für Altersvorsorge handelt es sich um Zuschüsse des Arbeit-

gebers zu Altersvorsorgeplänen der Arbeitnehmer, welche die kriterien eines beitragsorien-

tierten Pensionsplans im sinne des iAs 19 erfüllen.

Zudem sind die von der Gesellschaft zu tragenden Anteile zur gesetzlichen rentenversiche-

rung in höhe von teUr 1.577 (Vorjahr: teUr 1.456) in den sozialabgaben enthalten, welche 

monatlich abgeführt werden.

5.6 mitarbeiter

Die durchschnittliche mitarbeiteranzahl im konzern hat sich folgendermaßen entwickelt:

2014 2013

Gewerbliche mitarbeiter 218 212

Angestellte 146 145

Geringfügig beschäftigte 9 11

Gesamt 373 368

Darüber hinaus werden im Geschäftsjahr durchschnittlich 47 Auszubildende (Vorjahr: 47)  

beschäftigt.
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5.7 abschreibungen

Die vorgenommenen Abschreibungen auf das Anlagevermögen können der entwicklung des 

Anlagevermögens entnommen werden.

Die Gesellschaft führt bei Vorliegen entsprechender indikatoren einen werthaltigkeitstest 

von immateriellen Vermögenswerten und von Vermögenswerten des sachanlagevermögens 

durch. Dazu wird der buchwert der zahlungsmittelgenerierenden einheiten mit dem erziel-

baren betrag verglichen. Der erzielbare betrag der zahlungsmittelgenerierenden einheit wurde 

auf basis der berechnung des nettoveräußerungswertes als auch der nutzungswertmethode 

mithilfe der Discounted-cashflow-methode bestimmt. Diesen diskontierten cashflows liegen 

Drei-Jahres-Prognosen zugrunde, die auf vom management genehmigten finanzplänen auf-

bauen. Die cashflow-Prognosen berücksichtigen erfahrungen aus der Vergangenheit und  

basieren auf der besten vom management vorgenommenen einschätzung über künftige ent-

wicklungen der Gesellschaft.

im rahmen der überprüfung der werthaltigkeit von Vermögenswerten ergibt sich für das  

Geschäftsjahr 2014 kein Abwertungsbedarf.

5.8 sonstige betriebliche aufWenDungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

(in teUr)
2014 2013

frachten 10.303 9.100

nicht dem herstellungsprozess zuzuordnende fremdleistungen 4.965 5.575

Verkaufsprovisionen 2.773 2.652

sonstige Verwaltungskosten 931 727

mindestleasingzahlungen (miete und Leasing) 637 2.415

rechts- und beratungskosten 619 517

Versicherungen 595 689

übrige 565 561

reisekosten 450 477

Personalnebenkosten 374 395

währungsverluste 292 300

werbekosten 146 300

sonstige steuern 50 50

Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 14 10

Gesamt 22.714 23.768

5.9 forschung unD entWicklung

im Geschäftsjahr wurden sämtliche forschungs- und entwicklungskosten in höhe von  

teUr 2.594 (Vorjahr: teUr 2.560) als Aufwand erfasst.
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5.10 Zinsen unD ähnliche erträge

Die Zinsen und ähnlichen erträge können folgender übersicht entnommen werden:

(in teUr)
2014 2013

erträge aus Planvermögen (rückdeckungsversicherung) 133 136

erträge aus Zinsswapgeschäften 0 96

Zinserträge aus Guthaben bei kreditinstituten 31 64

Gesamt 164 296

5.11 Zinsen unD ähnliche aufWenDungen

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen können folgender übersicht entnommen werden:

(in teUr)
2014 2013

Zinsaufwendungen bei kreditinstituten 2.603 1.895

Zinsaufwendungen aus rückstellungen 771 756

Zinsaufwendungen aus Zinsswapgeschäften 641 211

Zinsaufwendungen Darlehen Allied Alumina 173 176

Zinsaufwendungen aus Aufzinsungen 74 832

Zinsaufwendungen factoring 31 320

Verluste aus Zinsswapgeschäften 22 0

Zinsaufwendungen aus Anleihen 0 1.950

Zinsaufwendungen Genussrecht 0 26

Avalprovision 0 7

Gesamt 4.315 6.173

5.12 steuern vom einkommen unD vom ertrag

Die steuern vom einkommen und vom ertrag teilen sich wie folgt auf:

(in teUr)
2014 2013

tatsächliche Ertragsteuern:

steueraufwand lfd. Jahr 1.822 623

steueraufwand Vorjahre 30 – 40

latente Ertragsteuern:

entstehung und Umkehr temporärer Differenzen –1.176 32

Davon erfolgsneutral im sonstigen ergebnis 1.775 324

Gesamt 2.451 939

bei den ertragsteueraufwendungen des Geschäftsjahres 2014 handelt es sich um die laufende 

Gewerbesteuer und körperschaftsteuer sowie Us-Quellensteuer für 2014.

||||     Nabaltec | Geschäf tsber icht  2014 86

K
o

n
z

e
r

n
ja

h
r

e
s

a
b

s
c

h
lu

s
s

e r L Ä U t e r U n G e n  Z U r  ko n Z e r n - G e s A m t e r G e b n i s r e c h n U n G



Die latenten steuern werden auf basis der steuersätze ermittelt, die zum realisationszeitpunkt 

gelten bzw. erwartet werden. Dabei werden die am bilanzstichtag gültigen bzw. verabschiedeten 

steuerlichen Vorschriften berücksichtigt. für die berechnung der latenten steuern in Deutsch-

land wird ein steuersatz von 28,08 % (Vorjahr: 28,08 %) herangezogen. er ergibt sich dabei aus 

dem gültigen unveränderten körperschaftsteuersatz von 15 %, dem solidaritätszuschlag von 

unverändert 5,5 % und dem konzerndurchschnittlichen Gewerbesteuersatz von 12,25 % (Vor-

jahr: 12,25 %). für die ausländische Gesellschaft werden die jeweiligen nationalen steuersätze 

(34 %, unverändert zum Vorjahr) zugrunde gelegt.

Die ertragsteuereffekte im sonstigen ergebnis als teil des konzerneigenkapitals gliedern  

sich je bestandteil wie folgt auf:

(in teUr)
vor steuern latente steuern nach steuern

2014 2013 2014 2013 2014 2013

fremdwährungs- 
umrechnung 933 – 280 0 0 933 – 280

netto-ergebnis aus 
hedge Accounting – 587 – 529 197 226 – 390 – 303

Versicherungsmathe- 
matische Gewinne  
und Verluste – 5.620 – 349 1.578 98 – 4.042 – 251

Gesamt – 5.274 –1.158 1.775 324 – 3.499 – 834

Die folgende tabelle zeigt die steuerliche überleitungsrechnung von dem im jeweiligen Ge-

schäftsjahr erwarteten ertragsteueraufwand zum tatsächlich ausgewiesenen steueraufwand 

laut konzern-Gesamtergebnisrechnung:

(in teUr)
2014 2013

steuersatz 28,08 % 28,08 %

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (Ebt) 8.522 4.654

Erwarteter steueraufwand 2.393 1.307

abweichungen

1. nutzung bislang nicht erfasster Zinsvorträge – 40 – 99

2. Abweichender ausländischer steuersatz 82 66

3. Anpassung tatsächliche steuer Vorjahre 24 – 40

4. nicht abzugsfähige Aufwendungen 108 139

5. steuereffekte aus konsolidierungsmaßnahmen –134 – 391

6. sonstiges 18 – 43

steueraufwand laut Konzern-Gesamtergebnisrechnung 2.451 939
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Der bestand an aktiven und passiven latenten steuern stellt sich wie folgt dar:

(in teUr)

Konzernbilanz
Konzern- 

Gesamtergebnisrechnung

31.12.2014 31.12.2013 2014 2013

aktive latente steuern

finanzanlagen 0 83 – 83 83

sonstige Vermögenswerte 418 385 33 43

Pensionsrückstellungen 3.897 2.328 1.569 113

sonstige rückstellungen 142 151 – 9 – 81

Genussrecht 0 0 0 0

Verlustvortrag 1.638 1.976 – 338 – 307

übrige 815 272 543 179

summe aktive latente steuern – brutto 6.910 5.195 1.715 30

nicht gebildete aktive latente steuern 0 0 0 0

summe aktive latente steuern – netto 6.910 5.195 1.715 30

passive latente steuern

Anlagevermögen 7.459 7.279 –180 –110

Vorräte 343 356 13 – 89

übrige 484 112 – 372 137

summe passive latente steuern 8.286 7.747 – 539 – 62

–1.376 – 2.552 1.176 – 32

Die aktive latente steuer auf den Verlustvortrag entfällt in höhe von teUr 1.638 auf die 

nashtec LLc. Diese gilt nach amerikanischem steuerrecht nicht als eigenes steuersubjekt für die 

bundes- und staatssteuern. Die auf die nabaltec AG als Gesellschafterin anteilig entfallenden 

steuerlichen Verlustvorträge in den UsA von teUr 4.819 (Vorjahr: teUr 4.742) können in den 

UsA generell auf bundesebene zwei Jahre zurück- und maximal 20 Jahre vorgetragen werden: 

(in teUr)
2014 2013

Verfallsdatum innerhalb von

1 Jahr 0 0

2 bis 5 Jahren 0 0

6 bis 10 Jahren 0 0

11 bis 20 Jahren 4.819 4.742

Aktive und passive latente steuern in den UsA werden mit aktiven latenten steuern auf  

Verlustvorträge verrechnet. Die steuerlichen Verlustvorträge in den UsA sind aufgrund vorteil-

hafter steuerlicher Abschreibungsregeln deutlich höher als die tatsächlich angefallenen Ver-

luste. Zum 31. Dezember 2014 wurden in Deutschland auf Verlustvorträge und Zinsvorträge 

aktive latente steuern in höhe von teUr 0 (Vorjahr: teUr 231) aktiviert.
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6. erläuterungen Zur konZernbilanZ

6.1 immaterielle vermögensWerte

hinsichtlich der entwicklung der immateriellen Vermögenswerte verweisen wir auf die ent-

wicklung des Anlagevermögens.

bei den immateriellen Vermögenswerten handelt es sich im wesentlichen um eDV-software 

und gewerbliche schutzrechte.

immaterielle Vermögenswerte waren zum 31. Dezember 2014 wie im Vorjahr nicht sicherungs-

übereignet.

wesentliche Verpflichtungen zum erwerb von immateriellen Vermögenswerten lagen nicht 

vor.

6.2 sachanlagen

Die entwicklung des sachanlagevermögens ist in der entwicklung des Anlagevermögens ent-

halten.

Vermögenswerte in höhe von teUr 36.886 (Vorjahr: teUr 37.414) dienen als sicherheiten für 

bankdarlehen.

Grundschulden der nabaltec AG in höhe von teUr 5.600 (Vorjahr: teUr 5.600) dienen zum  

31. Dezember 2014 als sicherheiten für bankdarlehen.

für die langfristige herstellung von verschiedenen technischen Anlagen, Gebäuden und be-

triebsvorrichtungen wurden im Geschäftsjahr 2014 fremdkapitalkosten in höhe von teUr 108 

aktiviert (Vorjahr: teUr 93). Der durchschnittliche finanzierungskostensatz, der bei der be-

stimmung der aktivierbaren fremdkapitalkosten zugrunde gelegt worden ist, betrug 4,00 %.

6.3 vorräte

Die Vorräte setzen sich wie folgt zusammen:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

roh-, hilfs- und betriebsstoffe 15.352 13.562

Unfertige erzeugnisse 431 217

fertige erzeugnisse und waren 11.764 12.432

Gesamt 27.547 26.211

sämtliche Vorräte dienen als sicherheiten für Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten.

Die wertminderung von Vorräten, die als Aufwand erfasst worden ist, beläuft sich auf  

teUr 325 (Vorjahr: teUr 439).
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6.4 forDerungen aus lieferungen unD leistungen

Die forderungen aus Lieferungen und Leistungen stellen sich folgendermaßen dar:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

forderungen aus Lieferungen und Leistungen – brutto 4.684 4.520

einzelwertberichtigungen –133 – 233

Gesamt 4.551 4.287

sämtliche forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind nicht verzinslich und haben eine 

restlaufzeit von weniger als einem Jahr.

hinsichtlich der entwicklung des wertberichtigungskontos sowie der Altersstruktur der forde-

rungen verweisen wir auf den Punkt 7.2 „Angaben zu finanzinstrumenten“.

6.5 forDerungen aus ertragsteuern 

bei den ertragsteuerforderungen in höhe von teUr 26 (Vorjahr: teUr 62) handelt es sich um 

steuererstattungsansprüche gegen deutsche finanzbehörden, die aus körperschaftsteuer,  

solidaritätszuschlag und Gewerbesteuer resultieren, sowie um eine forderung aus Quellen-

steuer gegen amerikanische finanzbehörden.

6.6 sonstige vermögensWerte

Die sonstigen Vermögenswerte setzen sich wie folgt aus den sonstigen finanziellen bzw.  

sonstigen nichtfinanziellen Vermögenswerten zusammen:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

forderungen aus factoring 3.281 1.011

Positive marktwerte aus Devisentermingeschäften 1.211 0

übrige 547 529

sonstige finanzielle Vermögenswerte 5.039 1.540

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

Umsatzsteuerforderungen 1.766 2.061

Aktive rechnungsabgrenzungen 154 89

sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 1.920 2.150

Gesamt 6.959 3.690

bei den zum 31. Dezember 2014 ausgewiesenen forderungen aus factoring in höhe von  

teUr 3.281 (Vorjahr: teUr 1.011) handelt es sich überwiegend um die kaufpreiseinbehalte aus 

dem factoring.

Die sonstigen Vermögenswerte haben eine restlaufzeit von weniger als einem Jahr.
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6.7 Zahlungsmittel unD Zahlungsmitteläquivalente

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente setzen sich zum stichtag wie folgt  

zusammen:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

Guthaben bei kreditinstituten 27.228 29.677

kassenbestand 3 1

Gesamt 27.231 29.678

Guthaben bei kreditinstituten werden mit variablen Zinssätzen für täglich kündbare Guthaben 

verzinst. kurzfristige einlagen erfolgen für unterschiedliche Zeiträume, die in Abhängigkeit 

vom jeweiligen Zahlungsmittelbedarf des konzerns zwischen einem tag und drei monaten  

betragen. Diese werden mit den jeweils gültigen Zinssätzen für kurzfristige einlagen verzinst.

für Zwecke der konzern-kapitalflussrechnung ergeben sich beim bestand an Zahlungsmitteln 

und Zahlungsmitteläquivalenten zum 31. Dezember 2014 keine Unterschiede.

es liegen keine Verfügungsbeschränkungen bei den Zahlungsmitteln und Zahlungsmittel- 

äquivalenten vor.

6.8 eigenkapital

Die Veränderung des eigenkapitals der nabaltec AG ist in der konzern-eigenkapitalverände-

rungsrechnung dargestellt.

Gezeichnetes kapital

Das voll eingezahlte kapital (Grundkapital) beträgt zum bilanzstichtag teUr 8.000 (Vorjahr: 

teUr 8.000) und besteht aus 8.000.000 auf den inhaber lautende stückaktien mit einem  

rechnerischen Anteil am Grundkapital von eUr 1,00 je stückaktie. Jede stückaktie gewährt 

eine stimme.

Genehmigtes kapital

Der Vorstand ist durch beschluss der hauptversammlung vom 9. Juni 2011 ermächtigt, das 

Grundkapital mit Zustimmung des Aufsichtsrates bis zum 8. Juni 2016 einmalig oder mehr-

mals um insgesamt bis zu teUr 4.000 durch die Ausgabe von bis zu 4.000.000 neuen, auf den  

inhaber lautenden Aktien ohne nennbetrag (stückaktien) gegen bar- und/oder sacheinlagen 

zu erhöhen, wobei die erhöhung der Anzahl der Aktien in demselben Verhältnis wie die er- 

höhung des Grundkapitals zu erfolgen hat, und dabei mit Zustimmung des Aufsichtsrats über 

einen Ausschluss des bezugsrechts zu entscheiden (Genehmigtes kapital 2011/i).

bedingtes kapital

Das Grundkapital ist durch beschluss der hauptversammlung vom 9. Juni 2011 um bis zu  

eUr 4.000.000 bedingt erhöht (bedingtes kapital 2011/i). Das bedingte kapital dient aus-

schließlich der Gewährung von Aktien an die inhaber von options- und wandelschuldverschrei-

bungen, die aufgrund der ermächtigung durch die hauptversammlung vom 9. Juni 2011 von 

der Gesellschaft begeben werden. Die bedingte kapitalerhöhung dient nach maßgabe der  

Anleihebedingungen auch der Ausgabe von Aktien an inhaber von wandelschuldverschrei-

bungen, die mit wandlungspflichten ausgestattet sind.
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kapitalrücklage

Zum 31. Dezember 2014 beträgt die kapitalrücklage teUr 29.764 (Vorjahr: teUr 29.764). Die 

kapitalrücklage resultiert im wesentlichen aus der Ausgabe von 2.000.000 stückaktien für  

eUr 15,50 je Aktie mit einem anteiligen betrag am Grundkapital von eUr 1,00 je Aktie, wodurch 

ein Aufgeld in höhe von eUr 14,50 je Aktie bzw. insgesamt teUr 29.000 erzielt wurde.

Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 8. Juni 2016 einmalig 

oder mehrmals auf den inhaber lautende wandel- und/oder optionsschuldverschreibungen 

im Gesamtbetrag von bis zu teUr 100.000 und mit einer Laufzeit von längstens 15 Jahren  

(die „wandel- und/oder optionsschuldverschreibungen“) auszugeben und den inhabern von 

wandelschuldverschreibungen wandlungsrechte auf insgesamt bis zu 4.000.000 auf den  

inhaber lautende stückaktien der Gesellschaft nach näherer maßgabe der vom Vorstand mit 

Zustimmung des Aufsichtsrats festzulegenden options- bzw. wandelanleihebedingungen  

(Anleihebedingungen) zu gewähren.

Gewinnrücklagen

Zum 31. Dezember 2014 betragen die Gewinnrücklagen teUr 9.711 (Vorjahr: teUr 9.711). Die 

Gewinnrücklagen enthalten den effekt aus der erstmaligen Anwendung der ifrs.

für das Geschäftsjahr 2014 wird der Vorstand vorschlagen, eine Dividende in höhe von  

eUr 0,12 pro Aktie auszuschütten.

bezüglich der entwicklung des ergebnisvortrags verweisen wir auf die konzern-eigenkapital-

veränderungsrechnung.

sonstige erfolgsneutrale eigenkapitalveränderungen

ein sich aus der währungsumrechnung ergebender Unterschiedsbetrag, marktwertände-

rungen derivativer finanzinstrumente, bei denen hedge Accounting vorliegt, versicherungs-

mathematische Gewinne und Verluste aus Pensionsrückstellungen sowie korrespondierenden 

latenten steuern werden erfolgsneutral erfasst und im eigenkapital gesondert unter „sonstige er-

folgsneutrale eigenkapitalveränderungen“ ausgewiesen. Zum 31. Dezember 2014 betragen die 

sonstigen erfolgsneutralen eigenkapitalveränderungen teUr – 8.150 (Vorjahr teUr – 4.628).

nicht kontrollierende Gesellschafter

Zum 31. Dezember 2014 halten die nicht kontrollierenden Gesellschafter Anteile in höhe  

von teUr –170 (Vorjahr: teUr – 771) am eigenkapital der nashtec LLc.
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6.9 kurZ- unD langfristige sonstige rückstellungen

Die entwicklung der sonstigen rückstellungen ist in den folgenden übersichten dargestellt:

GeschÄftsJAhr 2014 (in teUr)
stand 

01.01.2014 zuführung Verbrauch auflösung
stand 

31.12.2014

rückstellungen aus dem 
Personalbereich 764 193 106 7 844

rückstellungen für 
Umwelt und entsorgung 0 0 0 0 0

übrige rückstellungen 134 144 133 0 145

Gesamt 898 337 239 7 989

GeschÄftsJAhr 2013 (in teUr)
stand 

01.01.2013 zuführung Verbrauch auflösung
stand 

31.12.2013

rückstellungen aus dem 
Personalbereich 510 338 77 7 764

rückstellungen für 
Umwelt und entsorgung 0 0 0 0 0

übrige rückstellungen 152 133 151 0 134

Gesamt 662 471 228 7 898

Pensionsrückstellungen

Der konzern hat leistungsorientierte Pensionspläne aufgelegt. Dadurch wird für einen wesent-

lichen teil der mitarbeiter Vorsorge für die Zeit nach der Pensionierung getroffen. es handelt 

sich um endgehaltspläne gegenüber Vorständen und mitarbeitern aufgrund der Versorgungs-

ordnung. Die Versorgungsordnung besitzt Gültigkeit für mitarbeiter, die vor dem 1. mai 1995 

in die Gesellschaft eingetreten sind und in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis standen. 

folglich sind keine Zugänge mehr zum kreis der bezugsberechtigten zu verzeichnen. für  

einen teil der Pläne werden beiträge an eine rückdeckungsversicherung geleistet. Aufgrund 

der Planausgestaltung ist der Arbeitgeber versicherungsmathematischen risiken ausgesetzt. 

Die wesentlichsten sind dabei das Zinsrisiko und das risiko der Langlebigkeit.

Das durchschnittliche Alter der im rahmen des Pensionsplans erfassten Personen bewegt sich 

in einer bandbreite zwischen 50 und 55 Jahren. Der berechnung der Verpflichtungen liegt ein 

unterstelltes renteneintrittsalter von 63 Jahren zugrunde.

in den folgenden tabellen wird sowohl die Zusammensetzung von in der konzern-Gesamter-

gebnisrechnung erfassten Aufwendungen für Versorgungsleistungen als auch die Zusammen-

setzung von in der konzernbilanz für die jeweiligen Pläne angesetzten beträgen dargestellt:

AUfwenDUnGen für VersorGUnGsLeistUnGen (in teUr)
2014 2013

Laufender Dienstzeitaufwand 424 414

netto-Zinsaufwand 693 690

aufwendungen für Versorgungsleistungen 1.117 1.104

tatsächliche erträge aus Planvermögen 40 62
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Der netto-Zinsaufwand setzt sich aus dem Zinsaufwand in höhe von teUr 745 (Vorjahr: teUr 

738) abzüglich den erwarteten erträgen aus Planvermögen in höhe von teUr 52 (Vorjahr: 

teUr 48) zusammen. Der Zinsanteil aus der Zuführung der Pensionsrückstellung sowie die 

erträge aus dem Planvermögen werden im finanzergebnis dargestellt. Die versicherungs- 

mathematischen Gewinne und Verluste werden im sonstigen ergebnis erfasst und entwickeln 

sich wie folgt:

entwickLUnG Der VersicherUnGsmAthemAtischen 
Gewinne/VerLUste (in teUr)

Versicherungsmathematische Verluste zum 1. Januar 2013 – 4.554

Verluste aus der Änderung von biometrischen und finanziellen Annahmen – 705

erfahrungsbedingte Gewinne 341

Gewinne aus Planvermögen 14

Versicherungsmathematische Verluste zum 31. Dezember 2013 – 4.904

Verluste aus der Änderung von biometrischen und finanziellen Annahmen – 5.262

erfahrungsbedingte Verluste – 345

Verluste aus Planvermögen –13

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste zum 31. Dezember 2014 –10.524

Die Änderungen des barwertes der leistungsorientierten Verpflichtungen stellen sich wie  

folgt dar:

(in teUr)

Leistungsorientierte Verpflichtungen zum 1. Januar 2013 19.053

Zinsaufwand 738

Laufender Dienstzeitaufwand 414

Gezahlte Leistungen – 280

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste 364

leistungsorientierte Verpflichtungen zum 31. Dezember 2013 20.289

Zinsaufwand 745

Laufender Dienstzeitaufwand 424

Gezahlte Leistungen – 301

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste 5.607

leistungsorientierte Verpflichtungen zum 31. Dezember 2014 26.764

Von den leistungsorientierten Verpflichtungen zum 31. Dezember 2014 in höhe von  

teUr 26.764 (Vorjahr: teUr 20.289) ist ein Verpflichtungsbetrag in höhe von teUr 8.740 (Vor-

jahr: teUr 6.570) mit einem Deckungskapital in höhe von teUr 1.489 (Vorjahr: teUr 1.369) 

rückdeckungsversichert.
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für die Geschäftsjahre 2015 und 2016 wird mit rentenzahlungen in höhe von ca. teUr 324  

und teUr 330 gerechnet.

Die Änderungen des beizulegenden Zeitwertes des Planvermögens stellen sich wie folgt dar:

(in teUr)

beizulegender Zeitwert des Planvermögens zum 1. Januar 2013 1.219

Arbeitgeberbeiträge 88

erwartete rendite 48

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste 14

beizulegender zeitwert des planvermögens zum 31. Dezember 2013 1.369

Arbeitgeberbeiträge 80

erwartete rendite 53

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste –13

beizulegender zeitwert des planvermögens zum 31. Dezember 2014 1.489

bei dem Planvermögen handelt es sich um den Aktivwert einer rückdeckungsversicherung, der 

gemäß iAs 19.7 (b) als Planvermögen zu behandeln ist. Der konzern rechnet für das Geschäfts-

jahr 2015 mit beiträgen zum Planvermögen in höhe von teUr 80.

Der bilanzierte wert der Pensionsrückstellungen lässt sich zum barwert der leistungsorien-

tierten Verpflichtung wie folgt überleiten:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013 31.12.2012 31.12.2011 31.12.2010

beizulegender Zeitwert des 
Planvermögens 1.489 1.369 1.219 1.106 980

barwert der leistungsorientierten 
Verpflichtung 26.764 20.289 19.053 14.794 14.033

Pensionsrückstellungen 25.275 18.920 17.834 13.688 13.053

nachfolgend werden die Grundannahmen zur ermittlung der Pensionsverpflichtungen nach 

beendigung des Arbeitsverhältnisses dargestellt:

(in %)
2014 2013

Abzinsungssatz 2,50 3,70

Gehaltstrend 2,75 2,75

rententrend 2,00 2,00

fluktuation 1,00 1,00

Sterblichkeit nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses bei Rentnern  
im Alter von 65 Jahren gemäß Heubeck-Richttafeln 2005G
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es ergeben sich folgende Auswirkungen auf die Pensionsverpflichtung, sofern sich die versiche-

rungsmathematischen Annahmen ändern:

PensionsVerPfLichtUnG (in teUr)
+ 25 bp – 25 bp

Abzinsungssatz 25.525 28.091

Gehaltstrend 27.031 26.503

rententrend 27.675 25.896

Die vorstehende sensitivitätsanalyse basiert auf der Änderung einer Annahme, während alle 

anderen Änderungen konstant gehalten werden. in der realität ist es jedoch nicht unwahr-

scheinlich, dass Veränderungen in einigen Annahmen miteinander korrelieren können.

Die methoden und Arten von Annahmen zur Vorbereitung der sensitivitätsanalyse haben sich 

im Vergleich zur Vorperiode nicht geändert.

6.10 kurZ- unD langfristige verbinDlichkeiten

bUchwerte (in teUr)

buchwert
davon lauf- 
zeit < 1 Jahr

davon lauf- 
zeit 1–5 Jahre

davon lauf- 
zeit > 5 Jahre

Verbindlichkeiten 31.12.2014 71.394 10.041 44.469 16.884

gegenüber kredit- 

instituten 31.12.2013 80.525 9.942 53.716 16.867

Verbindlichkeiten 31.12.2014 9.924 9.924 — —

aus Lieferungen

und Leistungen 31.12.2013 8.707 8.707 — —

Verbindlichkeiten aus 31.12.2014 1.377 1.377 — —

ertragsteuern 31.12.2013 703 703 — —

sonstige 31.12.2014 15.900 15.900 0 —

Verbindlichkeiten 31.12.2013 13.299 11.926 1.373 —

Gesamt 31.12.2014 98.595 37.242 44.469 16.884

31.12.2013 103.234 31.278 55.089 16.867

Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten

bei den Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten handelt es sich unter anderem um lang-

fristige kredite, die zu üblichen marktzinsen aufgenommen wurden. Der marktwert entspricht 

dem buchwert.

Die nabaltec AG hat erfolgreich im Jahr 2013 ein schuldscheindarlehen in höhe von  

teUr 50.000 begeben und langfristig die finanzierung zu verbesserten konditionen gesichert. 

Die Platzierung des schuldscheins erfolgte in unterschiedlichen tranchen mit Laufzeiten  

von drei, fünf und sieben Jahren sowohl in variabler als auch in fester Verzinsung. 90 % des  

Gesamtvolumens wurden im fünf- und siebenjährigen bereich platziert, für den auch eine Zins-

sicherung erfolgte. Die Darlehensverträge der nabaltec AG unterliegen teilweise covenants, 

die sich zum teil an den Leverage coverage ratios wie auch an der ek-Quote bemessen. 
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Der kreditgeber hat die möglichkeit, bei nichteinhaltung der covenants die Zinsmargen zu  

erhöhen, oder er könnte von seinem außerordentlichen kündigungsrecht Gebrauch machen. 

im berichtsjahr 2014 kam es zu keinen Verletzungen der zum 31. Dezember 2014 wirksamen 

covenants. 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine restlaufzeit bis maximal  

90 tage.

Die buchwerte der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen entsprechen ihrem  

beizulegenden Zeitwert.

Verbindlichkeiten aus ertragsteuern

Diese umfassen ausstehende steuerzahlungen in Deutschland, die aus körperschaftsteuer,  

solidaritätszuschlag und Gewerbesteuer für das abgelaufene Geschäftsjahr und das voran-

gegangene Geschäftsjahr resultieren.

sonstige Verbindlichkeiten

Die kurzfristigen sonstigen Verbindlichkeiten entfallen auf die im folgenden aufgeführten  

finanziellen bzw. nichtfinanziellen Verbindlichkeiten:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

Darlehen minderheitsgesellschafter 8.484 7.663

negativer marktwert aus Zinsswapgeschäften 2.994 1.074

investitionszuwendungen 1.532 1.198

übrige 450 390

Abschluss und Prüfung 198 149

berufsgenossenschaft 161 116

negativer marktwert aus Devisentermingeschäften 0 100

Kurzfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 13.819 10.690

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

boni und andere erfolgsabhängige Vergütungen 870 332

Ausstehender Urlaubsanspruch 658 611

Verbindlichkeiten gegenüber dem finanzamt 331 214

sonstige Verbrauchsteuern 148 7

erfindervergütungen 32 30

Verbindlichkeiten sozialaufwendungen 26 24

Demografiebetrag ii 16 18

Kurzfristige sonstige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 2.081 1.236

sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten (gesamt) 15.900 11.926
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Die Verbindlichkeiten für boni und andere erfolgsabhängige Vergütungen entstehen in Abhän-

gigkeit von deren Zielerreichung. Die Verbindlichkeit aus ausstehenden Urlaubsansprüchen 

wurde mitarbeiterbezogen gebildet.

Die Verbindlichkeiten gegenüber dem finanzamt resultieren im wesentlichen aus zum stich-

tag noch nicht abgeführter Lohn- und kirchensteuer für das abgelaufene Geschäftsjahr.

Aufgrund der kurzfristigkeit entsprachen die buchwerte der kurzfristigen sonstigen Verbind-

lichkeiten annähernd ihrem beizulegenden Zeitwert.

sonstige Verbindlichkeiten in höhe von teUr 1.532 (Vorjahr: teUr 2.571) entfallen auf eine 

bereits ausbezahlte investitionszuwendung der regierung der oberpfalz für zukünftig geplante 

investitionen, denen noch keine entsprechenden investitionen gegenüberstehen. es handelt 

sich hierbei ausschließlich um sonstige finanzielle Verbindlichkeiten. Der buchwert entspricht 

im wesentlichen dem beizulegenden Zeitwert. im Geschäftsjahr wurden teUr 1.618 (Vorjahr: 

teUr 579) der erhaltenen investitionszuschüsse als minderung bei den Anschaffungs- bzw. 

herstellungskosten der langfristigen Vermögenswerte berücksichtigt.

7. sonstige angaben

7.1 sonstige finanZielle verpflichtungen

Verpflichtungen aus operating-Lease-Verhältnissen – konzern als Leasingnehmer

Der konzern hat finanzielle Verpflichtungen aus eingegangenen miet- und Leasingverhält- 

nissen. Zum stichtag 31. Dezember 2014 bestehen keine Leasingverträge für verschiedene 

technische Anlagen und maschinen im rahmen einer sale-and-lease-back transaktion. Die 

restlaufzeiten aller Verträge belaufen sich im wesentlichen auf 1 bis 5 Jahre.

im laufenden Geschäftsjahr wurden teUr 637 (Vorjahr: teUr 2.415) aus miet- und operating-

Lease-Verhältnissen aufwandswirksam erfasst.

Die summe der künftigen mindestleasingzahlungen aus miet- und operating-Lease-Verhält- 

nissen setzt sich nach fälligkeit wie folgt zusammen:

(in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

mindestleasingzahlungen innerhalb 1 Jahres 431 575

mindestleasingzahlungen zwischen 1 und 5 Jahren 560 692

mindestleasingzahlungen über 5 Jahre 171 405

Gesamt 1.162 1.672
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eventualverbindlichkeiten und haftungsverhältnisse

wesentliche eventualverbindlichkeiten, haftungsverhältnisse oder sonstige wesentliche rechts-

streitigkeiten, für die keine rückstellung gebildet wurde, bestanden zu den stichtagen nicht.  

Zum 31. Dezember 2014 lagen bestellobligo in höhe von teUr 549 (Vorjahr: teUr 2.782) aus 

investitionsaufträgen vor.

7.2 angaben Zu finanZinstrumenten

buchwerte, wertansätze, beizulegende Zeitwerte nach bewertungskategorien

Die nachfolgende tabelle zeigt buchwerte und beizulegende Zeitwerte sämtlicher im konzern-

abschluss erfasster finanzinstrumente:

(in teUr)
buchwert beizulegender zeitwert

bewertungs- 
kategorie 

gem. Ias 39 2014 2013 2014 2013

Finanzielle Vermögenswerte

forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen Lar 4.551 4.287 4.551 4.287

sonstige forderungen und 
Vermögenswerte

sonstige nichtderivative 
forderungen und finanzielle 
Vermögenswerte Lar 3.828 1.540 3.828 1.540

Positive marktwerte  
Devisenderivate  
(mit sicherungsbeziehung) — 1.211 0 1.211 0

Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente Lar 27.231 29.678 27.231 29.678

Finanzielle Verbindlichkeiten

finanzielle Verbindlichkeiten, 
zu Anschaffungskosten  
bewertet

Verbindlichkeiten gegenüber 
kreditinstituten fLac 71.394 80.525 71.394 80.525

Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen fLac 9.924 8.707 9.924 8.707

sonstige finanzielle 
Verbindlichkeiten

sonstige nichtderivative 
finanzielle Verbindlichkeiten fLac 10.825 10.889 10.825 10.889

negative marktwerte 
Zinsderivate  
(ohne sicherungsbeziehung) hft/fVtPL 186 164 186 164

negative marktwerte 
Zinsderivate (designiert in 
effektiven cashflow- 
sicherungsbeziehungen) — 2.808 910 2.808 910

negative marktwerte 
Devisenderivate 
(mit sicherungsbeziehung) — 0 100 0 100
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für die bewertungskategorien gemäß iAs 39 wurden die folgenden Abkürzungen benutzt:

Lar Loans and receivables kredite und forderungen

hft held for trading finanzinstrumente, die zu handelszwecken gehalten 
und zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden

fVtPL fair Value through Profit and Loss finanzinstrumente, die erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet werden

fLac financial Liabilities measured  
at amortized cost

finanzielle Verbindlichkeiten bewertet zu 
fortgeführten Anschaffungskosten

Der beizulegende Zeitwert der derivativen finanzinstrumente und der Darlehen wurde durch 

Abzinsung der erwarteten künftigen cashflows unter Verwendung von marktüblichen Zins- 

sätzen ermittelt. Der beizulegende Zeitwert von sonstigen finanziellen Vermögenswerten  

wurde unter Verwendung von marktüblichen Zinssätzen berechnet.

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente, forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen sowie sonstigen forderungen haben restlaufzeiten von weniger als einem Jahr. Daher 

entsprechen deren buchwerte zum Abschlussstichtag näherungsweise dem beizulegenden 

Zeitwert.

nettoergebnis nach bewertungskategorien

im folgenden werden die ertrags- und Aufwandsposten aus finanzinstrumenten nach den  

bewertungskategorien des iAs 39 dargestellt:

bewertUnGskAteGorie Gem. iAs 39
aus der Folgebewertung

aus 
zinsen

zum 
Fair Value

währungs- 
umrech-

nung

wert- 
berichti- 

gung

Netto- 
ergebnis  

2014

Loans and 
receivables Lar 31 — 541 100 672

held for 
trading hft – 74 – 22 — — – 96

other Liabilities flac – 2.881 — 703 — – 2.178

Gesamt 2014 – 2.924 – 22 1.244 100 –1.602

 

bewertUnGskAteGorie Gem. iAs 39
aus der Folgebewertung

aus 
zinsen

zum 
Fair Value

währungs- 
umrech-

nung

wert- 
berichti- 

gung

Netto- 
ergebnis  

2013

Loans and 
receivables Lar 64 — – 68 257 253

held for 
trading hft – 76 96 — — 20

other Liabilities flac – 5.199 — – 94 — – 5.293

Gesamt 2013 – 5.211 96 –162 257 – 5.020
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Zinserträge bzw. -aufwendungen aus finanzinstrumenten sind in der konzern-Gesamtergeb-

nisrechnung unter Zinsen und ähnliche erträge bzw. Aufwendungen ausgewiesen. Die Zins-

erträge aus finanziellen Vermögenswerten der bewertungskategorie Loans and receivables 

betreffen im wesentlichen Zinserträge aus kontokorrentguthaben und kurzfristigen einlagen. 

Die Zinsaufwendungen aus finanziellen Verbindlichkeiten der bewertungskategorie other  

Liabilities betreffen im wesentlichen Zinsaufwendungen aus Verbindlichkeiten gegenüber  

kreditinstituten, Anleihen bzw. Genussrechtskapital.

Die nach der effektivzinsmethode berechneten Gesamtzinsaufwendungen für Anleihen be- 

tragen für das Geschäftsjahr 2014 teUr 0 (Vorjahr: teUr 2.769), für schuldscheindarlehen 

teUr 1.423 (Vorjahr: teUr 266) und für das Genussrechtskapital teUr 0 (Vorjahr: teUr 26).

in das ergebnis aus der folgebewertung der derivativen finanzinstrumente der bewertungs-

kategorie held for trading gehen Zinseffekte ein. Die ergebnisbeiträge sind in den Zinsen 

und ähnlichen erträgen bzw. Aufwendungen ausgewiesen. effekte aus der folgebewertung 

von Zinsderivaten, die in effektiven cashflow-sicherungsbeziehungen designiert sind, werden 

hingegen erfolgsneutral im eigenkapital erfasst. eine erfolgswirksame erfassung von ineffek-

tivitäten war ferner nicht erforderlich.

Das ergebnis aus der währungsumrechnung finanzieller Vermögenswerte der bewertungs- 

kategorie Loans and receivables bzw. Verbindlichkeiten der bewertungskategorien other  

Liabilities resultiert aus forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

sowie Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten in fremdwährung und wird in den sonstigen 

betrieblichen erträgen bzw. Aufwendungen erfasst.

bei dem ergebnis aus wertberichtigungen handelt es sich im wesentlichen um Zuführungen 

bzw. Auflösungen zu einzelwertberichtigungen auf forderungen aus Lieferungen und Leistun-

gen. Diese beträge sind in den sonstigen betrieblichen erträgen bzw. Aufwendungen erfasst.

fair-Value-hierarchie

Zum 1. Januar 2009 wurde für die finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, die 

erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden, eine hierarchie verschiedener 

fair-Value-bestimmungen eingeführt, die die bedeutung der für die bewertung verwendeten 

inputdaten berücksichtigt und sich wie folgt gliedert:

stufe 1: Auf der ersten ebene der „fair-Value-hierarchie“ werden die beizulegenden Zeitwerte 

anhand von öffentlich notierten marktpreisen bestimmt, da auf einem aktiven markt der best-

mögliche objektive hinweis für den beizulegenden Zeitwert eines finanziellen Vermögens- 

wertes oder einer finanziellen Verbindlichkeit beobachtbar ist.

stufe 2: wenn kein aktiver markt für ein finanzinstrument besteht, bestimmt ein Unternehmen 

den beizulegenden Zeitwert unter Zuhilfenahme von bewertungsmodellen. Zu den bewer-

tungsmodellen gehören die Verwendung der Discounted-cashflow-methode, optionspreis- 

modelle, der Vergleich mit dem aktuell beizulegenden Zeitwert eines anderen, im wesentlichen 

identischen finanzinstruments oder auch die Verwendung von jüngsten Geschäftsvorfällen 

zwischen sachverständigen, voneinander unabhängigen, vertragswilligen Geschäftspartnern. 

Der beizulegende Zeitwert wird auf Grundlage der ergebnisse einer bewertungsmethode ge-

schätzt, die im größtmöglichen Umfang Daten aus dem markt verwendet und so wenig wie 

möglich auf unternehmensspezifischen Daten basiert.
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stufe 3: Den auf dieser ebene verwendeten bewertungsmodellen liegen auch nicht am markt 

beobachtbare Parameter und Annahmen zugrunde.

Die finanzinstrumente, die im konzern zum beizulegenden Zeitwert bilanziert worden sind, 

wurden folgenden hierarchiestufen zugeordnet:

31.12.2014 (in teUr)
stufe 1 stufe 2 stufe 3 summe

aktiva

Positive marktwerte Devisenderivate 0 1.211 0 1.211

passiva

negative marktwerte Zinsderivate 0 2.994 0 2.994

negative marktwerte Devisenderivate 0 0 0 0

31.12.2013 (in teUr)
stufe 1 stufe 2 stufe 3 summe

aktiva

Positive marktwerte Zinsderivate 0 0 0 0

passiva

negative marktwerte Zinsderivate 0 1.074 0 1.074

negative marktwerte Devisenderivate 0 100 0 100

im Geschäftsjahr 2014 fanden keine Umgliederungen zwischen den bewertungsstufen statt.

Die ermittlung der beizulegenden Zeitwerte erfolgte jeweils über mark-to-market-bewertungen 

der beteiligten kreditinstitute.

sicherungsbeziehungen

Zur Absicherung gegen die aus Veränderungen des marktzinsniveaus resultierenden schwan-

kungen zukünftiger Zahlungsmittelabflüsse für variabel verzinsliche kredite wurden Zinsswaps 

abgeschlossen. Zudem wurde im Geschäftsjahr 2013 zur Absicherung von währungsrisiken aus 

rohstoffeinkäufen ein Us-Dollar-Devisenderivat abgeschlossen. Die designierten und effektiven 

cashflow-sicherungsbeziehungen werden gemäß der regelungen des hedge Accountings des 

iAs 39 bilanziert. somit werden die risiken aus Zins- und währungsschwankungen gezielt ge-

steuert und die ergebnisvolatilitäten reduziert.

Zu beginn der Absicherung werden sowohl die sicherungsbeziehung als auch die risiko- 

managementzielsetzungen und -strategien des konzerns im hinblick auf die Absicherung 

formal festgelegt und dokumentiert. Die Dokumentation enthält die festlegung des siche-

rungsinstruments und des Grundgeschäfts sowie die Art des abgesicherten risikos und eine 

beschreibung, wie der konzern die wirksamkeit des sicherungsinstruments bei der kompen-

sation der risiken aus Änderungen der cashflows des gesicherten Grundgeschäfts ermittelt. 

Die sicherungsbeziehungen werden fortlaufend dahingehend beurteilt, ob sie tatsächlich  

während der gesamten berichtsperiode, für die die sicherungsbeziehung definiert wurde, 

hochwirksam waren.

iAs 39 stellt für die bilanzierung von sicherungsbeziehungen gemäß den regelungen des 

hedge Accountings unter anderem die Anforderung, dass die designierten sicherungsbezie-

hungen effektiv sein müssen. hierfür müssen für die sicherungsbeziehungen die Änderungen 
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des beizulegenden Zeitwertes des sicherungsgeschäfts sowohl prospektiv als auch retrospek-

tiv in einer bandbreite von 80 % bis 125 % der gegenläufigen Änderungen des beizulegenden 

Zeitwertes des Grundgeschäfts liegen. Der effektive teil einer sicherungsbeziehung, der in der 

oben dargestellten bandbreite liegt, wird ergebnisneutral im eigenkapital erfasst, während der 

ineffektive teil sofort erfolgswirksam in der konzern-Gesamtergebnisrechnung erfasst wird.

bei der Gesellschaft waren zum 31. Dezember 2014 Zinsderivate in höhe von teUr – 2.808 

(Vorjahr: teUr – 910) und Devisenderivate in höhe von teUr 1.211 (Vorjahr: teUr –100) als 

sicherungsinstrument im rahmen eines cashflow-hedges bilanziert. Aus der erfolgsneutralen 

realisierung der wertveränderung des beizulegenden Zeitwertes des Zinsderivats und des  

Devisenderivats resultieren im Geschäftsjahr 2014 teUr –1.898 (Vorjahr: teUr – 430) und 

teUr 1.311 (Vorjahr: teUr –100), die in voller höhe direkt im eigenkapital erfasst wurden. 

Die durch die cashflow-hedges gesicherten Zahlungsströme treten bei den Zinsderivaten  

infolge von regelmäßigen Zinszahlungen und bei dem Devisenderivat infolge von regel- 

mäßigen fremdwährungszahlungen in Us-Dollar ein.

Das bestehende ergebniswirksame Zinsderivat war zum 31. Dezember 2014 mit einem nega- 

tiven marktwert von teUr –186 (Vorjahr: teUr –164) bilanziert, woraus ein Verlust von  

teUr – 22 (Vorjahr: teUr 96) resultierte.

bei den folgenden dargestellten risiken haben sich gegenüber dem Vorjahr grundsätzlich keine 

veränderten risikopositionen ergeben.

Ausfallrisiko

Ausfallrisiken resultieren hauptsächlich aus den forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 

Um diese Ausfallrisiken zu minimieren, werden factoring-transaktionen eingesetzt. mit den 

entsprechenden vertraglichen Vereinbarungen wird hierbei das risiko der Zahlungsunfähig-

keit des schuldners, mit Ausnahme eines sicherheitseinbehalts, auf den Vertragspartner über-

tragen. Die entsprechenden beträge werden folglich vollständig ausgebucht und nicht weiter 

als forderungen aus Lieferungen und Leistungen bilanziert. hiervon ausgenommen sind  

forderungen aus Lieferungen und Leistungen, welche vom factor nicht angenommen werden, 

z. b. aufgrund der überschreitung eines kreditlimits. Zusätzlich sind die forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen durch eine kreditausfallversicherung abgesichert.

Die in der bilanz ausgewiesenen beträge verstehen sich abzüglich der wertberichtigung für 

voraussichtlich uneinbringliche forderungen, die seitens des managements auf der Grund-

lage von erfahrungen aus der Vergangenheit und des derzeitigen wirtschaftlichen Umfeldes 

geschätzt wurden. einzelwertberichtigungen werden vorgenommen, sobald eine indikation 

besteht, dass forderungen uneinbringbar sind. Die indikationen beruhen auf intensiven kon-

takten im rahmen des forderungsmanagements.

Aus den finanziellen Vermögenswerten des konzerns, die u.a. forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen, Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente sowie sonstige Vermögens-

werte beinhalten, ergibt sich bei Ausfall eines kontrahenten ein maximales Ausfallrisiko in 

höhe des buchwertes der entsprechenden instrumente.

im konzern liegt keine wesentliche konzentration von Ausfallrisiken vor, da diese über eine 

große Anzahl von Vertragspartnern und kunden verteilt sind. es bestehen wie im Vorjahr keine 

eigentums- und Verfügungsbeschränkungen.
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Die folgende übersicht zeigt die entwicklung der wertberichtigungen auf forderungen aus 

Lieferungen und Leistungen:

 

(in teUr)
2014 2013

stand 01.01. 233 490

Aufwandswirksame Zuführungen 0 0

Auflösung 100 257

stand 31.12. 133 233

Die Altersstruktur der forderungen aus Lieferungen und Leistungen stellt sich wie folgt dar:

 

 

(in teUr)
weder über-

fällig noch 
wert-

gemindert

überfällig, aber nicht wertgemindert

buchwert
< 3  

monate
3 bis 6 

monate
6 bis 12 
monate

> 12  
monate

31.12.2014 4.551 4.551 0 0 0 0

31.12.2013 4.287 4.287 0 0 0 0

hinsichtlich des weder wertgeminderten noch in Zahlungsverzug befindlichen bestandes der 

forderungen aus Lieferungen und Leistungen deuten zum Abschlussstichtag keine Anzeichen 

darauf hin, dass die schuldner ihren Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen werden.

es lagen weder überfällige noch wertgeminderte forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

aufgrund geänderter konditionen vor.

für die weiteren finanziellen Vermögenswerte wurden keine wertberichtigungen vorge- 

nommen. Zum bilanzstichtag bestehen diesbezüglich keine überfälligen Ansprüche.

Liquiditätsrisiko

Der konzern überwacht laufend das risiko eines Liquiditätsengpasses. Dabei werden u. a. die 

Laufzeiten finanzieller Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie erwartete cashflows 

aus der Geschäftstätigkeit berücksichtigt. Ziel des konzerns ist es, durch nutzung von konto- 

korrentkrediten und Darlehen den finanzmittelbedarf kontinuierlich zu decken und dabei 

gleichzeitig größtmögliche flexibilität zu gewährleisten.

Die folgende tabelle zeigt die vertraglich vereinbarten (undiskontierten) Zahlungsmittel- 

abflüsse der finanziellen Verbindlichkeiten. einbezogen wurden alle finanziellen Verbindlich-

keiten, die zum bilanzstichtag im bestand waren und für die bereits Zahlungen vertraglich  

vereinbart waren. Planzahlen für zukünftige neue Verbindlichkeiten wurden nicht berück- 

sichtigt. fremdwährungsbeträge wurden jeweils mit dem stichtagskurs am bilanzstichtag  

umgerechnet. Die variablen Zinszahlungen aus den finanzinstrumenten wurden unter Zu- 

grundelegung der zuletzt vor dem bilanzstichtag gefixten Zinssätze ermittelt. Jederzeit  

rückzahlbare finanzielle Verbindlichkeiten werden dem frühesten Zeitraster zugeordnet.
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ZAhLUnGsmitteLAbfLüsse undiskontiert (in teUr)

Gesamt
davon lauf- 
zeit < 1 Jahr

davon lauf- 
zeit 1–5 Jahre

davon lauf- 
zeit > 5 Jahre

Verbindlichkeiten 31.12.2014 81.125 12.573 50.945 17.607

gegenüber kredit- 

instituten 31.12.2013 93.275 12.853 62.814 17.608

Verbindlichkeiten aus 31.12.2014 9.924 9.924 — —

Lieferungen und

Leistungen 31.12.2013 8.707 8.707 — —

sonstige finanzielle 31.12.2014 13.819 13.819 0 —

Verbindlichkeiten 31.12.2013 12.063 10.690 1.373 —

Gesamt (finanzielle 31.12.2014 104.868 36.316 50.945 17.607

Verbindlichkeiten) 31.12.2013 114.045 32.250 64.187 17.608

währungsrisiko

Die währungsrisiken des konzerns resultieren aus seiner operativen tätigkeit. Zwar agieren 

die einzelnen konzernunternehmen überwiegend in ihrer jeweiligen funktionalen währung,  

jedoch sind die konzernunternehmen fremdwährungsrisiken im Zusammenhang mit ge- 

planten Zahlungen außerhalb ihrer funktionalen währung ausgesetzt.

währungsrisiken werden gemäß ifrs 7 mittels sensitivitätsanalysen dargestellt. Diese stellen 

die effekte auf das ergebnis vor steuern (aufgrund der Änderung der ergebniswirksamen folge- 

bzw. stichtagsbewertung finanzieller Vermögenswerte bzw. Verbindlichkeiten) sowie gegebe-

nenfalls auf das eigenkapital dar, die aus Auf- bzw. Abwertungen des euro gegenüber sämt-

lichen fremdwährungen resultieren. im rahmen dieser Analysen wird auf finanzinstrumente 

abgestellt, die in einer von der lokalen funktionalen währung abweichenden währung deno-

miniert und monetärer Art sind. Auf die Angabe wechselkursbedingter Differenzen aus der 

Umrechnung von Abschlüssen in die konzernwährung euro wird somit gemäß den Anforde-

rungen des ifrs 7 verzichtet. Die Auswirkungen auf das eigenkapital ergeben sich aufgrund  

der Änderungen von beizulegenden Zeitwerten der Devisenderivate zur Absicherung von  

künftigen Zahlungsströmen. 

Kurs- 
entwicklung 

in %

Ergebnis- 
auswirkung 
vor steuern 

in tEuR

aus- 
wirkungen  

auf das  
Eigenkapital* 

in tEuR

2014

UsD +10 567 1.204

UsD –10 – 567 – 985

2013

UsD +10 330 2.019

UsD –10 – 330 –1.652

* ohne Darstellung der Auswirkungen auf das Ergebnis vor Steuern
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Zinsänderungsrisiko

Das risiko von schwankungen der marktzinssätze, dem der konzern ausgesetzt ist, resultiert 

überwiegend aus finanziellen Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten mit variablem 

Zinssatz. Die steuerung der Zinsaufwendungen des konzerns erfolgt durch eine kombina- 

tion von festverzinslichem und variabel verzinslichem fremdkapital. Zur Absicherung des Zins-

risikos aus langfristigen variabel verzinslichen Positionen werden Zinsswaps abgeschlossen, 

bei denen in festgelegten Zeitabständen die unter bezugnahme auf einen vorab vereinbarten 

nennbetrag ermittelte Differenz zwischen festverzinslichen und variabel verzinslichen beträgen 

mit dem Vertragspartner getauscht wird.

Zinsänderungsrisiken werden gemäß den Anforderungen des ifrs 7 mittels sensitivitätsanalysen 

dargestellt. Diese stellen die effekte von hypothetischen Änderungen der marktzinssätze auf 

laufende Zinszahlungen bzw. Zinserträge und -aufwendungen im ergebnis vor steuern sowie 

gegebenenfalls auf das eigenkapital (aus der folgebewertung der in effektiven cashflow-siche-

rungsbeziehungen designierten Zinsderivate) wie folgt dar:

Erhöhung/ 
Verringerung 

in basis- 
punkten

Ergebnis- 
auswirkung 
vor steuern 

in tEuR

aus- 
wirkungen  

auf das  
Eigenkapital* 

in tEuR

2014

europa +10 – 21 199

UsA +10 –18 2

europa –10 17 –142

UsA –10 18 – 2

2013

europa +10 – 43 232

UsA +10 –16 5

europa –10 44 – 239

UsA –10 16 – 5

* ohne Darstellung der Auswirkungen auf das Ergebnis vor Steuern

7.3 ZusätZliche angaben Zum kapitalmanagement

in der nabaltec AG ist ein solides kapitalmanagement im einsatz, das es dem konzern ermög- 

lichen soll, seinen wachstumskurs weiter fortzusetzen sowie die sicherstellung der Zah- 

lungsfähigkeit zu gewährleisten. Dabei wird insbesondere auf ein langfristig ausgewogenes  

Verhältnis zwischen eigen- und fremdkapital geachtet.
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im folgenden sind das eigenkapital und die im Zuge des kapitalmanagements erfassten fremd-

kapitalpositionen der nabaltec AG zum 31. Dezember 2014 und 2013 dargestellt:

31.12.2014 
in tEuR

31.12.2013 
in tEuR

Veränderung 
in %

Eigenkapital 52.461 50.369 4,15

als % vom Gesamtkapital 39,64 36,35 9,05

Langfristige finanzschulden 61.353 70.583 –13,08

kurzfristige finanzschulden 18.525 17.605 5,22

Fremdkapital* 79.878 88.188 – 9,42

als % vom Gesamtkapital 60,36 63,65 – 5,17

Gesamtkapital im sinne des Kapitalmanagements 132.339 138.557 – 4,49

*  Die Gesellschaft definiert Fremdkapital als Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  
und Verbindlichkeiten gegenüber einem Minderheitsgesellschafter.

Das eigenkapital hat sich im abgelaufenen Geschäftsjahr um teUr 2.092 auf teUr 52.461, 

bedingt im wesentlichen durch die Gewinne des konzerns, erhöht.

Das fremdkapital hat sich im abgelaufenen Geschäftsjahr um teUr 8.310 auf teUr 79.878, be-

dingt im wesentlichen durch die tilgung von langfristigen bankverbindlichkeiten, verringert.

insgesamt führten diese kapitaleffekte im Jahr 2014 zu einer erhöhung der eigenkapital- 

quote (in Prozent vom Gesamtkapital) auf 39,64 % gegenüber 36,35 % im Vorjahr. Das Ver- 

hältnis fremdkapital zu Gesamtkapital im sinne des kapitalmanagements sank von 63,65 %  

zum 31. Dezember 2013 auf 60,36 % zum 31. Dezember 2014.

im rahmen der weiteren Unternehmensentwicklung optimiert der konzern permanent sein 

finanzmanagement, verbunden mit einer kontinuierlichen überwachung und steuerung der 

eigenkapitalquote.

Ziel dieses finanzmanagements ist es, gegenüber den Geschäftspartnern der nabaltec AG eine 

verbesserte solvenz darzustellen sowie die kapitalkosten zu optimieren.

Die nabaltec AG unterliegt keinen satzungsmäßigen kapitalerfordernissen. Zu covenants aus 

kreditverträgen wird auf Punkt 6.10 „kurz- und langfristige Verbindlichkeiten“ verwiesen.

7.4 transaktionen mit nahestehenDen unternehmen unD personen

Als nahestehende Unternehmen und Personen im sinne des iAs 24 „Angaben über beziehun-

gen zu nahestehenden Unternehmen und Personen“ gelten Unternehmen und Personen,  

wenn eine der Parteien direkt oder indirekt über die möglichkeit verfügt, die andere Partei zu 

beherrschen oder einen maßgeblichen einfluss auszuüben oder an der gemeinsamen führung 

des Unternehmens beteiligt ist.

Geschäf tsber icht  2014 | Nabaltec     ||||    107

K
o

n
z

e
r

n
ja

h
r

e
s

a
b

s
c

h
lu

s
s

s o n s t i G e  A n G A b e n



Als nahestehende Personen bzw. Unternehmen wurden die folgenden Personen bzw. Unter-

nehmen identifiziert:

■  mitglieder des Vorstands (siehe Punkt 7.8 „organe der Gesellschaft“) und deren familien-

angehörige 
■  mitglieder des Aufsichtsrats (siehe Punkt 7.8 „organe der Gesellschaft“) und deren familien- 

angehörige
■  Unternehmen, die von den mitgliedern des Vorstands oder Aufsichtsrats direkt oder  

indirekt beherrscht werden

Die mitglieder des Vorstands erhielten im Geschäftsjahr 2014 kurzfristige bezüge in höhe  

von teUr 1.373 (Vorjahr: teUr 1.019). Darüber hinaus wurden Aufwendungen für Leistungen 

nach beendigung des Arbeitsverhältnisses in höhe von teUr 349 (Vorjahr: teUr 305) getätigt.

Die mitglieder des Aufsichtsrats erhielten im Geschäftsjahr 2014 Aufsichtsratsbezüge in höhe 

von teUr 49 (Vorjahr: teUr 49).

Zum 31. Dezember 2014 bzw. 2013 bestanden folgende forderungen und Verbindlichkeiten 

gegenüber nahestehenden Personen und Unternehmen:

 

(in teUr)
Forderungen Verbindlichkeiten

31.12.2014 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2013

Von mitgliedern des Aufsichtsrats 
beherrschte Unternehmen 0 0 0 0

Von mitgliedern des Vorstands 
beherrschte Unternehmen 17 17 3 0

rückstellungen für zweifelhafte forderungen bzw. Aufwand für uneinbringliche forderun-

gen oder zweifelhafte forderungen gegenüber nahestehenden Unternehmen und Personen  

wurden zum 31. Dezember 2014 in höhe von teUr 8 (Vorjahr: teUr 8) berücksichtigt.

im Geschäftsjahr 2014 bzw. 2013 wurden neben den Vergütungen für die mitglieder des Vor-

stands bzw. des Aufsichtsrats die folgenden Aufwendungen und erträge mit nahestehenden 

Personen und Unternehmen erfasst:

 

(in teUr)
Erträge aufwendungen

2014 2013 2014 2013

Von mitgliedern des Aufsichtsrats 
beherrschte Unternehmen 0 0 2 5

Von mitgliedern des Vorstands 
beherrschte Unternehmen 66 74 247 14
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transaktionen mit Unternehmen, die von mitgliedern des Vorstands beherrscht werden, um-

fassen Dienstleistungen im rahmen der Abwicklung der Personalwirtschaft und sonstigen 

Dienstleistungen (erträge in höhe von teUr 66, im Vorjahr in höhe von teUr 74), Anlagen- 

planungen (Aufwendungen in höhe von teUr 240, im Vorjahr in höhe von teUr 10) sowie 

sonstige Dienstleistungen (Aufwendungen in höhe von teUr 7, im Vorjahr in höhe von teUr 4). 

Aufwendungen für mitglieder des Aufsichtsrats resultieren aus forschungs- und entwicklungs-

arbeiten eines Aufsichtsratsmitglieds zu teilaspekten der keramischen Verfahrenstechnik.

7.5 ergebnis je aktie

Die Anzahl der ausstehenden Aktien entwickelte sich während des Geschäftsjahres wie folgt:

 

2014 2013

Ausstehende stammaktien per 01.01. 8.000.000 8.000.000

es fanden in den Geschäftsjahren keine transaktionen statt.

Ausstehende stammaktien per 31.12. 8.000.000 8.000.000

Durchschnittlich unverwässerte anzahl der ausstehenden stammaktien 8.000.000 8.000.000

 

bei der berechnung des unverwässerten ergebnisses je Aktie wird das den inhabern von 

stammaktien der Gesellschaft zuzurechnende ergebnis durch die gewichtete durchschnittliche 

Anzahl an stammaktien, die sich während des Geschäftsjahres im Umlauf befinden, geteilt.

Gemäß iAs 33 „ergebnis je Aktie“ sind zur ermittlung des verwässerten ergebnisses je Aktie 

zusätzlich die effekte potenzieller stammaktien zu berücksichtigen. Verwässernde effekte auf 

das ergebnis der nabaltec AG bestehen nicht. somit ist das unverwässerte ergebnis je Aktie 

gleich dem verwässerten ergebnis je Aktie für die Geschäftsjahre 2014 und 2013. 

Das ergebnis je Aktie stellt sich somit wie folgt dar:

2014 2013

konzernergebnis nach steuern
– Anteilseigner des mutterunternehmens (in teUr) 5.493 2.646

Durchschnittlich unverwässerte Anzahl der ausstehenden stammaktien 8.000.000 8.000.000

ergebnis je Aktie (in eUr) 0,69 0,33

im weiteren verweisen wir auf die Ausführungen unter Punkt 6.8 „eigenkapital“.
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7.6 angaben Zur kapitalflussrechnung

Die kapitalflussrechnung zeigt herkunft und Verwendung der Zahlungsmittelströme. entspre-

chend iAs 7 „kapitalflussrechnung“ werden cashflows aus betrieblicher tätigkeit sowie aus 

investitions- und finanzierungstätigkeit unterschieden.

im finanzmittelfonds laut kapitalflussrechnung ist die unter Punkt 6.7 dargestellte Position 

„Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente“ enthalten.

Die Abweichungen zwischen den Zugängen lt. Anlagespiegel und den Auszahlungen für investi- 

tionen in das sachanlagevermögen resultieren aus zum stichtag noch offenen Verbind- 

lichkeiten aus Anlagenkäufen sowie der Verrechnung des investitionszuschusses mit den  

Anlagenzugängen laut Anlagespiegel.

Die gezahlten bzw. erhaltenen Zinsen und ertragsteuern sind direkt aus der konzern-kapital-

flussrechnung ersichtlich.

7.7 segmentberichterstattung

Die operativen segmente entsprechen den Geschäftssegmenten des konzerns. Die risiken 

sowie die internen organisations- und berichtsstrukturen des konzerns werden überwiegend 

durch die Unterscheidung der hergestellten Produkte bestimmt.

Geschäftssegmente

nabaltec ist in die zwei Unternehmensbereiche „funktionale füllstoffe“ und „technische  

keramik“ unterteilt. Jedes segment stellt dabei einen strategischen Unternehmensbereich dar, 

dessen Produktpalette und märkte sich von dem jeweils anderen unterscheiden.

Der Unternehmensbereich „funktionale füllstoffe“ produziert und vertreibt vor allem halogen-

freie, flammhemmende füllstoffe für die kunststoff- und kabelindustrie sowie Additive.

im Unternehmensbereich „technische keramik“ werden keramische rohstoffe und keramische 

massen für eine Vielzahl von Anwendungen in der technischen keramik sowie der feuerfest-

industrie hergestellt und vertrieben.

Die spalte „sonstige“ umfasst Vermögenswerte und schulden, die sich nicht einzelnen seg-

menten zuordnen lassen.

Die Verrechnungspreise zwischen den Geschäftssegmenten werden grundsätzlich anhand 

marktüblicher konditionen unter fremden Dritten ermittelt. segmenterträge, segmentauf-

wendungen und segmentergebnis umfassen transfers zwischen den Unternehmensbereichen, 

die im rahmen der konsolidierung eliminiert werden. in den Geschäftsjahren 2014 und 2013 

fanden zwischen den Geschäftssegmenten keine transaktionen statt.
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GeschÄftsJAhr ZUm 31.12.2014 (in teUr)

Funktionale 
Füllstoffe

technische 
Keramik sonstige

Nabaltec- 
Konzern

umsatzerlöse

erlöse mit externen kunden 98.850 44.485 — 143.335

segmentergebnis

ebitDA 17.442 4.927 — 22.369

ebit 10.504 2.169 — 12.673

Vermögenswerte und schulden

segmentvermögen 108.252 43.187 27.374 178.813

segmentschulden 12.366 5.964 108.022 126.352

sonstige segmentinformationen

investitionen

– sachanlagen 5.105 2.651 — 7.756

– immaterielle Vermögenswerte 172 114 — 286

Abschreibungen

– sachanlagen 6.882 2.722 — 9.604

– immaterielle Vermögenswerte 56 36 — 92

GeschÄftsJAhr ZUm 31.12.2013 (in teUr)

Funktionale 
Füllstoffe

technische 
Keramik sonstige

Nabaltec- 
Konzern

umsatzerlöse

erlöse mit externen kunden 90.596 42.338 — 132.934

segmentergebnis

ebitDA 13.401 6.361 — 19.762

ebit 6.746 3.785 — 10.531

Vermögenswerte und schulden

segmentvermögen 103.269 42.964 30.041 176.274

segmentschulden 10.092 5.149 110.664 125.905

sonstige segmentinformationen

investitionen

– sachanlagen 2.317 3.399 — 5.716

– immaterielle Vermögenswerte 35 24 — 59

Abschreibungen

– sachanlagen 6.618 2.550 — 9.168

– immaterielle Vermögenswerte 37 26 — 63
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informationen nach regionen

Die regionen sind definiert für Deutschland, übriges europa, UsA und den rest der welt. 

GeschÄftsJAhr ZUm 31.12.2014 (in teUr)

Deutschland
übriges  
Europa

 
usa Rest der welt summe

umsatzerlöse

erlöse mit externen  
kunden 40.744 68.541 18.016 16.034 143.335

sonstige segment- 
informationen

segmentvermögen 158.224 — 20.589 — 178.813

investitionen

– sachanlagen 7.534 — 222 — 7.756

–  immaterielle  
Vermögenswerte 286 — — — 286

GeschÄftsJAhr ZUm 31.12.2013 (in teUr)

Deutschland
übriges  
Europa

 
usa Rest der welt summe

umsatzerlöse

erlöse mit externen  
kunden 40.915 63.606 14.431 13.982 132.934

sonstige segment- 
informationen

segmentvermögen 157.326 — 18.948 — 176.274

investitionen

– sachanlagen 5.478 — 238 — 5.716

–  immaterielle  
Vermögenswerte 59 — — — 59

im Geschäftsjahr 2014 wurde mit einem kunden ein Umsatz von mehr als 10 % des Gesamt- 

umsatzes getätigt. Der Umsatz dieses kunden beträgt teUr 16.977 und ist im segment  

„funktionale füllstoffe“ beinhaltet. ebenso wurde im Geschäftsjahr 2013 mit einem kunden 

ein Umsatz (teUr 15.298) von mehr als 10 % des Gesamtumsatzes erzielt.

Die langfristigen Vermögenswerte des konzerns befinden sich in Deutschland und den UsA. 

Als langfristiges Vermögen werden dabei Vermögenswerte berücksichtigt, die in der opera-

tiven Geschäftstätigkeit eingesetzt werden und die dazu gedacht sind, länger als 12 monate 

im Unternehmen zu verbleiben. Ausschlaggebend für die Zuordnung war dabei der standort 

der jeweiligen Vermögenswerte.
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7.8 organe Der gesellschaft

Vorstand
■ herr Johannes heckmann   (technischer bereich)
■ herr Gerhard witzany   (kaufmännischer bereich)

Aufsichtsrat
■ herr Dr. Leopold von heimendahl  (Vorsitzender)
■ herr Dr. Dieter J. braun   (stellv. Vorsitzender)
■ herr Prof. Dr.-ing. Jürgen G. heinrich

7.9  freiWillige erklärung gemäss § 161 aktg  

Zum Deutschen corporate governance koDeX

Vorstand und Aufsichtsrat der nabaltec AG haben die für börsennotierte Gesellschaften vorge-

schriebene erklärung nach § 161 AktG freiwillig abgegeben und den Aktionären auf der internet-

seite der Gesellschaft zugänglich gemacht. Die erklärung ist auf der Unternehmenswebsite 

„www.nabaltec.de“ unter der rubrik „investor relations/corporate Governance“ veröffent-

licht. 

7.10 Wesentliche ereignisse nach Dem bilanZstichtag

wesentliche ereignisse nach dem bilanzstichtag sind nicht zu verzeichnen.

7.11  honorare unD Dienstleistungen Des abschlussprüfers  

nach § 314 hgb

Das Abschlussprüferhonorar für den Jahresabschluss 2014 (einschließlich des konzernabschlus- 

ses 2014) beläuft sich auf teUr 87. für andere bestätigungsleistungen erhielt der Abschluss- 

prüfer ein honorar in höhe von teUr 15, für steuerberatungsleistungen ein honorar in höhe 

von teUr 51 und für sonstige Leistungen ein honorar in höhe von teUr 5. 

schwandorf, 2. märz 2015

nabaltec AG

Der Vorstand

      

johannes heckmann  gerharD WitZany
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wir haben den von der nabaltec AG, schwandorf, aufgestellten konzernabschluss – bestehend aus Gesamtergebnis-

rechnung, bilanz, kapitalflussrechnung, eigenkapitalveränderungsrechnung, entwicklung des Anlagevermögens 

und Anhang – sowie den konzernlagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. 

Die Aufstellung von konzernabschluss und konzernlagebericht nach den international financial reporting stan-

dards (ifrs), wie sie in der eU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315a Abs. 1 hGb anzuwendenden han- 

delsrechtlichen Vorschriften liegt in der Verantwortung des Vorstands der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf 

der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine beurteilung über den konzernabschluss und über den 

konzernlagebericht abzugeben.

wir haben unsere konzernabschlussprüfung gemäß § 317 hGb unter beachtung der vom institut der wirtschafts- 

prüfer festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 

Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 

durch den konzernabschluss unter beachtung der anzuwendenden rechnungslegungsvorschriften und durch den  

konzernlagebericht vermittelten bildes der Vermögens-, finanz- und ertragslage wesentlich auswirken, mit hin- 

reichender sicherheit erkannt werden. bei der festlegung der Prüfungshandlungen werden die kenntnisse über 

die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des konzerns sowie die erwartungen 

über mögliche fehler berücksichtigt. im rahmen der Prüfung werden die wirksamkeit des rechnungslegungs- 

bezogenen internen kontrollsystems sowie nachweise für die Angaben in konzernabschluss und konzern- 

lagebericht überwiegend auf der basis von stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die beurteilung der  

Jahresabschlüsse der in den konzernabschluss einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung des konsolidierungs- 

kreises, der angewandten bilanzierungs- und konsolidierungsgrundsätze und der wesentlichen einschätzungen 

des Vorstands sowie die würdigung der Gesamtdarstellung des konzernabschlusses und des konzernlageberichts. 

wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen einwendungen geführt.

nach unserer beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen erkenntnisse entspricht der konzernabschluss 

der nabaltec AG, schwandorf, den ifrs, wie sie in der eU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315a  

Abs. 1 hGb anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter beachtung dieser Vorschriften 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild der Vermögens-, finanz- und ertragslage des konzerns. 

Der konzernlagebericht steht in einklang mit dem konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes bild  

von der Lage des konzerns und stellt die chancen und risiken der zukünftigen entwicklung zutreffend dar.

nürnberg, den 6. märz 2015

Deloitte & touche Gmbh

wirtschaftsprüfungsgesellschaft

      

(Poneleit)  (thiermann)

wirtschaftsprüfer wirtschaftsprüfer

 bestÄtiGUnGsVermerk 
 Des AbschLUssPrüfers
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JAhresAbschLUss nAbALtec AG
 (hgb, kurZfassung)

jahresabschluss nabaltec ag 
(hgb, kurZfassung)

116 bilanz

118 Gewinn- und Verlustrechnung

119 Verwendung des bilanzgewinns

JA
h

r
e

s
A

b
s

c
h

LU
s

s
 n

A
b

A
Lt

e
c

 A
G



AktiVA (in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

a. anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögenswerte

1.  entgeltlich erworbene konzessionen, gewerbliche schutzrechte und ähnliche 
rechte und werte sowie Lizenzen an solchen rechten und werten 308 111

2. geleistete Anzahlungen 65 88

373 199

II. sachanlagen

1.  Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und bauten  
einschließlich der bauten auf fremden Grundstücken 15.641 14.885

2. technische Anlagen und maschinen 51.606 55.060

3. andere Anlagen, betriebs- und Geschäftsausstattung 2.599 2.763

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im bau 4.049 2.516

73.895 75.224

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 163 163

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 8.521 7.800

8.684 7.963

82.952 83.386

b. umlaufvermögen

I. Vorräte

1. roh-, hilfs- und betriebsstoffe 13.217 11.668

2. fertige erzeugnisse und waren 11.345 12.069

24.562 23.737

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4.551 4.287

2. sonstige Vermögensgegenstände 5.621 3.663

10.172 7.950

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 25.469 27.990

60.203 59.677

c. Rechnungsabgrenzungsposten 94 41

sUmme AktiVA 143.249 143.104

 biLAnZ
 Zum 31. DeZember 2014
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PAssiVA (in teUr)
31.12.2014 31.12.2013

a. Eigenkapital

i. Gezeichnetes kapital 8.000 8.000

ii. kapitalrücklage 30.824 30.824

iii. bilanzgewinn 4.775 1.068

43.599 39.892

b. sonderposten für Investitionszuschüsse zum anlagevermögen 6 10

c. Rückstellungen

1. rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 14.482 12.211

2. steuerrückstellungen 1.377 699

3. sonstige rückstellungen 4.422 2.973

20.281 15.883

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber kreditinstituten 68.939 76.746

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.490 6.985

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 595 385

4.  sonstige Verbindlichkeiten 
– davon aus steuern: teUr 331 (Vj. teUr 218) 
– davon im rahmen der sozialen sicherheit: teUr 26 (Vj. teUr 24) 2.339 3.203

79.363 87.319

sUmme PAssiVA 143.249 143.104
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(in teUr)
01.01. – 31.12.2014 01.01. – 31.12.2013

1. Umsatzerlöse 143.335 132.934

2.  erhöhung oder Verminderung des bestands  
an fertigen erzeugnissen – 867 1.352

3. Andere aktivierte eigenleistungen 364 223

Gesamtleistung 142.832 134.509

4.  sonstige betriebliche erträge                                                                                                   
– davon aus währungsumrechnung: teUr 1.536 (Vj. teUr 138) 3.068 1.349

145.900 135.858

5. materialaufwand:

 a)  Aufwendungen für roh-, hilfs- und betriebsstoffe  
und für bezogene waren 78.679 74.775

 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.047 79.726 983 75.758

Rohergebnis 66.174 60.100

6. Personalaufwand:

 a) Löhne und Gehälter 20.869 18.483

 b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für  
Altersversorgung und für Unterstützung              
– davon für Altersversorgung: teUr 1.847 (Vj. teUr 623) 5.433 3.840

7.  Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und sachanlagen 8.961 8.610

8.  sonstige betriebliche Aufwendungen                                                                                  
– davon aus währungsumrechnung: teUr 292 (Vj. teUr 300) 20.960 56.223 22.687 53.620

9.951 6.480

9.  erträge aus anderen wertpapieren und Ausleihungen  
des finanzanlagevermögens 
– davon aus verbundenen Unternehmen: teUr 182 (Vj. teUr 183) 182 183

10. sonstige Zinsen und ähnliche erträge 30 160

11.  Abschreibungen auf finanzanlagen und auf wertpapiere  
des Umlaufvermögens              
– davon aus verbundenen Unternehmen: teUr 0  (Vj. teUr 296) 0 296

12.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen                                                                                    
– davon aus Abzinsung: teUr 715 (Vj. teUr 655)                                                                                              
– davon Vergütung für Genussrechtskapital teUr 0 (Vj. teUr 26) 3.808 4.756

Finanzergebnis – 3.596 – 4.709

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 6.355 1.771

14. Außerordentliche Aufwendungen 267 267

15. Außerordentliches ergebnis 267 267

6.088 1.504

16. steuern vom einkommen und vom ertrag 1.851 583

17. sonstige steuern 50 1.901 50 633

18. Jahresergebnis 4.187 871

19. Gewinnvortrag 588 197

20. bilanzgewinn 4.775 1.068

 Gewinn- UnD VerLUstrechnUnG
 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014
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 für Das geschäftsjahr 1. januar 2014 bis 31. DeZember 2014

 VerwenDUnG Des biLAnZGewinns

Der Vorstand schlägt vor, den bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2014 in höhe von  

eUr 4.774.474,41 wie folgt zu verwenden:

ein betrag von eUr 960.000,00 wird an die Aktionäre ausgeschüttet durch Zahlung einer 

Dividende von eUr 0,12 je Aktie auf die für das Geschäftsjahr 2014 dividendenberechtigten 

8.000.000 stückaktien. Der restbetrag in höhe von eUr 3.814.474,41 wird auf neue rechnung 

vorgetragen.

schwandorf, im April 2015

Der Vorstand

      

johannes heckmann  gerharD WitZany
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kontakt

heidi wiendl

Nabaltec AG

Alustraße 50 - 52

92421 schwandorf

Frank ostermair

better orange ir & hV AG

haidelweg 48

81241 münchen

impressum

herausgeber

Nabaltec AG

Alustraße 50 - 52

92421 schwandorf

text 

nabaltec, schwandorf

better orange, münchen

Konzept und Realisation

cAt consultants, hamburg

Fotos

herbert bürger, Andre forner, Gerhard Götz, stefan hanke, clemens mayer,  

istockphoto, fotolia, Portrait innovations, shi min

zukunftsgerichtete aussagen

Dieser Geschäftsbericht enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf den gegenwärtigen einschätzungen und  

Prognosen des Vorstands sowie den derzeit verfügbaren informationen beruhen. Diese zukunftsgerichteten  

Aussagen sind nicht als Garantien der prognostizierten künftigen entwicklungen und ergebnisse zu verstehen.  

Die künftigen entwicklungen und ergebnisse sind vielmehr von einer Vielzahl von risiken und Unwägbarkeiten 

abhängig und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. wir übernehmen 

keine Verpflichtung, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren. 

Rundungen

Aus rechentechnischen Gründen können bei Prozentangaben und Zahlen in den tabellen, Grafiken und texten 

dieses berichts rundungsdifferenzen auftreten.

telefon: + 49 9431 53-202

telefax: + 49 9431 53-260

e-mail:  investorrelations@nabaltec.de

telefon: + 49 89 8896906-14

telefax: + 49 89 8896906-66

e-mail:  info@better-orange.de

telefon: + 49 9431 53-202

telefax: + 49 9431 53-260

e-mail:  info@nabaltec.de

internet: www.nabaltec.de

finAnZkALenDer 2015

Quartalsbericht 1/2015 26. mai 2015

hauptversammlung 30. Juni 2015

Quartalsbericht 2/2015 25. August 2015

Quartalsbericht 3/2015 24. november 2015
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Nabaltec AG | alustraße 50 - 52 | 92421 schwandorf | Deutschland

telefon: +49 9431 53-0 | telefax: +49 9431 53-260 | e-mail: info@nabaltec.de | www.nabaltec.de


